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Dieses Foto zeigt Reiter der Butteri-Gruppe Cavalieri Maremmani. Als Buttero werden 

die berittenen Hirten der Maremma bezeichnet, einem Landstrich in Mittelitalien (Toskana 

und Lazio). Zu den Aufgaben der Butteri gehört die Betreuung halbwild lebender Rinder-

herden. Für diese Arbeit verwenden sie Pferde, die, nach ihrer Ursprungsregion benannt, 

als Maremmapferde bekannt sind. Die Rasse der Maremmapferde kann als Urpferderasse 

bezeichnet werden, da sie sich bis zu den Etruskern zurückverfolgen lässt und bis zu unserer 

Zeit kaum durch das Einkreuzen anderer Pferderassen beeinflusst wurde. 

Auch heute noch wird streng darauf geachtet, dass nicht zu viel Fremdblut eingekreuzt 

wird. Ebenso wie die Rasse der Murgesen, die wir ab Seite 30 vorstellen, haben auch die 

Maremmapferde Liebhaber in Deutschland gefunden, die diese vom Aussterben bedrohte 

italienische Rasse seit 2015 in Form eines Projektes fördern und sich für ihren Erhalt einsetzen. 

Weitere Informationen zum Projekt Maremmapferde findet man unter: maremmapferde.de

(Foto: Minh Dan Vu - www.minhdanvu.nl | Cavalieri Maremmani)
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WILLIAM CAVENDISH DUKE OF NEWCASTLE

You must sit upon your twist, having your breast out and your belly in, 

your knees and thighs close to the saddle, and your legs strait down. 

Being seated in this manner, it follows from a man’s natural make, that 

when the ham is bent the thigh grows bigger, which is the help of the 

thigh, and the most gentle can be given, and the most proper in all airs, 

(not but it is sometimes necessary to help him with the legs, 

tho’ very rarely.) Bending the ham puts the thigh close 

to the saddle, and throws the calf of the leg from it.

The second help is with the calf of the leg, and 

then the ham must be stiff, and close to the 

horse, by which the thigh is put from him; 

this aid being stronger than with the thigh, 

it is properer for Terre à terre. 

The third help is pinching with the spurs, and is the strongest; it is 

done thus: the legs being close to the horse, must be a little bent in 

the ham (this aid is proper in all airs) and being bent, the toes will be 

down, which will bring the spurs up, and the calves of the legs being a 

little farther from the horse’s sides by bending the ham, the spurs will 

be nearer, and then pinch him gently with them, and in time. 

This is an excellent aid, and very proper in all airs; it is 

very good too in Terre à terre, and ought to be kept 

for the last, as it is the strongest. It is not spur-

ring; for spurring is not an aid, but a correction.

Here I have given the principal aids of the 

body; that of the thigh, calf of the leg and 

the gentle pinching with the spurs.

(Stich: National Portrait Gallery / London)

OF THE 
HELPS OF 

THE BODY
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therapeutischen Wirkung des Reitens 

auf behinderte Patienten wissen wir, 

dass das Becken des Reiters vom Pferd 

in ähnliche Bewegungen versetzt wird, 

wie wenn der Mensch selbst auf seinen 

Beinen gehen würde. Ein Reiter kann 

sich daher durch „mitgehen“ oder „mit

laufen“ in die Pferdebewegung einklin

ken. Sobald er sich auf diese Art mit 

dem Pferd synchronisiert hat, kann er 

seine Rumpfmuskulatur zur Verstär

kung seiner Beckenbewegung einset

zen. Er führt damit automatisch die 

rhythmischen Gewichtsverlagerungen 

aus, die das „PferderückenSkateboard“ 

antreiben. Wenn Kinder spielerisch das 

Reiten lernen, finden sie meist intuitiv 

heraus, wie das funktioniert, ganz ge

nauso wie sie Skateboarden oder Fahr

radfahren lernen. In der Realität ist es 

heute jedoch leider so, dass spieleri

sches Reiten Lernen im Kindesalter 

praktisch nicht mehr vorkommt. Auch 

in der Kinderreitstunde wird schon er

klärt, dass man ein Pferd mit Zügeln 

und Schenkeln bedient. Das Problem 

dabei ist, dass die bewusste Ausfüh

rung von Bewegungen mit Händen und 

Beinen die unterbewusst erfolgende 

Steuerung der Rumpfmuskulatur blo

ckiert. Wenn wir unser Pferd durch be

wusste Impulse mit dem Schenkel zu 

mehr Bewegungsenergie auffordern, 

stören wir damit automatisch unseren 

mitgehenden Sitz und damit unsere 

treibende Sitzhilfe. Wer Reiten auf 

Grundlage von Schenkel und Zügelhil

fen erlernt, wird daher mit hoher Wahr

scheinlichkeit niemals hinter das Ge

heimnis der treibenden Sitzhilfe kom

men. Daher sind die meisten Reiter 

heute in einer Spirale der negativen 

Verstärkung gefangen – je mehr sie 

treiben, desto mehr blockieren sie die 

Pferdebewegung mit dem Sitz und 

desto triebiger wird das Pferd.

Wie wurde bei den alten Meistern 

über den Sitz geritten, und von 

welchen Meistern sprechen wir 

da überhaupt?

Kaluza: Es gibt im Grundsatz nur eine 

Art, ein Pferd über den Sitz zu reiten, da 

in diesem Universum einheitliche Natur

gesetze der Physik gelten, aber es gibt 

verschiedene Sitzweisen, die mit diesem 

Grundsatz vereinbar sind. Zu allen 

Zeiten gab es Reiter, die mehrere dieser 

Sitzweisen beherrschten, was wir bei

spielsweise aus den mittelalterlichen 

Aufzeichnungen von König Duarte I. von 

Portugal entnehmen können. Jegliches 

Reiten mit Sitzhilfen funktioniert über 

die synchronisierte Bewegung mit dem 

Pferd. Das Problem ist jedoch, dass wir 

Sitzhilfen mit unserer Rumpfmuskulatur 

geben, also mit Muskelgruppen, die wir 

weder bewusst wahrnehmen noch 

bewusst steuern können. Die Autoren 

der Reitliteratur, die wir heute als alte 

Meister bezeichnen, sind unterschied

lich mit dem Problem umgegangen, 

etwas Unterbewusstes mit Worten zu 

erklären. Bis Ende des 16. Jahrhunderts 

war es allgemein akzeptiert, dass man 

Reiten ebenso erlernt wie beispielsweise 

Tanzen: Durch Üben findet sich der 

synchrone Rhythmus mit dem Partner, 

aus dem heraus sich die gemeinsame 

Bewegung beeinflussen lässt. In den 

ersten gedruckten Reitlehren um 1550, 

etwa bei Federigo Grisone oder Cesare 

Fiaschi, werden Hilfen sogar mit dieser 

Analogie erklärt, als Musikstücke.

Mit der zunehmend naturwissenschaft

lichen Weltsicht der Renaissance und 

Aufklärung entstand jedoch auch die Er

wartung, dass Reiten mit Worten erklär

bar sein müsste. William Cavendish, der 

Herzog von Newcastle, hat 1658 die trei

bende Sitzhilfe sehr treffend und präg

nant beschrieben mit „bend your ham“ 

(biege deinen Schinken). Er sagt auch, 

dass dies die einzige treibende Hilfe ist, 

die der Reiter ständig einsetzen darf 

und die nur gelegentlich durch die Auf

forderungen mit Schenkel oder Sporn 

verstärkt werden muss. Allerdings 

konnte er auf Basis der damaligen 

Kenntnisse noch nicht die dahinter

steckende Biomechanik erklären, sodass 

diese Beschreibung bis heute völlig in 

Vergessenheit geraten ist. Nachfolgende 

Reitmeister, etwa François Robichon de 

la Guérinière 1733 oder Gustav Stein

brecht 1884, beziehen sich zwar in vie

lem anerkennend auf Newcastle, aber 

sie haben in ihren Werken das „unerklär

liche Schinkenbiegen“ weggelassen, so

dass es in der heutigen Reitliteratur nur 

noch Schenkel und Sporn als treibende 

Hilfen gibt.

Was können Sie uns dazu sagen, 

wann genau Ihrer Meinung nach 

die Sitzhilfen langsam durch 

gröbere Hilfen verdrängt wurden 

und warum genau das geschah?

Kaluza: Eigentlich wurden die Sitzhil

fen nie verdrängt. Wirklich gute Reiter 

ritten und reiten immer primär mit Sitz

hilfen, aber sie sind sich dessen meist 

nicht bewusst, da Sitzhilfen nicht mit 

bewusst steuerbaren Muskelgruppen 

gegeben werden. Man erlernt das Reiten 

mit Sitzhilfen durch Üben mit einem 

Schulpferd als Tanzpartner. Man braucht 

dazu Geduld, Einfühlungsvermögen und 

ein kooperatives Pferd. Zu allen Zeiten 

gab es wohl auch Reiter, denen mindes

tens eine dieser drei Komponenten fehlte 

und die daher ihre Pferde nicht mit Sitz

hilfen, sondern mit mehr oder weniger 

groben Einwirkungen durch Schenkel, 

Sporn oder Zügel kontrollierten. Ein 

solches Reiten ist zwar immer grobmoto

risch und geht oft zulasten der Gesund

heit des Pferdes, aber der große Vorteil 

ist, dass dazu nur bewusst zu gebende 

TREIBENDE HILFEN & DER REITER | WIE MAN DEN SCHINKEN BIEGT
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Beim freien Bewegen von Gelenken 

muss man darauf achten, ohne
großen Kraftaufwand zu arbeiten!

(Foto: Gisela Rau)

PFERD & ZUSAMMENHÄNGE | DER HUF ALS ZEIGEORGAN
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Versammlung ist die Grundbedingung, 

um ein Reitpferd bis ins hohe Alter ge-

sund zu halten, und die Geraderichtung 

ist eine wichtige Voraussetzung, damit 

Versammlung gelingen kann. Wie aus-

geprägt die Schiefe ist, kann sehr indivi-

duell sein und durch ungeeignetes Trai-

ning sogar verstärkt werden. 
Meiner Meinung nach gibt es hierzu-

lande so viele erkrankte und gehandi-

capte Reitpferde, weil in der reiterlichen 

Praxis die so wichtige Versammlung zu 

selten erreicht wird. So wird der Tierarzt 

zum Dauergast im Reitstall – das muss 

nicht sein, obwohl es leider weit verbrei-

tet ist. 

Was ist unter Versamm
lung zu verstehen?

Schauen wir uns einmal an, was unter 

Versammlung zu verstehen ist. Die Defi-

nition in meinem Buch „Versammlung 

für gesunde Pferde und Reiten in Leich-

tigkeit“ lautet folgendermaßen:
„Versammlung ist eine natürliche Hal-

tungs- und Bewegungsmöglichkeit des 

Pferdes, die für die Nutzung als Reittier 

durch systematische Ausbildung für 

den Reiter abrufbar und über einen län-

geren Zeitraum mit dem Reitergewicht 

durchhaltbar gemacht werden muss. 

Das Pferd zeigt dabei ausdrucksvolle, er-

habene Bewegungen, die federnd und 

geschmeidig Leichtigkeit enthalten und 

bei voll entwickelter Balance Verände-

rungen in Richtung und Tempo jederzeit 

und unmittelbar ermöglichen. Sie ist nur 

dann erreicht, wenn die Schulung des 

Körpers ihr volles natürliches Potenzial 

entfaltet hat und diese nicht gewaltsam 

in eine unnatürliche Übertreibung der 

Bewegungs- und Haltungsmöglichkei-

ten geführt wurde.“Balance und Tragfähigkeit werden 
durch die Aufrichtung ermöglicht, die 

mit dem Anheben der Brustwirbelsäule 

verbunden ist. Damit kommt sie in eine 

longitudinale (in der Längsrichtung ver-

laufende) Flexion, für die eine funktio-

nierende Längsbiegung erforderlich ist. 

Ohne Längsbiegung ist die Geraderich-

tung und damit die Bearbeitung der na-

türlichen Schiefe des Pferdes nicht 
denkbar. Schon Xenophon hat in der 

Antike die Schiefe als Schwierigkeit in 

der Reitausbildung beschrieben. Die 

Schiefe wird gemeinhin als eine Ten-

denz beschrieben, bei der sich das Pferd 

auf der einen Seite hohl macht und sich 

auf der anderen steif zeigt. Ein Pferd, 

das links hohl ist, hat Kopf und Kruppe 

nach links gerichtet, was eine Überlas-

tung der rechten Schulter zur Folge hat. 

Dies ist ein vereinfachtes Modell, wel-

ches in der Praxis komplizierter ausfal-

len kann – etwa wenn das Pferd in sei-

ner Längsachse ein S aufweist. Aber, 

der besseren Veranschaulichung wegen, 

bleiben wir bei diesem Modell, um den 

Blick auf die Schiefe mit konkreten Bei-

spielen zu ermöglichen. In der deut-
schen Reiterei wird davon gesprochen, 

den Körper gleichmäßig von Genick bis 

Schweif zu biegen. Dies ist anatomisch 

nicht möglich, denn die Wirbelsäule des 

Pferdes ist im Halsbereich sehr beweg-

lich, im Brustbereich gering, im Lenden-

bereich etwas mehr, am Kreuzbein un-

beweglich und erst am Schweif wieder 

beweglich. Trotzdem ist die Biegefähig-

keit des Pferdes eine Voraussetzung, um 

es versammeln zu können.
Die Reiterei ist, historisch gesehen, eine 

Erfahrungswissenschaft. Anwendungen 

wurden ausprobiert, selektiert und in 

der Reitlehre weitergegeben. In jüngerer 

Zeit werden jedoch andere Disziplinen 

und wissenschaftliche Untersuchung 

miteinbezogen. Durch die Beachtung 

der Osteopathie wurde die Biegefähig-

keit der Wirbelsäule besonders auf Rota-

tionsbewegungen zurückgeführt. Das 

AUSBILDUNG IST KOMPLEX 
UND BEDARF STÄNDIGER 
ANPASSUNG

„Die Dressur ist für die Pferde da und nicht 

die Pferde für die Dressur.“ Dies ist eines 

meiner Grundprinzipien. Darin enthalten ist 

eine Körperschulung, die im Vordergrund 

steht und nicht das Erreichen von Lektio-

nen. Übungen und Lektionen werden Mittel 

zum Zweck und haben zunächst keinen 

Selbstzweck. Als Ergebnis einer erfolgrei-

chen Körperschulung sind die Lektionen 

korrekt und wunderschön!
Die natürliche Schiefe zu bearbeiten ist ein 

gutes Beispiel, um darzustellen, dass es 

sich bei einer guten Ausbildung um ein 

Konzept handelt. Ich unterscheide ein Kon-

zept von einer Methode, bei der man vor-

gibt, welche Übung für was und in welcher 

Reihenfolge anzuwenden ist. In einem Kon-

zept passt man hingegen alles an die aktu-

ellen Ressourcen der Beteiligten an und 

verwendet kein Schema. Ich verstehe sehr gut, dass die Reiter und 

Pferdebesitzer, die ihre Pferde lieben, gerne 

einfache Antworten auf ihre Fragen hätten. 

Jeder möchte gerne das Richtige tun und 

erhofft sich, durch Ratschläge, Reihen-

folge- oder Methoden-Vorgaben den richti-

gen Weg für sein Pferd zu finden. Die Aus-

bildungsarbeit ist jedoch komplex, wenn 

sie wirklich auf die Individualität und die 

Vielfalt der Natur eingeht. Nur dann kann 

sie zu einem Erfolg in der Körperausbildung 

für das Pferd werden, das durch Gesund-

heit und Zufriedenheit strahlt. 
Trotzdem sollte man sich Methoden und 

Übungsvorschläge für bestimmte Zwecke 

ansehen. Es ist wichtig, den Wissens- und 

Erfahrungsschatz auszudehnen, um immer 

mehr Ideen zu haben, was zu tun ist und 

sich durch einen erfahrenen Trainer beglei-

ten zu lassen. Es gilt die Beobachtungsgabe für das, was 

tatsächlich zwischen Reiter und Pferd ge-

schieht, zu schulen und wahrzunehmen, 

wie das Pferd reagiert. Übungsvorschläge werden als Versuch an-

gesehen, und wir werden erleben, worauf 

sich das Pferd am besten einlässt. Es sind 

immer die Pferde, an denen sich etwas be-

wahrheiten muss. Ein Pferd in eine Me-

thode zu pressen wird bestimmte wichtige 

Fragen unbeantwortet lassen.
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Sonja Weber auf ihrem 

Lusitanohengst „Marialva“ –

Versammlung im Grünen. 

(Foto: Sabine Grosser)

DURCH VERSAMMLUNG

Sonja Weber stellt als Ausbilderin und Biologin die natürliche Schiefe des Pferdes als 

Rotationsgeschehen der Wirbelsäule dar, welches für die Versammlung in die richtigen 

Bahnen gelenkt werden muss. Sie zeigt auf, welche praktischen Übungsvorschläge den 

Lernprozess fördern und wie man die Hingabe des Pferdes erlangt. Sie beschreibt, warum 

die Arbeit in Langsamkeit Kraft, Koordination und Bewegungsqualität hervorbringt. 

VON SONJA WEBER

GESUNDE PFERDE
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um ein Reitpferd bis ins hohe Alter ge
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Die Schiefe im Körper von Mensch und Pferd kann aus verschiedenen Perspektiven be-

trachtet werden. Einer der möglichen Blickwinkel ist jener der Biotensegrität. Diese in den 

vergangenen 40 Jahren entwickelte Wissenschaft erweitert das ganzheitliche Verständnis 

des Pferdekörpers. Frederike Lackmann erklärt, wie Schiefe aus dem Blickwinkel der Bio-

tensegrität betrachtet werden kann und welche Möglichkeiten zur Optimierung der Pferde-

gesundheit und zur Weiterentwicklung von Mensch und Pferd die Beschäftigung mit der 

Biotensegrität bietet. 
VON FREDERIKE LACKMANN

Die Pferdewelt ist im Wandel. Das 

Bewusstsein über die Notwen-
digkeit eines ganzheitlichen 

Verständnisses des Pferdes 
wächst. Immer mehr Men-

schen wünschen sich eine 
harmonische Verbindung zu 

ihrem Pferd. Immer mehr 
Menschen suchen nach Mög-

lichkeiten, ihr Pferd gesund zu 
erhalten. Und immer mehr Men-

schen wird klar, dass ihre persönli-

che Entwicklung mit dem Erfolg bei 

den Pferden zusammenhängt.Was alles bedeutet
das Wort Biotensegrität?

Oftmals wird das englische Wort „Ten-

segrity“ durch „Tension“= Spannung 

und „Integrity“= Einheit als Span-

nungseinheit übersetzt. Das vorange-

gangene Zitat beschreibt die Biotense-

grität umfassender. Biotensegrität als 

Grundlage von Bewegungsprinzipien 

und als Erklärungsmodell zu nutzen be-

deutet in der Arbeit mit Pferden, den 

Gesetzmäßigkeiten des Lebens fol-

gend, deren natürliche Bewegungsab-

läufe zu erhalten oder wiederzufinden. 

Biotensegrität beschreibt den Körper 

als eine ganzheitliche, lebende Struk-

tur, die sich aufspannt und damit ih-

ren Raum einnimmt. Diese Ganz-
heitlichkeit bedeutet, heil (ganz) zu 

sein. Dem Körper wohnt eine ei-
gene (vernünftige) Intelligenz 

inne, und zwar jeder einzelnen 
Körperzelle. Der Pferdekörper soll 

selbstbewusst den eigenen Raum 

einnehmen. Besonders interessant 

ist die Übersetzung „unberührt“. 

Dies beschreibt die Beschaffenheit von 

tensegralen Modellen.
Tensegrale Modelle

Die tensegralen Modelle dienen dem 

grundsätzlichen Verständnis der Bio-

tensegrität und der Veranschauli-

chung der wirkenden physikalischen 

Kräfte und ihrer Richtungen. Jeder 

Körper, bis in seine kleinste Einheit, 

wird als eine (bio)tensegrale Einheit 

gesehen. Dabei ist die tatsächliche 

Potenzialentfaltung der körpereigenen 

DEFINITION„BIOTENSEGRITÄT“„Bio“ stammt aus dem Griechischen 

und bedeutet „Leben“. „Bio“ als Vorsilbe 

hat die umfassende Bedeutung von 

„den Gesetzmäßigkeiten des Lebens folgend“.

Tension stammt von dem lateinischen Wort tendere – 

„spannen, ausstrecken, hinlenken“. Integrität stammt vom 

lateinischen Wort integer, das in diesem Zusammenhang mit 

„gesund, unversehrt, widerspruchsfrei und vernünftig“ 

übersetzt werden kann. Integer selbst ist zusammen-

gesetzt aus in und tangere, was in der wörtlichen 

Übersetzung „unberührt“ bedeutet. 
Maren Diehl
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DURCH VERSAMMLUNG

Sonja Weber stellt als Ausbilderin und Biologin die natürliche Schiefe des Pferdes als 

Rotationsgeschehen der Wirbelsäule dar, welches für die Versammlung in die richtigen 
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João Pedro Rodrigues ist Pferdemensch durch und durch. Ob als Oberbereiter der

Portugiesischen Reitschule Escola Portuguesa de Arte Equestre, als internationaler

Ausbilder oder als langjähriger Züchter edler Lusitanos – er lebt für und mit seinen

Pferden. FEINE HILFEN sprach mit ihm darüber, wie er die Entwicklung der Lusitano-

zucht empfindet, wie sich die Reiterei Portugals über die Jahrhunderte entwickelt

hat und was für ihn einen guten Reiter ausmacht.

INTERVIEW MIT JOÃO PEDRO RODRIGUES

FEINE HILFEN: Wie hat sich die 

portugiesische Reitkultur im 

Wandel der Zeit entwickelt, und 

welche Auswirkungen hat dies auf 

die heutige Reiterei in Portugals? 

João Pedro Rodrigues: Der Ur-

sprung der Reiterei Portugals, so 

wie wir sie heute pflegen, liegt viele 

Jahrhunderte zurück. Im Mittelalter 

gab es unterschiedliche Einflüsse in 

der Reiterei, so die „à la brida“ und 

„à la gineta“. Bei der durch die 

Mauren geprägten Reitweise „à la 

gineta“ wurden die Bügelriemen sehr 

kurz geschnallt, und man ritt sehr 

flexible, wendige Pferde. Bei der 

Reiterei „à la brida“ war die Bügel-

länge sehr lang, die Pferde waren stark 

und kräftig gebaut, sodass sie auch 

die schwere Rüstung des Reiters gut 

tragen konnten. Diese Wege beein-

flussten einander im Laufe der Zeit 

– das Stierkampfreiten, das wir heute 

noch sehen, ist eine Mischung aus 

diesen beiden Reitweisen. Die Reiterei 

Portugals wurde im 17. Jahrhundert 

durch die Reiterei der großen Reitaka-

demien und Lehren, beispielsweise 

durch Antoine de Pluvinel, weiter 

geprägt. So basiert unsere Reitweise 

auf den Lehren der großen Reitakade-

mien und der Stierkampfreiterei – wo-

für sehr bewegliche und geschickte 

Pferde gezüchtet wurden. Noch heute 

ist dieser Einfluss deutlich erkennbar. 

Besuchen wir beispielsweise das 

Pferdefest Feira Nacional do Cavalo in 

Golegã, sehen wir dort viele Reiter, die 

versammelnde Lektionen wie die 

Piaffe und Passage reiten, da wir unter 

anderem diese Lektionen nicht nur in 

der Klassischen Dressur, sondern auch 

im Stierkampf nutzen. Diese Lektionen 

sind natürlich in der Dressur behei-

matet, aber für den Stierkampf 

benötigen wir ebenfalls eine große 

Flexibilität und Wendigkeit unseres 

Pferdes. Der Unterschied zu anderen 

Ländern ist, dass wir Versammlung 

und höchste Flexibilität vereinen 

wollen, soweit es geht. 
Wie wichtig ist die Reiterei in 

Portugal? Rodrigues: Wie ich es eben bes-

chrieben habe, hat Portugal seit 

Jahrhunderten eine große Reittradi-

tion. Nehmen wir noch einmal das 

Beispiel des großen Pferdefestes in 

Golegã, das alljährlich stattfindet. In 

dieser Stadt, in der man den Rest des 

Jahres kaum ein Pferd sieht, stehen in 

dieser Zeit rund 2.000 Pferde. Was hier 

deutlich wird, ist, dass unsere Reitkul-

tur in der Seele der Portugiesen stark 

verankert ist.

Was zeichnet den Lusitano aus? 

Rodrigues: Der Lusitano ist ein 

Allrounder, er ist weltweit das beste 

Pferd für den Stierkampf oder die 

Working Equitation. Auch für das 

Fahren ist er geeignet – dies belegen 

zwei erfolgreiche Weltmeisterschaften 

in dieser Disziplin. Fürs Springen ist 

der Lusitano grundsätzlich nicht 

gezüchtet, auch wenn er springen 

kann. Im Dressursport kann er die 

vielen im Sport erfolgreichen Warm-

blüter zwar nicht ausstechen, heraus-

ragend ist jedoch, dass sich die 

Lusitanozucht in den letzten Jahren 

auch diesbezüglich sehr verändert hat. 

Das wird klar, wenn man einen Blick 

auf die letzten Europameisterschaften 

wirft, bei der allein neun Pferde 

Lusitanos waren. Immer mehr Lusita-

nos werden auch im Dressursport 

eingesetzt. Vor 20 Jahren hätte 

niemand gedacht, dass ein Lusitano 

sich zu einem so guten Sportpferd 

entwickeln würde. Wie nehmen Sie das Verhältnis 

zwischen Dressursport und Reit-

kunst wahr? Gibt es einen Einfluss 

auf die Zucht? 
Rodrigues: In Portugal gibt es viele 

Züchter mit ganz unterschiedlichen 

„Spezialisierungen“, einige züchten 
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WILLIAM CAVENDISH DUKE OF NEWCASTLE

You must sit upon your twist, having your breast out and your belly in, 

your knees and thighs close to the saddle, and your legs strait down. 

Being seated in this manner, it follows from a man’s natural make, that 

when the ham is bent the thigh grows bigger, which is the help of the 

thigh, and the most gentle can be given, and the most proper in all airs, 

(not but it is sometimes necessary to help him with the legs, 

tho’ very rarely.) Bending the ham puts the thigh close 

to the saddle, and throws the calf of the leg from it.

The second help is with the calf of the leg, and 

then the ham must be stiff, and close to the 

horse, by which the thigh is put from him; 

this aid being stronger than with the thigh, 

it is properer for Terre à terre. 

The third help is pinching with the spurs, and is the strongest; it is 

done thus: the legs being close to the horse, must be a little bent in 

the ham (this aid is proper in all airs) and being bent, the toes will be 

down, which will bring the spurs up, and the calves of the legs being a 

little farther from the horse’s sides by bending the ham, the spurs will 

be nearer, and then pinch him gently with them, and in time. 

This is an excellent aid, and very proper in all airs; it is 

very good too in Terre à terre, and ought to be kept 

for the last, as it is the strongest. It is not spur

ring; for spurring is not an aid, but a correction.

Here I have given the principal aids of the 

body; that of the thigh, calf of the leg and 

the gentle pinching with the spurs.

(Stich: National Portrait Gallery / London)
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sich daher durch „mitgehen“ oder „mit

laufen“ in die Pferdebewegung einklin

ken. Sobald er sich auf diese Art mit 

dem Pferd synchronisiert hat, kann er 

seine Rumpfmuskulatur zur Verstär

kung seiner Beckenbewegung einset

zen. Er führt damit automatisch die 

rhythmischen Gewichtsverlagerungen 

aus, die das „Pferderücken

antreiben. Wenn Kinder spielerisch das 

Reiten lernen, finden sie meist intuitiv 

heraus, wie das funktioniert, ganz ge

nauso wie sie Skateboarden oder Fahr

radfahren lernen. In der Realität ist es 

heute jedoch leider so, dass spieleri

sches Reiten Lernen im Kindesalter 

praktisch nicht mehr vorkommt. Auch 

down, which will bring the spurs up, and the calves of the legs being a 

little farther from the horse’s sides by bending the ham, the spurs will 

be nearer, and then pinch him gently with them, and in time. 

This is an excellent aid, and very proper in all airs; it is 

very good too in Terre à terre, and ought to be kept 

ring; for spurring is not an aid, but a correction.

(Stich: National Portrait Gallery / London)
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sich daher durch „mitgehen“ oder „mit

laufen“ in die Pferdebewegung einklin

ken. Sobald er sich auf diese Art mit 

dem Pferd synchronisiert hat, kann er 

seine Rumpfmuskulatur zur Verstär

kung seiner Beckenbewegung einset

zen. Er führt damit automatisch die 

rhythmischen Gewichtsverlagerungen 

aus, die das „Pferderücken

antreiben. Wenn Kinder spielerisch das 

Reiten lernen, finden sie meist intuitiv 

heraus, wie das funktioniert, ganz ge

nauso wie sie Skateboarden oder Fahr

radfahren lernen. In der Realität ist es 

heute jedoch leider so, dass spieleri

sches Reiten Lernen im Kindesalter 

praktisch nicht mehr vorkommt. Auch 

in der Kinderreitstunde wird schon er

klärt, dass man ein Pferd mit Zügeln 

und Schenkeln bedient. Das Problem 

dabei ist, dass die bewusste Ausfüh

rung von Bewegungen mit Händen und 

Beinen die unterbewusst erfolgende 

Steuerung der Rumpfmuskulatur blo
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ckiert. Wenn wir unser Pferd durch be

wusste Impulse mit dem Schenkel zu 

mehr Bewegungsenergie auffordern, 

stören wir damit automatisch unseren 

mitgehenden Sitz und damit unsere 

treibende Sitzhilfe. Wer Reiten auf 

Grundlage von Schenkel

fen erlernt, wird daher mit hoher Wahr

scheinlichkeit niemals hinter das Ge

heimnis der treibenden Sitzhilfe kom

men. Daher sind die meisten Reiter 

heute in einer Spirale der negativen 

Verstärkung gefangen – je mehr sie 

treiben, desto mehr blockieren sie die 

Pferdebewegung mit dem Sitz und 

desto triebiger wird das Pferd.

wartung, dass Reiten mit Worten erklär

bar sein müsste. William Cavendish, der 

Herzog von Newcastle, hat 1658 die trei
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Beim freien Bewegen von Gelenken 

muss man darauf achten, ohne
großen Kraftaufwand zu arbeiten!

(Foto: Gisela Rau)
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ten zu lassen. Es gilt die Beobachtungsgabe für das, was 

tatsächlich zwischen Reiter und Pferd ge

schieht, zu schulen und wahrzunehmen, 

wie das Pferd reagiert. Übungsvorschläge werden als Versuch an

gesehen, und wir werden erleben, worauf 

sich das Pferd am besten einlässt. Es sind 

immer die Pferde, an denen sich etwas be

wahrheiten muss. Ein Pferd in eine Me

thode zu pressen wird bestimmte wichtige 

Fragen unbeantwortet lassen.
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Sonja Weber stellt als Ausbilderin und Biologin die natürliche Schiefe des Pferdes als 

Rotationsgeschehen der Wirbelsäule dar, welches für die Versammlung in die richtigen 
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Übungsvorschläge für bestimmte Zwecke 

ansehen. Es ist wichtig, den Wissens- und 

Erfahrungsschatz auszudehnen, um immer 

mehr Ideen zu haben, was zu tun ist und 

sich durch einen erfahrenen Trainer beglei

ten zu lassen. Es gilt die Beobachtungsgabe für das, was 

tatsächlich zwischen Reiter und Pferd ge

schieht, zu schulen und wahrzunehmen, 

wie das Pferd reagiert. Übungsvorschläge werden als Versuch an
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sie wirklich auf die Individualität und die 

Vielfalt der Natur eingeht. Nur dann kann 

sie zu einem Erfolg in der Körperausbildung 

für das Pferd werden, das durch Gesund

heit und Zufriedenheit strahlt. 
Trotzdem sollte man sich Methoden und 

Übungsvorschläge für bestimmte Zwecke 

ansehen. Es ist wichtig, den Wissens- und 

Sonja Weber stellt als Ausbilderin und Biologin die natürliche Schiefe des Pferdes als 

Rotationsgeschehen der Wirbelsäule dar, welches für die Versammlung in die richtigen 

Bahnen gelenkt werden muss. Sie zeigt auf, welche praktischen Übungsvorschläge den 

Lernprozess fördern und wie man die Hingabe des Pferdes erlangt. Sie beschreibt, warum 

die Arbeit in Langsamkeit Kraft, Koordination und Bewegungsqualität hervorbringt. 

VON SONJA WEBER
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João Pedro Rodrigues ist Pferdemensch durch und durch. Ob als Oberbereiter der

Portugiesischen Reitschule Escola Portuguesa de Arte Equestre, als internationaler

Ausbilder oder als langjähriger Züchter edler Lusitanos – er lebt für und mit seinen

Pferden. FEINE HILFEN sprach mit ihm darüber, wie er die Entwicklung der Lusitano-

zucht empfindet, wie sich die Reiterei Portugals über die Jahrhunderte entwickelt

hat und was für ihn einen guten Reiter ausmacht.

INTERVIEW MIT JOÃO PEDRO RODRIGUES

FEINE HILFEN: Wie hat sich die 

portugiesische Reitkultur im 

Wandel der Zeit entwickelt, und 

welche Auswirkungen hat dies auf 

die heutige Reiterei in Portugals? 

João Pedro Rodrigues: Der Ur-

sprung der Reiterei Portugals, so 

wie wir sie heute pflegen, liegt viele 

Jahrhunderte zurück. Im Mittelalter 

gab es unterschiedliche Einflüsse in 

der Reiterei, so die „à la brida“ und 

„à la gineta“. Bei der durch die 

Mauren geprägten Reitweise „à la 

gineta“ wurden die Bügelriemen sehr 

kurz geschnallt, und man ritt sehr 

flexible, wendige Pferde. Bei der 

Reiterei „à la brida“ war die Bügel-

länge sehr lang, die Pferde waren stark 

und kräftig gebaut, sodass sie auch 

die schwere Rüstung des Reiters gut 

tragen konnten. Diese Wege beein-

flussten einander im Laufe der Zeit 

– das Stierkampfreiten, das wir heute 

noch sehen, ist eine Mischung aus 

diesen beiden Reitweisen. Die Reiterei 

Portugals wurde im 17. Jahrhundert 

durch die Reiterei der großen Reitaka-

demien und Lehren, beispielsweise 

durch Antoine de Pluvinel, weiter 

geprägt. So basiert unsere Reitweise 

auf den Lehren der großen Reitakade-

mien und der Stierkampfreiterei – wo-

für sehr bewegliche und geschickte 

Pferde gezüchtet wurden. Noch heute 

ist dieser Einfluss deutlich erkennbar. 

Besuchen wir beispielsweise das 

Pferdefest Feira Nacional do Cavalo in 

Golegã, sehen wir dort viele Reiter, die 

versammelnde Lektionen wie die 

Piaffe und Passage reiten, da wir unter 

anderem diese Lektionen nicht nur in 

der Klassischen Dressur, sondern auch 

im Stierkampf nutzen. Diese Lektionen 

sind natürlich in der Dressur behei

matet, aber für den Stierkampf 

benötigen wir ebenfalls eine große 

Flexibilität und Wendigkeit unseres 

Pferdes. Der Unterschied zu anderen 

Ländern ist, dass wir Versammlung 

und höchste Flexibilität vereinen 

wollen, soweit es geht. 
Wie wichtig ist die Reiterei in 

Portugal? Rodrigues: Wie ich es eben bes-

chrieben habe, hat Portugal seit 

Jahrhunderten eine große Reittradi-

tion. Nehmen wir noch einmal das 

Beispiel des großen Pferdefestes in 

Golegã, das alljährlich stattfindet. In 

dieser Stadt, in der man den Rest des 

Jahres kaum ein Pferd sieht, stehen in 

dieser Zeit rund 2.000 Pferde. Was hier 

deutlich wird, ist, dass unsere Reitkul-

tur in der Seele der Portugiesen stark 

verankert ist.

eingesetzt. Vor 20 Jahren hätte 

niemand gedacht, dass ein Lusitano 

sich zu einem so guten Sportpferd 

entwickeln würde. Wie nehmen Sie das Verhältnis 

zwischen Dressursport und Reit

kunst wahr? Gibt es einen Einfluss 

auf die Zucht? 
Rodrigues: In Portugal gibt es viele 

Züchter mit ganz unterschiedlichen 

„Spezialisierungen“, einige züchten 

erscheint
6 x
jährlich
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Liebe Pferdefreundinnen  
und Pferdefreunde, 

Brandenburg ist Pferdeland. Der Verband 
pro agro stellt alljährlich mit seinem Katalog 
Reitbetriebe vor und wirbt für Urlaub und 
Freizeit im Sattel oder auf  einer Kutsche. Nun 
mag die Eine oder der Andere einwenden, dass 
gerade Urlaubs- und Freizeitaktivitäten in den 
vergangenen Monaten durch Corona stark 
eingeschränkt waren. Dies hat aber auch dazu geführt, dass viele Menschen 
Freizeit- und Tourismusangebote vor der eigenen Haustür in den Blick 
genommen haben. 

Selbstverständlich gelten auch auf  Pferdehöfen derzeit besondere Kontakt-
beschränkungen, die bei der Arbeit im Stall oder im Training eingehalten 
werden müssen. Reitsport zeichnet sich aber eben im Unterschied zu ande-
ren Sportarten ganz besonders dadurch aus, dass aus Sicherheitsaspekten 
immer eine Pferdelänge Abstand zwischen den Pferden, und somit auch 
den Menschen, eingehalten wird.

Wer erst einmal im Sattel sitzt, vergisst schnell die Sorgen des Alltags,  
zum Beispiel während eines Vier-Tage-Ritts durch das Nuthe-Urstromtal, 
der in diesem Heft in der Titelgeschichte vorgestellt wird. Unter „Pferd und  
Familie“ gibt es Wochenendtipps für den Besuch Brandenburger Pferde-
höfe. Das Pferd war immer schon ein guter – für manche der beste –  
Begleiter des Menschen, und das in guten wie in schlechten Zeiten. In  
der Reportage über die Waldarbeit lernen wir, dass Pferde heute wieder 
verstärkt als Arbeitstiere genutzt werden. 

Bei all dem dürfen wir nicht vergessen, dass wir den Tieren auch etwas zu-
rückgeben müssen. In „Pferd und Gesundheit“ stellt uns das PFERDELAND 
BRANDENBURG im Interview eine Pferdephysiotherapeutin vor. 

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre und vergessen Sie nicht: Der 
Weg in den Sattel oder auf  einen Pferdewagen ist in Brandenburg nicht 
weit. Angebote und Kontakte bieten Ihnen die folgenden Seiten. Bitte 
beachten Sie, Corona wird uns alle noch eine lange Zeit begleiten. Die Ange-
bote können daher gegebenenfalls nur beschränkt wahrgenommen werden. 

Mit freundlichen Grüßen

Axel Vogel
Minister für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz im Land Brandenburg
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Medienpartner
Liebe Leser, es kann zu kurz
fristigen Änderungen bei  
Veranstaltungen kommen.  
Bitte informieren Sie sich vorab. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Dieses Foto zeigt Reiter der Butteri-Gruppe Cavalieri Maremmani. Als Buttero werden 

die berittenen Hirten der Maremma bezeichnet, einem Landstrich in Mittelitalien (Toskana 

und Lazio). Zu den Aufgaben der Butteri gehört die Betreuung halbwild lebender Rinder-

herden. Für diese Arbeit verwenden sie Pferde, die, nach ihrer Ursprungsregion benannt, 

als Maremmapferde bekannt sind. Die Rasse der Maremmapferde kann als Urpferderasse 

bezeichnet werden, da sie sich bis zu den Etruskern zurückverfolgen lässt und bis zu unserer 

Zeit kaum durch das Einkreuzen anderer Pferderassen beeinflusst wurde. 

Auch heute noch wird streng darauf geachtet, dass nicht zu viel Fremdblut eingekreuzt 

wird. Ebenso wie die Rasse der Murgesen, die wir ab Seite 30 vorstellen, haben auch die 

Maremmapferde Liebhaber in Deutschland gefunden, die diese vom Aussterben bedrohte 

italienische Rasse seit 2015 in Form eines Projektes fördern und sich für ihren Erhalt einsetzen. 

Weitere Informationen zum Projekt Maremmapferde findet man unter: maremmapferde.de

(Foto: Minh Dan Vu - www.minhdanvu.nl | Cavalieri Maremmani)
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WILLIAM CAVENDISH DUKE OF NEWCASTLE

You must sit upon your twist, having your breast out and your belly in, 

your knees and thighs close to the saddle, and your legs strait down. 

Being seated in this manner, it follows from a man’s natural make, that 

when the ham is bent the thigh grows bigger, which is the help of the 

thigh, and the most gentle can be given, and the most proper in all airs, 

(not but it is sometimes necessary to help him with the legs, 

tho’ very rarely.) Bending the ham puts the thigh close 

to the saddle, and throws the calf of the leg from it.

The second help is with the calf of the leg, and 

then the ham must be stiff, and close to the 

horse, by which the thigh is put from him; 

this aid being stronger than with the thigh, 

it is properer for Terre à terre. 

The third help is pinching with the spurs, and is the strongest; it is 

done thus: the legs being close to the horse, must be a little bent in 

the ham (this aid is proper in all airs) and being bent, the toes will be 

down, which will bring the spurs up, and the calves of the legs being a 

little farther from the horse’s sides by bending the ham, the spurs will 

be nearer, and then pinch him gently with them, and in time. 

This is an excellent aid, and very proper in all airs; it is 

very good too in Terre à terre, and ought to be kept 

for the last, as it is the strongest. It is not spur-

ring; for spurring is not an aid, but a correction.

Here I have given the principal aids of the 

body; that of the thigh, calf of the leg and 

the gentle pinching with the spurs.

(Stich: National Portrait Gallery / London)

OF THE 
HELPS OF 

THE BODY
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therapeutischen Wirkung des Reitens 

auf behinderte Patienten wissen wir, 

dass das Becken des Reiters vom Pferd 

in ähnliche Bewegungen versetzt wird, 

wie wenn der Mensch selbst auf seinen 

Beinen gehen würde. Ein Reiter kann 

sich daher durch „mitgehen“ oder „mit

laufen“ in die Pferdebewegung einklin

ken. Sobald er sich auf diese Art mit 

dem Pferd synchronisiert hat, kann er 

seine Rumpfmuskulatur zur Verstär

kung seiner Beckenbewegung einset

zen. Er führt damit automatisch die 

rhythmischen Gewichtsverlagerungen 

aus, die das „PferderückenSkateboard“ 

antreiben. Wenn Kinder spielerisch das 

Reiten lernen, finden sie meist intuitiv 

heraus, wie das funktioniert, ganz ge

nauso wie sie Skateboarden oder Fahr

radfahren lernen. In der Realität ist es 

heute jedoch leider so, dass spieleri

sches Reiten Lernen im Kindesalter 

praktisch nicht mehr vorkommt. Auch 

in der Kinderreitstunde wird schon er

klärt, dass man ein Pferd mit Zügeln 

und Schenkeln bedient. Das Problem 

dabei ist, dass die bewusste Ausfüh

rung von Bewegungen mit Händen und 

Beinen die unterbewusst erfolgende 

Steuerung der Rumpfmuskulatur blo

ckiert. Wenn wir unser Pferd durch be

wusste Impulse mit dem Schenkel zu 

mehr Bewegungsenergie auffordern, 

stören wir damit automatisch unseren 

mitgehenden Sitz und damit unsere 

treibende Sitzhilfe. Wer Reiten auf 

Grundlage von Schenkel und Zügelhil

fen erlernt, wird daher mit hoher Wahr

scheinlichkeit niemals hinter das Ge

heimnis der treibenden Sitzhilfe kom

men. Daher sind die meisten Reiter 

heute in einer Spirale der negativen 

Verstärkung gefangen – je mehr sie 

treiben, desto mehr blockieren sie die 

Pferdebewegung mit dem Sitz und 

desto triebiger wird das Pferd.

Wie wurde bei den alten Meistern 

über den Sitz geritten, und von 

welchen Meistern sprechen wir 

da überhaupt?

Kaluza: Es gibt im Grundsatz nur eine 

Art, ein Pferd über den Sitz zu reiten, da 

in diesem Universum einheitliche Natur

gesetze der Physik gelten, aber es gibt 

verschiedene Sitzweisen, die mit diesem 

Grundsatz vereinbar sind. Zu allen 

Zeiten gab es Reiter, die mehrere dieser 

Sitzweisen beherrschten, was wir bei

spielsweise aus den mittelalterlichen 

Aufzeichnungen von König Duarte I. von 

Portugal entnehmen können. Jegliches 

Reiten mit Sitzhilfen funktioniert über 

die synchronisierte Bewegung mit dem 

Pferd. Das Problem ist jedoch, dass wir 

Sitzhilfen mit unserer Rumpfmuskulatur 

geben, also mit Muskelgruppen, die wir 

weder bewusst wahrnehmen noch 

bewusst steuern können. Die Autoren 

der Reitliteratur, die wir heute als alte 

Meister bezeichnen, sind unterschied

lich mit dem Problem umgegangen, 

etwas Unterbewusstes mit Worten zu 

erklären. Bis Ende des 16. Jahrhunderts 

war es allgemein akzeptiert, dass man 

Reiten ebenso erlernt wie beispielsweise 

Tanzen: Durch Üben findet sich der 

synchrone Rhythmus mit dem Partner, 

aus dem heraus sich die gemeinsame 

Bewegung beeinflussen lässt. In den 

ersten gedruckten Reitlehren um 1550, 

etwa bei Federigo Grisone oder Cesare 

Fiaschi, werden Hilfen sogar mit dieser 

Analogie erklärt, als Musikstücke.

Mit der zunehmend naturwissenschaft

lichen Weltsicht der Renaissance und 

Aufklärung entstand jedoch auch die Er

wartung, dass Reiten mit Worten erklär

bar sein müsste. William Cavendish, der 

Herzog von Newcastle, hat 1658 die trei

bende Sitzhilfe sehr treffend und präg

nant beschrieben mit „bend your ham“ 

(biege deinen Schinken). Er sagt auch, 

dass dies die einzige treibende Hilfe ist, 

die der Reiter ständig einsetzen darf 

und die nur gelegentlich durch die Auf

forderungen mit Schenkel oder Sporn 

verstärkt werden muss. Allerdings 

konnte er auf Basis der damaligen 

Kenntnisse noch nicht die dahinter

steckende Biomechanik erklären, sodass 

diese Beschreibung bis heute völlig in 

Vergessenheit geraten ist. Nachfolgende 

Reitmeister, etwa François Robichon de 

la Guérinière 1733 oder Gustav Stein

brecht 1884, beziehen sich zwar in vie

lem anerkennend auf Newcastle, aber 

sie haben in ihren Werken das „unerklär

liche Schinkenbiegen“ weggelassen, so

dass es in der heutigen Reitliteratur nur 

noch Schenkel und Sporn als treibende 

Hilfen gibt.

Was können Sie uns dazu sagen, 

wann genau Ihrer Meinung nach 

die Sitzhilfen langsam durch 

gröbere Hilfen verdrängt wurden 

und warum genau das geschah?

Kaluza: Eigentlich wurden die Sitzhil

fen nie verdrängt. Wirklich gute Reiter 

ritten und reiten immer primär mit Sitz

hilfen, aber sie sind sich dessen meist 

nicht bewusst, da Sitzhilfen nicht mit 

bewusst steuerbaren Muskelgruppen 

gegeben werden. Man erlernt das Reiten 

mit Sitzhilfen durch Üben mit einem 

Schulpferd als Tanzpartner. Man braucht 

dazu Geduld, Einfühlungsvermögen und 

ein kooperatives Pferd. Zu allen Zeiten 

gab es wohl auch Reiter, denen mindes

tens eine dieser drei Komponenten fehlte 

und die daher ihre Pferde nicht mit Sitz

hilfen, sondern mit mehr oder weniger 

groben Einwirkungen durch Schenkel, 

Sporn oder Zügel kontrollierten. Ein 

solches Reiten ist zwar immer grobmoto

risch und geht oft zulasten der Gesund

heit des Pferdes, aber der große Vorteil 

ist, dass dazu nur bewusst zu gebende 

TREIBENDE HILFEN & DER REITER | WIE MAN DEN SCHINKEN BIEGT

36

therapeutischen Wirkung des Reitens 

auf behinderte Patienten wissen wir, 

dass das Becken des Reiters vom Pferd 

in ähnliche Bewegungen versetzt wird, 

wie wenn der Mensch selbst auf seinen 
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dass das Becken des Reiters vom Pferd 
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Beim freien Bewegen von Gelenken 

muss man darauf achten, ohne
großen Kraftaufwand zu arbeiten!

(Foto: Gisela Rau)

PFERD & ZUSAMMENHÄNGE | DER HUF ALS ZEIGEORGAN
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Versammlung ist die Grundbedingung, 

um ein Reitpferd bis ins hohe Alter ge-

sund zu halten, und die Geraderichtung 

ist eine wichtige Voraussetzung, damit 

Versammlung gelingen kann. Wie aus-

geprägt die Schiefe ist, kann sehr indivi-

duell sein und durch ungeeignetes Trai-

ning sogar verstärkt werden. 
Meiner Meinung nach gibt es hierzu-

lande so viele erkrankte und gehandi-

capte Reitpferde, weil in der reiterlichen 

Praxis die so wichtige Versammlung zu 

selten erreicht wird. So wird der Tierarzt 

zum Dauergast im Reitstall – das muss 

nicht sein, obwohl es leider weit verbrei-

tet ist. 

Was ist unter Versamm
lung zu verstehen?

Schauen wir uns einmal an, was unter 

Versammlung zu verstehen ist. Die Defi-

nition in meinem Buch „Versammlung 

für gesunde Pferde und Reiten in Leich-

tigkeit“ lautet folgendermaßen:
„Versammlung ist eine natürliche Hal-

tungs- und Bewegungsmöglichkeit des 

Pferdes, die für die Nutzung als Reittier 

durch systematische Ausbildung für 

den Reiter abrufbar und über einen län-

geren Zeitraum mit dem Reitergewicht 

durchhaltbar gemacht werden muss. 

Das Pferd zeigt dabei ausdrucksvolle, er-

habene Bewegungen, die federnd und 

geschmeidig Leichtigkeit enthalten und 

bei voll entwickelter Balance Verände-

rungen in Richtung und Tempo jederzeit 

und unmittelbar ermöglichen. Sie ist nur 

dann erreicht, wenn die Schulung des 

Körpers ihr volles natürliches Potenzial 

entfaltet hat und diese nicht gewaltsam 

in eine unnatürliche Übertreibung der 

Bewegungs- und Haltungsmöglichkei-

ten geführt wurde.“Balance und Tragfähigkeit werden 
durch die Aufrichtung ermöglicht, die 

mit dem Anheben der Brustwirbelsäule 

verbunden ist. Damit kommt sie in eine 

longitudinale (in der Längsrichtung ver-

laufende) Flexion, für die eine funktio-

nierende Längsbiegung erforderlich ist. 

Ohne Längsbiegung ist die Geraderich-

tung und damit die Bearbeitung der na-

türlichen Schiefe des Pferdes nicht 
denkbar. Schon Xenophon hat in der 

Antike die Schiefe als Schwierigkeit in 

der Reitausbildung beschrieben. Die 

Schiefe wird gemeinhin als eine Ten-

denz beschrieben, bei der sich das Pferd 

auf der einen Seite hohl macht und sich 

auf der anderen steif zeigt. Ein Pferd, 

das links hohl ist, hat Kopf und Kruppe 

nach links gerichtet, was eine Überlas-

tung der rechten Schulter zur Folge hat. 

Dies ist ein vereinfachtes Modell, wel-

ches in der Praxis komplizierter ausfal-

len kann – etwa wenn das Pferd in sei-

ner Längsachse ein S aufweist. Aber, 

der besseren Veranschaulichung wegen, 

bleiben wir bei diesem Modell, um den 

Blick auf die Schiefe mit konkreten Bei-

spielen zu ermöglichen. In der deut-
schen Reiterei wird davon gesprochen, 

den Körper gleichmäßig von Genick bis 

Schweif zu biegen. Dies ist anatomisch 

nicht möglich, denn die Wirbelsäule des 

Pferdes ist im Halsbereich sehr beweg-

lich, im Brustbereich gering, im Lenden-

bereich etwas mehr, am Kreuzbein un-

beweglich und erst am Schweif wieder 

beweglich. Trotzdem ist die Biegefähig-

keit des Pferdes eine Voraussetzung, um 

es versammeln zu können.
Die Reiterei ist, historisch gesehen, eine 

Erfahrungswissenschaft. Anwendungen 

wurden ausprobiert, selektiert und in 

der Reitlehre weitergegeben. In jüngerer 

Zeit werden jedoch andere Disziplinen 

und wissenschaftliche Untersuchung 

miteinbezogen. Durch die Beachtung 

der Osteopathie wurde die Biegefähig-

keit der Wirbelsäule besonders auf Rota-

tionsbewegungen zurückgeführt. Das 

AUSBILDUNG IST KOMPLEX 
UND BEDARF STÄNDIGER 
ANPASSUNG

„Die Dressur ist für die Pferde da und nicht 

die Pferde für die Dressur.“ Dies ist eines 

meiner Grundprinzipien. Darin enthalten ist 

eine Körperschulung, die im Vordergrund 

steht und nicht das Erreichen von Lektio-

nen. Übungen und Lektionen werden Mittel 

zum Zweck und haben zunächst keinen 

Selbstzweck. Als Ergebnis einer erfolgrei-

chen Körperschulung sind die Lektionen 

korrekt und wunderschön!
Die natürliche Schiefe zu bearbeiten ist ein 

gutes Beispiel, um darzustellen, dass es 

sich bei einer guten Ausbildung um ein 

Konzept handelt. Ich unterscheide ein Kon-

zept von einer Methode, bei der man vor-

gibt, welche Übung für was und in welcher 

Reihenfolge anzuwenden ist. In einem Kon-

zept passt man hingegen alles an die aktu-

ellen Ressourcen der Beteiligten an und 

verwendet kein Schema. Ich verstehe sehr gut, dass die Reiter und 

Pferdebesitzer, die ihre Pferde lieben, gerne 

einfache Antworten auf ihre Fragen hätten. 

Jeder möchte gerne das Richtige tun und 

erhofft sich, durch Ratschläge, Reihen-

folge- oder Methoden-Vorgaben den richti-

gen Weg für sein Pferd zu finden. Die Aus-

bildungsarbeit ist jedoch komplex, wenn 

sie wirklich auf die Individualität und die 

Vielfalt der Natur eingeht. Nur dann kann 

sie zu einem Erfolg in der Körperausbildung 

für das Pferd werden, das durch Gesund-

heit und Zufriedenheit strahlt. 
Trotzdem sollte man sich Methoden und 

Übungsvorschläge für bestimmte Zwecke 

ansehen. Es ist wichtig, den Wissens- und 

Erfahrungsschatz auszudehnen, um immer 

mehr Ideen zu haben, was zu tun ist und 

sich durch einen erfahrenen Trainer beglei-

ten zu lassen. Es gilt die Beobachtungsgabe für das, was 

tatsächlich zwischen Reiter und Pferd ge-

schieht, zu schulen und wahrzunehmen, 

wie das Pferd reagiert. Übungsvorschläge werden als Versuch an-

gesehen, und wir werden erleben, worauf 

sich das Pferd am besten einlässt. Es sind 

immer die Pferde, an denen sich etwas be-

wahrheiten muss. Ein Pferd in eine Me-

thode zu pressen wird bestimmte wichtige 

Fragen unbeantwortet lassen.
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Sonja Weber auf ihrem 

Lusitanohengst „Marialva“ –

Versammlung im Grünen. 

(Foto: Sabine Grosser)

DURCH VERSAMMLUNG

Sonja Weber stellt als Ausbilderin und Biologin die natürliche Schiefe des Pferdes als 

Rotationsgeschehen der Wirbelsäule dar, welches für die Versammlung in die richtigen 

Bahnen gelenkt werden muss. Sie zeigt auf, welche praktischen Übungsvorschläge den 

Lernprozess fördern und wie man die Hingabe des Pferdes erlangt. Sie beschreibt, warum 

die Arbeit in Langsamkeit Kraft, Koordination und Bewegungsqualität hervorbringt. 

VON SONJA WEBER

GESUNDE PFERDE
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tung der rechten Schulter zur Folge hat. 

Dies ist ein vereinfachtes Modell, wel-

ches in der Praxis komplizierter ausfal-

len kann – etwa wenn das Pferd in sei-

ner Längsachse ein S aufweist. Aber, 

der besseren Veranschaulichung wegen, 

bleiben wir bei diesem Modell, um den 

Blick auf die Schiefe mit konkreten Bei-

spielen zu ermöglichen. In der deut-

schen Reiterei wird davon gesprochen, 

den Körper gleichmäßig von Genick bis 

Schweif zu biegen. Dies ist anatomisch 

nicht möglich, denn die Wirbelsäule des 

Pferdes ist im Halsbereich sehr beweg-

lich, im Brustbereich gering, im Lenden-

bereich etwas mehr, am Kreuzbein un-

beweglich und erst am Schweif wieder 

beweglich. Trotzdem ist die Biegefähig-

keit des Pferdes eine Voraussetzung, um 

es versammeln zu können.

Die Reiterei ist, historisch gesehen, eine 

Erfahrungswissenschaft. Anwendungen 

wurden ausprobiert, selektiert und in 

der Reitlehre weitergegeben. In jüngerer 

Zeit werden jedoch andere Disziplinen 

und wissenschaftliche Untersuchung 

miteinbezogen. Durch die Beachtung 

der Osteopathie wurde die Biegefähig-

keit der Wirbelsäule besonders auf Rota-

tionsbewegungen zurückgeführt. Das 

AUSBILDUNG IST KOMPLEX 

UND BEDARF STÄNDIGER 

ANPASSUNG

„Die Dressur ist für die Pferde da und nicht 

die Pferde für die Dressur.“ Dies ist eines 

meiner Grundprinzipien. Darin enthalten ist 

eine Körperschulung, die im Vordergrund 

steht und nicht das Erreichen von Lektio-

nen. Übungen und Lektionen werden Mittel 

zum Zweck und haben zunächst keinen 

Selbstzweck. Als Ergebnis einer erfolgrei-

chen Körperschulung sind die Lektionen 

korrekt und wunderschön!

Die natürliche Schiefe zu bearbeiten ist ein 

gutes Beispiel, um darzustellen, dass es 

sich bei einer guten Ausbildung um ein 

Konzept handelt. Ich unterscheide ein Kon-

zept von einer Methode, bei der man vor-

gibt, welche Übung für was und in welcher 

Reihenfolge anzuwenden ist. In einem Kon-

zept passt man hingegen alles an die aktu-

ellen Ressourcen der Beteiligten an und 

verwendet kein Schema. 

Ich verstehe sehr gut, dass die Reiter und 

Pferdebesitzer, die ihre Pferde lieben, gerne 

einfache Antworten auf ihre Fragen hätten. 

Jeder möchte gerne das Richtige tun und 

erhofft sich, durch Ratschläge, Reihen-

folge- oder Methoden-Vorgaben den richti-

gen Weg für sein Pferd zu finden. Die Aus-

bildungsarbeit ist jedoch komplex, wenn 

sie wirklich auf die Individualität und die 

Vielfalt der Natur eingeht. Nur dann kann 

sie zu einem Erfolg in der Körperausbildung 

für das Pferd werden, das durch Gesund-

heit und Zufriedenheit strahlt. 

Trotzdem sollte man sich Methoden und 

Übungsvorschläge für bestimmte Zwecke 

ansehen. Es ist wichtig, den Wissens- und 

Erfahrungsschatz auszudehnen, um immer 

mehr Ideen zu haben, was zu tun ist und 

sich durch einen erfahrenen Trainer beglei-

ten zu lassen. 

Es gilt die Beobachtungsgabe für das, was 

tatsächlich zwischen Reiter und Pferd ge-

schieht, zu schulen und wahrzunehmen, 

wie das Pferd reagiert. 

Übungsvorschläge werden als Versuch an-

gesehen, und wir werden erleben, worauf 

sich das Pferd am besten einlässt. Es sind 

immer die Pferde, an denen sich etwas be-

wahrheiten muss. Ein Pferd in eine Me-

thode zu pressen wird bestimmte wichtige 

Fragen unbeantwortet lassen. 41

um ein Reitpferd bis ins hohe Alter ge
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Die Schiefe im Körper von Mensch und Pferd kann aus verschiedenen Perspektiven be-

trachtet werden. Einer der möglichen Blickwinkel ist jener der Biotensegrität. Diese in den 

vergangenen 40 Jahren entwickelte Wissenschaft erweitert das ganzheitliche Verständnis 

des Pferdekörpers. Frederike Lackmann erklärt, wie Schiefe aus dem Blickwinkel der Bio-

tensegrität betrachtet werden kann und welche Möglichkeiten zur Optimierung der Pferde-

gesundheit und zur Weiterentwicklung von Mensch und Pferd die Beschäftigung mit der 

Biotensegrität bietet. 
VON FREDERIKE LACKMANN

Die Pferdewelt ist im Wandel. Das 

Bewusstsein über die Notwen-
digkeit eines ganzheitlichen 

Verständnisses des Pferdes 
wächst. Immer mehr Men-

schen wünschen sich eine 
harmonische Verbindung zu 

ihrem Pferd. Immer mehr 
Menschen suchen nach Mög-

lichkeiten, ihr Pferd gesund zu 
erhalten. Und immer mehr Men-

schen wird klar, dass ihre persönli-

che Entwicklung mit dem Erfolg bei 

den Pferden zusammenhängt.Was alles bedeutet
das Wort Biotensegrität?

Oftmals wird das englische Wort „Ten-

segrity“ durch „Tension“= Spannung 

und „Integrity“= Einheit als Span-

nungseinheit übersetzt. Das vorange-

gangene Zitat beschreibt die Biotense-

grität umfassender. Biotensegrität als 

Grundlage von Bewegungsprinzipien 

und als Erklärungsmodell zu nutzen be-

deutet in der Arbeit mit Pferden, den 

Gesetzmäßigkeiten des Lebens fol-

gend, deren natürliche Bewegungsab-

läufe zu erhalten oder wiederzufinden. 

Biotensegrität beschreibt den Körper 

als eine ganzheitliche, lebende Struk-

tur, die sich aufspannt und damit ih-

ren Raum einnimmt. Diese Ganz-
heitlichkeit bedeutet, heil (ganz) zu 

sein. Dem Körper wohnt eine ei-
gene (vernünftige) Intelligenz 

inne, und zwar jeder einzelnen 
Körperzelle. Der Pferdekörper soll 

selbstbewusst den eigenen Raum 

einnehmen. Besonders interessant 

ist die Übersetzung „unberührt“. 

Dies beschreibt die Beschaffenheit von 

tensegralen Modellen.
Tensegrale Modelle

Die tensegralen Modelle dienen dem 

grundsätzlichen Verständnis der Bio-

tensegrität und der Veranschauli-

chung der wirkenden physikalischen 

Kräfte und ihrer Richtungen. Jeder 

Körper, bis in seine kleinste Einheit, 

wird als eine (bio)tensegrale Einheit 

gesehen. Dabei ist die tatsächliche 

Potenzialentfaltung der körpereigenen 

DEFINITION„BIOTENSEGRITÄT“„Bio“ stammt aus dem Griechischen 

und bedeutet „Leben“. „Bio“ als Vorsilbe 

hat die umfassende Bedeutung von 

„den Gesetzmäßigkeiten des Lebens folgend“.

Tension stammt von dem lateinischen Wort tendere – 

„spannen, ausstrecken, hinlenken“. Integrität stammt vom 

lateinischen Wort integer, das in diesem Zusammenhang mit 

„gesund, unversehrt, widerspruchsfrei und vernünftig“ 

übersetzt werden kann. Integer selbst ist zusammen-

gesetzt aus in und tangere, was in der wörtlichen 

Übersetzung „unberührt“ bedeutet. 
Maren Diehl
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DURCH VERSAMMLUNG

Sonja Weber stellt als Ausbilderin und Biologin die natürliche Schiefe des Pferdes als 

Rotationsgeschehen der Wirbelsäule dar, welches für die Versammlung in die richtigen 
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João Pedro Rodrigues ist Pferdemensch durch und durch. Ob als Oberbereiter der

Portugiesischen Reitschule Escola Portuguesa de Arte Equestre, als internationaler

Ausbilder oder als langjähriger Züchter edler Lusitanos – er lebt für und mit seinen

Pferden. FEINE HILFEN sprach mit ihm darüber, wie er die Entwicklung der Lusitano-

zucht empfindet, wie sich die Reiterei Portugals über die Jahrhunderte entwickelt

hat und was für ihn einen guten Reiter ausmacht.

INTERVIEW MIT JOÃO PEDRO RODRIGUES

FEINE HILFEN: Wie hat sich die 

portugiesische Reitkultur im 

Wandel der Zeit entwickelt, und 

welche Auswirkungen hat dies auf 

die heutige Reiterei in Portugals? 

João Pedro Rodrigues: Der Ur-

sprung der Reiterei Portugals, so 

wie wir sie heute pflegen, liegt viele 

Jahrhunderte zurück. Im Mittelalter 

gab es unterschiedliche Einflüsse in 

der Reiterei, so die „à la brida“ und 

„à la gineta“. Bei der durch die 

Mauren geprägten Reitweise „à la 

gineta“ wurden die Bügelriemen sehr 

kurz geschnallt, und man ritt sehr 

flexible, wendige Pferde. Bei der 

Reiterei „à la brida“ war die Bügel-

länge sehr lang, die Pferde waren stark 

und kräftig gebaut, sodass sie auch 

die schwere Rüstung des Reiters gut 

tragen konnten. Diese Wege beein-

flussten einander im Laufe der Zeit 

– das Stierkampfreiten, das wir heute 

noch sehen, ist eine Mischung aus 

diesen beiden Reitweisen. Die Reiterei 

Portugals wurde im 17. Jahrhundert 

durch die Reiterei der großen Reitaka-

demien und Lehren, beispielsweise 

durch Antoine de Pluvinel, weiter 

geprägt. So basiert unsere Reitweise 

auf den Lehren der großen Reitakade-

mien und der Stierkampfreiterei – wo-

für sehr bewegliche und geschickte 

Pferde gezüchtet wurden. Noch heute 

ist dieser Einfluss deutlich erkennbar. 

Besuchen wir beispielsweise das 

Pferdefest Feira Nacional do Cavalo in 

Golegã, sehen wir dort viele Reiter, die 

versammelnde Lektionen wie die 

Piaffe und Passage reiten, da wir unter 

anderem diese Lektionen nicht nur in 

der Klassischen Dressur, sondern auch 

im Stierkampf nutzen. Diese Lektionen 

sind natürlich in der Dressur behei-

matet, aber für den Stierkampf 

benötigen wir ebenfalls eine große 

Flexibilität und Wendigkeit unseres 

Pferdes. Der Unterschied zu anderen 

Ländern ist, dass wir Versammlung 

und höchste Flexibilität vereinen 

wollen, soweit es geht. 
Wie wichtig ist die Reiterei in 

Portugal? Rodrigues: Wie ich es eben bes-

chrieben habe, hat Portugal seit 

Jahrhunderten eine große Reittradi-

tion. Nehmen wir noch einmal das 

Beispiel des großen Pferdefestes in 

Golegã, das alljährlich stattfindet. In 

dieser Stadt, in der man den Rest des 

Jahres kaum ein Pferd sieht, stehen in 

dieser Zeit rund 2.000 Pferde. Was hier 

deutlich wird, ist, dass unsere Reitkul-

tur in der Seele der Portugiesen stark 

verankert ist.

Was zeichnet den Lusitano aus? 

Rodrigues: Der Lusitano ist ein 

Allrounder, er ist weltweit das beste 

Pferd für den Stierkampf oder die 

Working Equitation. Auch für das 

Fahren ist er geeignet – dies belegen 

zwei erfolgreiche Weltmeisterschaften 

in dieser Disziplin. Fürs Springen ist 

der Lusitano grundsätzlich nicht 

gezüchtet, auch wenn er springen 

kann. Im Dressursport kann er die 

vielen im Sport erfolgreichen Warm-

blüter zwar nicht ausstechen, heraus-

ragend ist jedoch, dass sich die 

Lusitanozucht in den letzten Jahren 

auch diesbezüglich sehr verändert hat. 

Das wird klar, wenn man einen Blick 

auf die letzten Europameisterschaften 

wirft, bei der allein neun Pferde 

Lusitanos waren. Immer mehr Lusita-

nos werden auch im Dressursport 

eingesetzt. Vor 20 Jahren hätte 

niemand gedacht, dass ein Lusitano 

sich zu einem so guten Sportpferd 

entwickeln würde. Wie nehmen Sie das Verhältnis 

zwischen Dressursport und Reit-

kunst wahr? Gibt es einen Einfluss 

auf die Zucht? 
Rodrigues: In Portugal gibt es viele 

Züchter mit ganz unterschiedlichen 

„Spezialisierungen“, einige züchten 
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WILLIAM CAVENDISH DUKE OF NEWCASTLE

You must sit upon your twist, having your breast out and your belly in, 

your knees and thighs close to the saddle, and your legs strait down. 

Being seated in this manner, it follows from a man’s natural make, that 

when the ham is bent the thigh grows bigger, which is the help of the 

thigh, and the most gentle can be given, and the most proper in all airs, 

(not but it is sometimes necessary to help him with the legs, 

tho’ very rarely.) Bending the ham puts the thigh close 

to the saddle, and throws the calf of the leg from it.

The second help is with the calf of the leg, and 

then the ham must be stiff, and close to the 

horse, by which the thigh is put from him; 

this aid being stronger than with the thigh, 

it is properer for Terre à terre. 

The third help is pinching with the spurs, and is the strongest; it is 

done thus: the legs being close to the horse, must be a little bent in 

the ham (this aid is proper in all airs) and being bent, the toes will be 

down, which will bring the spurs up, and the calves of the legs being a 

little farther from the horse’s sides by bending the ham, the spurs will 

be nearer, and then pinch him gently with them, and in time. 

This is an excellent aid, and very proper in all airs; it is 

very good too in Terre à terre, and ought to be kept 

for the last, as it is the strongest. It is not spur

ring; for spurring is not an aid, but a correction.

Here I have given the principal aids of the 

body; that of the thigh, calf of the leg and 

the gentle pinching with the spurs.

(Stich: National Portrait Gallery / London)
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sich daher durch „mitgehen“ oder „mit

laufen“ in die Pferdebewegung einklin

ken. Sobald er sich auf diese Art mit 

dem Pferd synchronisiert hat, kann er 

seine Rumpfmuskulatur zur Verstär

kung seiner Beckenbewegung einset

zen. Er führt damit automatisch die 

rhythmischen Gewichtsverlagerungen 

aus, die das „Pferderücken

antreiben. Wenn Kinder spielerisch das 

Reiten lernen, finden sie meist intuitiv 

heraus, wie das funktioniert, ganz ge

nauso wie sie Skateboarden oder Fahr

radfahren lernen. In der Realität ist es 

heute jedoch leider so, dass spieleri

sches Reiten Lernen im Kindesalter 

praktisch nicht mehr vorkommt. Auch 

down, which will bring the spurs up, and the calves of the legs being a 

little farther from the horse’s sides by bending the ham, the spurs will 

be nearer, and then pinch him gently with them, and in time. 

This is an excellent aid, and very proper in all airs; it is 

very good too in Terre à terre, and ought to be kept 

ring; for spurring is not an aid, but a correction.

(Stich: National Portrait Gallery / London)
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sich daher durch „mitgehen“ oder „mit

laufen“ in die Pferdebewegung einklin

ken. Sobald er sich auf diese Art mit 

dem Pferd synchronisiert hat, kann er 

seine Rumpfmuskulatur zur Verstär

kung seiner Beckenbewegung einset

zen. Er führt damit automatisch die 

rhythmischen Gewichtsverlagerungen 

aus, die das „Pferderücken

antreiben. Wenn Kinder spielerisch das 

Reiten lernen, finden sie meist intuitiv 

heraus, wie das funktioniert, ganz ge

nauso wie sie Skateboarden oder Fahr

radfahren lernen. In der Realität ist es 

heute jedoch leider so, dass spieleri

sches Reiten Lernen im Kindesalter 

praktisch nicht mehr vorkommt. Auch 

in der Kinderreitstunde wird schon er

klärt, dass man ein Pferd mit Zügeln 

und Schenkeln bedient. Das Problem 

dabei ist, dass die bewusste Ausfüh

rung von Bewegungen mit Händen und 

Beinen die unterbewusst erfolgende 

Steuerung der Rumpfmuskulatur blo
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laufen“ in die Pferdebewegung einklin

ken. Sobald er sich auf diese Art mit 

dem Pferd synchronisiert hat, kann er 
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Beinen die unterbewusst erfolgende 

Steuerung der Rumpfmuskulatur blo

ckiert. Wenn wir unser Pferd durch be

wusste Impulse mit dem Schenkel zu 

mehr Bewegungsenergie auffordern, 

stören wir damit automatisch unseren 

mitgehenden Sitz und damit unsere 

treibende Sitzhilfe. Wer Reiten auf 

Grundlage von Schenkel

fen erlernt, wird daher mit hoher Wahr

scheinlichkeit niemals hinter das Ge

heimnis der treibenden Sitzhilfe kom

men. Daher sind die meisten Reiter 

heute in einer Spirale der negativen 

Verstärkung gefangen – je mehr sie 

treiben, desto mehr blockieren sie die 

Pferdebewegung mit dem Sitz und 

desto triebiger wird das Pferd.

wartung, dass Reiten mit Worten erklär

bar sein müsste. William Cavendish, der 

Herzog von Newcastle, hat 1658 die trei

bende Sitzhilfe sehr treffend und präg

nant beschrieben mit „bend your ham“ 

(biege deinen Schinken). Er sagt auch, 

heit des Pferdes, aber der große Vorteil 

ist, dass dazu nur bewusst zu gebende 

praktisch nicht mehr vorkommt. Auch 

in der Kinderreitstunde wird schon er

klärt, dass man ein Pferd mit Zügeln 

und Schenkeln bedient. Das Problem 

dabei ist, dass die bewusste Ausfüh

rung von Bewegungen mit Händen und 

Beinen die unterbewusst erfolgende 

Steuerung der Rumpfmuskulatur blo

ckiert. Wenn wir unser Pferd durch be

wusste Impulse mit dem Schenkel zu 

mehr Bewegungsenergie auffordern, 

stören wir damit automatisch unseren 

mitgehenden Sitz und damit unsere 

treibende Sitzhilfe. Wer Reiten auf 

Grundlage von Schenkel

fen erlernt, wird daher mit hoher Wahr

scheinlichkeit niemals hinter das Ge

heimnis der treibenden Sitzhilfe kom

men. Daher sind die meisten Reiter 

heute in einer Spirale der negativen 

Verstärkung gefangen – je mehr sie 

treiben, desto mehr blockieren sie die 
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Beim freien Bewegen von Gelenken 

muss man darauf achten, ohne
großen Kraftaufwand zu arbeiten!

(Foto: Gisela Rau)
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ten zu lassen. Es gilt die Beobachtungsgabe für das, was 

tatsächlich zwischen Reiter und Pferd ge

schieht, zu schulen und wahrzunehmen, 

wie das Pferd reagiert. Übungsvorschläge werden als Versuch an

gesehen, und wir werden erleben, worauf 

sich das Pferd am besten einlässt. Es sind 

immer die Pferde, an denen sich etwas be

wahrheiten muss. Ein Pferd in eine Me

thode zu pressen wird bestimmte wichtige 

Fragen unbeantwortet lassen.
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Sonja Weber stellt als Ausbilderin und Biologin die natürliche Schiefe des Pferdes als 

Rotationsgeschehen der Wirbelsäule dar, welches für die Versammlung in die richtigen 
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Übungsvorschläge für bestimmte Zwecke 

ansehen. Es ist wichtig, den Wissens- und 

Erfahrungsschatz auszudehnen, um immer 

mehr Ideen zu haben, was zu tun ist und 
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Sonja Weber stellt als Ausbilderin und Biologin die natürliche Schiefe des Pferdes als 

Rotationsgeschehen der Wirbelsäule dar, welches für die Versammlung in die richtigen 

Bahnen gelenkt werden muss. Sie zeigt auf, welche praktischen Übungsvorschläge den 

Lernprozess fördern und wie man die Hingabe des Pferdes erlangt. Sie beschreibt, warum 

die Arbeit in Langsamkeit Kraft, Koordination und Bewegungsqualität hervorbringt. 

VON SONJA WEBER
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João Pedro Rodrigues ist Pferdemensch durch und durch. Ob als Oberbereiter der

Portugiesischen Reitschule Escola Portuguesa de Arte Equestre, als internationaler

Ausbilder oder als langjähriger Züchter edler Lusitanos – er lebt für und mit seinen

Pferden. FEINE HILFEN sprach mit ihm darüber, wie er die Entwicklung der Lusitano-

zucht empfindet, wie sich die Reiterei Portugals über die Jahrhunderte entwickelt

hat und was für ihn einen guten Reiter ausmacht.

INTERVIEW MIT JOÃO PEDRO RODRIGUES

FEINE HILFEN: Wie hat sich die 

portugiesische Reitkultur im 

Wandel der Zeit entwickelt, und 

welche Auswirkungen hat dies auf 

die heutige Reiterei in Portugals? 

João Pedro Rodrigues: Der Ur-

sprung der Reiterei Portugals, so 

wie wir sie heute pflegen, liegt viele 

Jahrhunderte zurück. Im Mittelalter 

gab es unterschiedliche Einflüsse in 

der Reiterei, so die „à la brida“ und 

„à la gineta“. Bei der durch die 

Mauren geprägten Reitweise „à la 

gineta“ wurden die Bügelriemen sehr 

kurz geschnallt, und man ritt sehr 

flexible, wendige Pferde. Bei der 

Reiterei „à la brida“ war die Bügel-

länge sehr lang, die Pferde waren stark 

und kräftig gebaut, sodass sie auch 

die schwere Rüstung des Reiters gut 

tragen konnten. Diese Wege beein-

flussten einander im Laufe der Zeit 

– das Stierkampfreiten, das wir heute 

noch sehen, ist eine Mischung aus 

diesen beiden Reitweisen. Die Reiterei 

Portugals wurde im 17. Jahrhundert 

durch die Reiterei der großen Reitaka-

demien und Lehren, beispielsweise 

durch Antoine de Pluvinel, weiter 

geprägt. So basiert unsere Reitweise 

auf den Lehren der großen Reitakade-

mien und der Stierkampfreiterei – wo-

für sehr bewegliche und geschickte 

Pferde gezüchtet wurden. Noch heute 

ist dieser Einfluss deutlich erkennbar. 

Besuchen wir beispielsweise das 

Pferdefest Feira Nacional do Cavalo in 

Golegã, sehen wir dort viele Reiter, die 

versammelnde Lektionen wie die 

Piaffe und Passage reiten, da wir unter 

anderem diese Lektionen nicht nur in 

der Klassischen Dressur, sondern auch 

im Stierkampf nutzen. Diese Lektionen 

sind natürlich in der Dressur behei

matet, aber für den Stierkampf 

benötigen wir ebenfalls eine große 

Flexibilität und Wendigkeit unseres 

Pferdes. Der Unterschied zu anderen 

Ländern ist, dass wir Versammlung 

und höchste Flexibilität vereinen 

wollen, soweit es geht. 
Wie wichtig ist die Reiterei in 

Portugal? Rodrigues: Wie ich es eben bes-

chrieben habe, hat Portugal seit 

Jahrhunderten eine große Reittradi-

tion. Nehmen wir noch einmal das 

Beispiel des großen Pferdefestes in 

Golegã, das alljährlich stattfindet. In 

dieser Stadt, in der man den Rest des 

Jahres kaum ein Pferd sieht, stehen in 

dieser Zeit rund 2.000 Pferde. Was hier 

deutlich wird, ist, dass unsere Reitkul-

tur in der Seele der Portugiesen stark 

verankert ist.

eingesetzt. Vor 20 Jahren hätte 

niemand gedacht, dass ein Lusitano 

sich zu einem so guten Sportpferd 

entwickeln würde. Wie nehmen Sie das Verhältnis 

zwischen Dressursport und Reit

kunst wahr? Gibt es einen Einfluss 

auf die Zucht? 
Rodrigues: In Portugal gibt es viele 

Züchter mit ganz unterschiedlichen 

„Spezialisierungen“, einige züchten 

erscheint
6 x
jährlich
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ENGAGEMENT

Kindern Mut machen
Vertrauen lernen, Verantwortung über-
nehmen, Selbstbewusstsein schaffen – 
Pferde können die persönliche Ent-
wicklung gerade bei Kindern fördern. 
Der gemeinnützige Verein „Pferde für 
unsere Kinder“ hat ein flächendecken-
des Angebot geschaffen. Seit 2015 haben 
deutschlandweit bereits rund 200.000 Kinder, Eltern, Erzieher 
und Interessenten den Zugang zu Pferden erhalten. Mittlerweile 
haben sich auch im Fläming zwei starke Partner gefunden. Der 
Eschenhof  in Sputendorf, der Reiterhof  Schenkenhorst sowie 
der Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg unterstüt-
zen das Engagement in Brandenburg. Zu den Formaten gehören 
das Projekt 10.000 Holzpferde für Kindergärten, der Gründer-
wettbewerb für Ponyreitschulen (FN), der Ponyclub mit spieleri-
schen Spring- und Voltigierübungen, Pferdeerlebnistage und ein 
Pferdecamp für Kinder mit geringen finanziellen Mitteln.

pferde-fuer-unsere-kinder.de
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Kurz und bündig

Natürlich schön
Stutenmilch enthält wichtige Nährstoffe, 
die Fohlen in den ersten Monaten zum 
Aufwachsen benötigen. Der hohe Gehalt an 
Eiweiß, Kalzium und Vitamin C macht das 
Produkt aber auch als Lebensmittelergän-
zung und sogar für die Kosmetik interessant. 
Pferdewirtin und Naturheilpraktikerin 
Elvira Hagen betreibt eine eigene Pferde-
farm in Bredow. Dort produziert sie in ihrem 
EU-zugelassenen Stutenvorzugsmilchbe-
trieb. Dabei wird ein Teil der unbehandelten, 
trinkbaren Milch sofort nach dem Melken 
mit einer Spezialmaschine schockgefrostet, 
damit die wertvollen Inhaltsstoffe erhalten 
bleiben. Der andere Teil der Stutenmilch 
wird zu pflegender Naturkosmetik, wie 
Shampoo, Duschschaum und Balsam, wei-
terverarbeitet.

stutenmilchfarm.de

FAKTEN

16.000
Pferdesportler zählt der 
Landesverband Pferdesport  
BerlinBrandenburg

Rund
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SICHERHEITSCHECK   In der dunklen 
Jahreszeit nehmen Wohnungseinbrüche 
laut Statistik deutlich zu. Deshalb setzt 
das brandenburgische Stahnsdorf im 
Winter auch mal die Reiterstaffel der 
Bundespolizei ein. Die Straßenkontrolle mit 
erhöhter Position erlaubt es dem Freund 
und Helfer, über Hecken und Zäune zu 
schauen. Allerdings ist es gar nicht so leicht, 
geeignete Pferde zu finden. Die Fluchttiere 
müssen stressresistent sein. Darum kauft 
die Reiterstaffel fast ausschließlich schwere 
Warmblüter mit ruhigem Charakter. 
Die Dienstpferde der Reiterstaffel der 
Bundespolizei haben eine Widerristhöhe 
von mindestens 1,65 Meter.

Fo
to

s: 
Th

om
as

 H
ell

m
an

n,
 St

ut
en

m
ilc

hf
ar

m
 G

rü
ne

 O
as

e, 
Po

liz
ei 

Br
an

de
nb

ur
g, 

Sa
bi

ne
 K

oh
lm

ey
er

,  M
G

 R
TL

 D
 / S

eb
as

tia
n 

Pf
üt

ze
 

Kreativ 
verbunden
Auf der Suche nach einem per-
sönlichen Hochzeitsgeschenk für 
ihre Freundin kam Sabine Kohl-
meyer auf  eine tolle Idee. Die gelernte 
Grafikerin aus Dallgow-Döberitz flechtet 
aus Pferde- und Hundehaar Schmuck. Das 
Präsent kam im Freundes- und Bekann-
tenkreis so gut an, dass die Nachfrage 
immer größer wurde. Seitdem designt die 
Wahl-Brandenburgerin fleißig Ketten und 
Armbänder auf  Anfrage. Für ihre indivi-
duellen Schmuckstücke benötigt sie jeweils 
etwa fünf  Stunden. Echte Handarbeit eben. 
Interessierte können sich auf  ihrer Web-
seite informieren und sich Accessoires und 
Verschlüsse aussuchen. Nach der Beauf-
tragung bringen Kunden die Haare ihres 
Pferdes oder Hundes zu Sabine Kohlmeyer. 
Manche nutzen ihre Idee auch, um ein Stück 
Erinnerung an verstorbene Wegbegleiter zu 
bewahren.

sabine-kohlmeyer.de

Tipps vom Pferdeprofi

Die 9. Staffel der beliebten VOX-Coaching- 
Doku „Die Pferdeprofis“ geht Anfang 
2021 auf Sendung. Neben Bernd Hackl ist 
die Brandenburger Pferdetrainerin Katja 
Schnabel wieder mit dabei. Bereits im 
dritten Jahr kümmert sich die aus Buckow 
stammende Pferdewissenschaftlerin um 
verschiedene Problem pferde und deren 
Besitzer. „Ich möchte das Pferd-Mensch-
Paar unterstützen und dessen Probleme, 
meist Kommunikationsprobleme, aus dem 
Weg räumen. Ich will das Team im Rahmen 
seiner Möglichkeiten zu Bestleistungen 
bringen“, so Katja über das Ziel ihrer 
Arbeit.

katjaschnabel.de

Alle Kontaktadressen
finden Sie auf der Seite 66
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Naturerlebnis Wanderreiten

Der Weg ist das Ziel 

Weite, wunderschöne Wege laden in Brandenburg zum  
Wanderreiten ein. Die Vier-Tage-Tour durch das Nuthe-Urstromtal 

macht Lust auf den nächsten Ritt.  
Auch für Anfänger eignet sich die Strecke mit idyllischen  

Rastplätzen und ausgewählten Wanderreitstationen.
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WANDERREITEN

eiche, sandige Wege durch wundervolle Mischwälder, 
vorbei an Feldern und dazu diese totale Weite. Der 
Wanderritt von der Bergranch in Berkenbrück zur 
Meadow Ranch in Körzin macht vor allem eines deutlich: 
Brandenburg ist Pferdeland. Aufsatteln und einmal quer 
durchs Urstromtal, gerade für Anfänger ist die Tour ein 
idealer Einstieg für das Wanderreiten. 

Brandenburg zeichnet sich durch drei Besonderheiten 
für Wanderritte aus: ein sehr liberales Reitwegerecht, 
unglaublich gute und sandige Böden sowie eine wahn-
sinnig vielfältige Natur. Man darf  grundsätzlich auf  
allen zweispurig befahrbaren Wegen Reiten. Es sei denn, 
es ist explizit verboten. Durch die gute Bodenbeschaffen-
heit kann man in Brandenburg auch wunderbar barhuf, 
also ohne Beschlag, reiten. Die Brandenburger Natur 
zeigt in jeder Himmelsrichtung ein anderes Gesicht. 
Gemeinsam ist jeder Region die Weite, die Einsamkeit. 
Durch die dünne Besiedelung, ähnlich wie in Südschweden,  
kann man stundenlang reiten, ohne jemandem zu 
begegnen.

Die erste Etappe führte die sechsköpfige Reitergruppe 
der Bergranch rund 24 Kilometer durch die von den 
Eiszeiten so wunderschön geprägte Naturlandschaft. 
Kilometerweit keine Menschenseele. Wenn man dann 
doch mal kleine Dörfchen passiert, ist das schon eine 
Erscheinung. Wie immer, wenn beim Wanderreiten 
Straßen gekreuzt oder Ortschaften durchquert werden, 
geschieht das aus Sicherheitsgründen im Gänsemarsch. 

Wichtig dabei ist, die feste Rangfolge der Pferde einzu-
halten. Im Städtchen Trebbin zog die Wanderreitgruppe 
so unweigerlich alle Blicke auf  sich, als die Reiter die 
Tiere vor der Eisdiele parkten und sich eine erfrischende 
Pause gönnten.

Nach fast fünf  Stunden im Sattel erreicht man das 
erste Etappenziel: Schloss Stülpe. Das Hotel zählt zur 
exklusivsten Unterkunft auf  der Tour. In den hochherr-
schaftlichen Räumen des barocken Baus von 1754 kommt 
man sich vor wie ein König. Auch das Abendessen wurde 
fürstlich angerichtet. Zum Glück, denn als Wanderreiter 
hat man bei der Ankunft einfach nur großen Hunger, 
möchte seine Energiereserven auffüllen. Am nächsten 
Morgen gab es ein schönes Frühstücksbuffet mit Produk-
ten aus der Region. 

Weiter ging der Ritt. Entlang der Strecke liegen viele, 
tolle Seen, die zum Baden einladen. Man kann die Pferde 
am Waldrand an den Bäumen festbinden oder sie mit ins 
kühle Nass nehmen. Denn Pausen sind nicht nur für die 
Reiter wichtig, sondern auch für die Pferde.

Schöne Rastplätze entdecken, Pausen einlegen

Beim Wanderreiten gibt es verschiedene Möglichkeiten 
zu rasten. Die Bergranch-Gruppe hatte keine Wander-
reitsättel und somit keine Verpflegung dabei. Immer 
mittags wurden einer Hof-Mitarbeiterin die Koordinaten  
durchgegeben und sie kam mit Getränken an den ver-
einbarten Ort. Normalerweise haben Wanderreiter ein 

W

Stall oder Wiese – die Pferde stehen nah der Gäste-Unterkunft
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WANDERREITEN

u

bisschen Verpflegung dabei, in Packtaschen entweder 
seitlich am Sattel oder dahinter. Aber auch das Tragen 
solcher Satteltaschen müssen Pferde erst lernen. 

Ein Vorteil, mit ortskundigen Reitern die Wandertour 
zu unternehmen, sind die schönen Raststellen, die man 
ansonsten vielleicht nicht auf  Anhieb findet. Etwa die 
kleine, idyllische Fischmühle an einem Bach oder die 
urige Kioskbude am See. 

Nach rund 20 Kilometern kommt man zum Auenhof  
Rehagen am Mellensee. Zweite Etappe geschafft. Der 
Vier-Seiten-Hof  wurde in den vergangenen 15 Jahren 
mit viel Liebe zum Detail und Atmosphäre gebaut und 
gestaltet. An der kurzen Seite des Auenhofs befindet 
sich der Wohnbereich mit drei Doppelzimmern und 
gemeinsamer Küche mit einem gemütlichen Kamin. Die 
Art der Verpflegung ist bei den Unterkünften immer ein 
bisschen anders. Hier beim Auenhof  kochen die Gäste 
abends selbst. Man hat im Vorfeld die Möglichkeit, einen 
Einkaufsservice zu buchen. An diesem Abend haben die 
Hofbesitzer gemeinsam mit den Gästen gegrillt. Das war 
ungeplant und eine tolle Überraschung.

Grundsätzlich müssen Pferd und Reiter auf  einen 
Wanderritt trainieren, denn über mehrere Stunden und 
tagelang im Sattel zu sitzen ist anstrengend. Immerhin 
sind die Teilnehmer durchschnittlich 20 Kilometer am 
Tag geritten. Für geübte Wanderreiter ist das zwar nicht 
viel, aber für Anfänger genau richtig. Wanderreiten ist 

Die endlos  wirkenden 
Wege durch die Wälder 
bieten sich zum  
Galoppieren an (l.).  
Beim Wanderreiten in 
Brandenburg ist der  
Untergrund überwiegend 
weich (r.). Bei den  
Wanderreitstationen steht 
für die Versorgung der 
Pferde alles bereit (oben)

Ein Abstecher in den See darf nicht fehlenFo
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WANDERREITEN

i

Wetter sitzt man im Garten mit Blick auf  die Weide mit 
Kühen, zwischen Obstbäumen bei Sonnenuntergang – 
einfach malerisch. Am nächsten Morgen schwang der 
Hofchef  die Kochlöffel und servierte Rührei.

Gestärkt begann für alle der Rückweg zur Bergranch. Dort 
angelangt spürten die Wanderreiter plötzlich den Rest 
Energie abfallen, die sie die vergangenen vier Tage so unbe-
schwert durchs Gelände getragen hat. Die ganze Tour durch 
das Nuthe-Urstromtal ist ein wunderschönes Erlebnis. 

Man kann natürlich auch zwei oder drei Nächte auf  
jedem Hof  bleiben und die Region erkunden. Die hof- 
eigenen Pferde dürfen übrigens nicht mit den Gastpferden 
zusammenstehen, sie müssen getrennt sein, auch wegen 
Krankheiten. Einige Wanderreitstationen verlangen 
auch die Papiere des Pferdes mit Impfnachweis. Sicher- 
heitshalber vorab bei den Höfen nachfragen, ob die 
Papiere mitgebracht werden müssen. Empfehlung: Eine 
Kopie vom Equidenpass machen, nicht das Original.

Tipp: Frank Nitzsche von der Bergranch bietet jeden 
Sonntag Tages-Touren an, mit Leihpferden aus seinem 
Stall. So kann man sich gut vorbereiten auf  die nächste 
große Tour.

nicht zu unterschätzen. Reiter müssen aktiv reiten, nur 
sattelfest zu sein reicht nicht. Grundsätzlich gilt für 
Wanderreiten 70 Prozent Schritt, 20 Prozent Trab und 
10 Prozent Galopp. Sinn dieses Ausritts ist schließlich 
das Naturerlebnis, entspannt und entschleunigt die 
Landschaft und das Zusammensein mit seinem Pferd zu 
genießen.

Die nächste Destination war der Kayserhof  in Schünow, 
einem kleinen Dorf  im Landkreis Teltow-Fläming.  
Eigentlich empfängt der Hof  kleine Gäste aus Schulen  
und Kindergärten. Dementsprechend erinnerte die 
Unterkunft an die Jugendherberge aus der eigenen Ver-
gangenheit. Natürlich mit Doppelstockbetten, die man 
selbst bezieht. Das war ein Erlebnis! Und man wird auch 
mütterlich umsorgt: Die Gastgeberin kochte Spaghetti 
Bolognese und stellte dazu eine große Schüssel Salat auf  
den Tisch.

Nächste Etappe. Das bisher längste Stück mit 28 Kilo-
metern zur Meadow Ranch in Körzin. Hier wurden die 
Reiter auf  verschiedene Ferienwohnungen aufgeteilt. 
Verpflegung gab es direkt gegenüber in einem Gasthof. 
Im Vorfeld konnte die Speisekarte per E-Mail angefragt 
und der Essenswunsch angemeldet werden. Bei schönem 

Touren-Check

Wie finde ich eine schöne Tour? 
Auf pferdeland-brandenburg.de 
finden Sie geführte Wanderritte 
mit Leihpferden. Darüber 
hinaus wird jede Region einzeln 
vorgestellt. Mit Routenvorschlägen, 
Wanderreitstationen und 
pferdefreundlichen Gaststätten.

Nicht nur beim Reiten die 
Natur genießen. Pausen 
sind für Pferd und Reiter 
gleichermaßen wichtig. 
Man kann die Tiere in der 
weiten Landschaft einfach 
grasen lassen oder sie an 
Bäumen festbinden
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WANDERREITEN
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3

Info zur Strecke

Länge: rund 100 Kilometer 
Route: siehe Karte 

Details finden Sie in den Kontakt-
adressen und Infos zur Strecke auf 
pferdeland-brandenburg.de

i

Wanderreitrundweg

Wanderreitstation1

Bundesstraße101

Luckenwalde
Gottow

Stülpe

Rehagen

Schönhagen

Schünow

Sperenberg

Trebbin

Berkenbrück

Hennickendorf

KAYSERHOF
Pferde, Alpakas, Schafe, Schweine, 
Hunde, Katzen, Hasen, Meerschweinchen  
– das Landurlaubs-Gefühl stellt sich nicht 
nur bei Kindern ein. 
kayserhof.de

4

BERGRANCH NITZSCHE
In Berkenbrück im Nuthe-Urstromtal gibt 
es viel zu erleben: Ferienlager für Kinder, 
Wanderreitstation und Pferdepension, 
Kremser- sowie Kutschfahrten.  
bergranch-nitzsche.de

1

AUENHOF REHAGEN
Der Hof mit Gästezimmern und Pferdepen-
sion am Mellensee lädt nicht nur Wander-
reiter auf den Vier-Seiten-Hof ein. 
Einkaufsservice buchbar. 
auenhof-rehagen.de

3

MEADOW RANCH KÖRZIN
In Körzin bei Beelitz stehen für Gast-Pferde 
zwei Paddocks und eine Wiese bereit. 
Reiter sind in Ferienwohnungen unterge-
bracht. Gepäcktransport ist möglich. 
meadowranch.de

5

SCHLOSS STÜLPE 
Nicht nur Reiter bekommen eine herr-
schaftliche Unterkunft. Den historischen 
Reitstall zieren helle Zahna-Fußbodenfliesen  
und Original Meißener Wandfliesen. 
schloss-stuelpe.de

2

Rundtour durch das Urstromtal

Woltersdorf
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FASZIENARBEIT

Wenn Pferde nicht mehr rund 
laufen, Bewegungsabläufe 
unelastisch wirken, schaut 

sich Faszien expertin Claudia Jung die 
Tiere mit ihren Händen an. Die Physio-
therapeutin und Osteopathin für Pferde 
bedient sich spezieller Techniken, um Ver-
spannungen zu lösen und so Bewegungs-
einschränkungen auf  sanfte Art zu beheben. 

Was sind Faszien und welche Funktion haben sie im Körper?
Faszien sind eine Unterart vom Bindegewebe, die den 
ganzen Körper umhüllen und wie ein Netz durchziehen. 
Würde man die Muskeln wegnehmen und nur die Faszien 
stehen lassen, könnte man das Lebewesen noch erken-
nen. Dieses Netzwerk hat eine Stütz- und Schutzfunk-
tion, so wie eine Art Stoßdämpfer. Es gibt zum Beispiel 
einen bindegewebigen Schlauch am Rückenmark, der 
vom Gehirn bis zum Kreuzbein verläuft, er puffert das 
Rückenmark noch mal ab. Darüber hinaus haben Faszien 
eine Trägerfunktion für das Nerven- und Gefäßsystem. 

Woran merkt man, dass ein Pferd Probleme mit den Faszien hat?
Am besten lässt man das Pferd sich ohne Sattel frei 
bewegen und beobachtet, ob alles gut durchschwingt 
oder etwa eine Schonhaltung angenommen wird. Laufen 

die Bewegungsabläufe nicht rund, können die 
Faszien verklebt sein.

Was ist mit „verkleben“ eigentlich gemeint?
Man kann es sich so vorstellen: Die 
Faszien sind ein feiner Stützapparat mit 

netzartiger Struktur. Wenn sie verkleben, 
sieht das ein bisschen so aus wie verfilzte 

Wolle. Die „Fäden“ verheddern und verfesti-
gen sich. Dadurch ist das Gewebe nicht mehr so 

elastisch, auch die Energie fließt nicht mehr gut. Geübte 
Therapeuten erfühlen das.

Wie sieht so eine Behandlung aus? 
Ich mache ganz winzige Bewegungen auf  der Haut des 
Pferdes, die man kaum sieht. Meine Patienten stehen oft 
verwundert da und meinen, sie könnten nicht erkennen, 
was ich da mache, aber sie sehen an ihrem Tier, dass 
etwas passiert und die Behandlung wirkt. Pferde zeigen 
wahrnehmbare Signale. Sie fangen an zu kauen, zu gäh-
nen oder schnauben ab. Nach der Behandlung schwan-
ken die Tiere manchmal, müssen sich neu sortieren. Bei 
alten Tieren muss man besonders aufpassen, dass man 
nicht zu viel auflöst. Unter Umständen brauchen sie 
ihre Verspannungen, ohne sie würden sie nicht mehr 
hochkommen. 

Faszinierende Faszien
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Claudia Jung weiß, wo es klemmt und erklärt, welche wichtige 
Rolle das Bindegewebe dabei spielt.

Faszien bilden ein  
körperweites Netz-
werk mit wichtiger 
Schutz- und Stützfunk-
tion. Verkleben die 
dünnen Hüllen aus 
Bindegewebe, kommt 
es zu Bewegungs- 
problemen 

Halsfaszie

Oberarmfaszie

Brust- und Lendenfaszie

Gerader Bauchmuskel 
(Faszie)

Unterarmfaszie Unterschenkelfaszie

Oberschenkelfaszie

Kruppenfaszie

Kniefaszie
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FASZIENARBEIT

Wir Menschen nehmen bei Verspannungen die Faszienrolle.  
Ist das auch bei Pferden denkbar?
An sich sind Faszienrollen nicht schlecht. Allerdings 
ist es eher ein mechanisches Lösen, man bekommt es 
nicht so gut hin wie mit geübten Händen. Und eines ist 
nicht zu unterschätzen: Faszien haben ein Gedächtnis, 
speichern zum Beispiel auch Traumata, die sich aktivie-
ren lassen. Bei der Verwendung der Rolle ist insofern 
Vorsicht geboten, dass man es nicht übertreibt und das 
Pferd am nächsten Tag Schmerzen hat.

Wie oft behandeln Sie die „Patienten“?
Beim Pferd führe ich anfangs alle sechs bis acht Wochen 
die Therapie durch. Es ist, wie an einer Spirale zu ziehen. 
Man beginnt die Verklebungen aufzulösen, dann arbeitet 
das Gewebe erst mal weiter. Pferde zeigen uns Therapeuten 
sehr genau, wann es genug ist. Folgt die nächste Behand-
lung zu früh, weichen sie aus. Das muss man unbedingt 

akzeptieren und dem Tier Zeit geben. Später reicht es, die 
Pferde alle halbe Jahre oder einmal im Jahr zu behandeln. 
Das ist aber individuell sehr unter schiedlich.

Können Reiter selbst etwas tun, Massage oder Ähnliches?
Für Ungeübte ist das leider schwierig. Die Finger müssen 
erst mal „sehen“ lernen. Ich wurde für die Faszienarbeit 
mit speziellen Techniken ausgebildet. Aber wer die 
kreisenden Bewegungen des Tellington-Touch be-
herrscht, kann etwas unterstützen. Die Methode arbeitet 
eigentlich über das vegetative Nervensystem, aber ein 
bisschen nimmt man die Faszien so auch mit. 

Inwiefern ist die Faszienarbeit auch für Reiter wichtig?
Etwas für die Faszien zu tun, ist immer gut. Es gibt sehr 
viele Menschen mit Rückenschmerzen durch die große 
Rückenfaszie im Lendenbereich, die auch Reitern Pro bleme 
machen kann. Früher hat man angenommen, dass die 
Faszien Füllmaterial sind, das den Körper nur stützen soll. 
Mittlerweile weiß man, dass sie auch Schmerzrezeptoren 
haben. Fitness ist für Reiter ebenso wichtig wie für Pferde.
 

WEITERE ANGEBOTE: 
tao-equilibre.de 
osteopathiezentrum.de

Info

Claudia Jung ist ausgebil-
dete Tierphysiotherapeutin 
(Deutsche Gesellschaft der 
Tierheilpraktiker und Tier-
physiotherapeuten). Zudem 
hat die Brandenburgerin 
eine Zusatzausbildung zur 
energetischen Pferdeosteo-
pathin nach Salomon (EPOS) 
absolviert sowie verschiedene 
Fortbildungen in faszialer und 
viszeraler Osteopathie.

Mehr zu Seminaren von  
Claudia Jung auf:  
tierphysiotherapie-berlin.de

i
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»DIE VERKLEBUNGEN 
AUFZULÖSEN, IST WIE AN 
EINER SPIRALE ZU ZIEHEN.«

Bei der Faszienarbeit führt 
Claudia Jung minimale 
Bewegungen auf der Haut 
des Pferdes durch. Mit dieser 
speziellen Technik löst die 
Tierphysiotherapeutin aus 
Großwoltersdorf nach und 
nach die Verspannung 
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HUFBEARBEITUNG

Der Huf  des Pferdes ist von zentraler Bedeutung für sei-
ne Gesundheit. Sehnen, Bänder, Gelenke und Muskula-
tur bilden dabei die elementare Funktionseinheit dieses 
Körperteils. Häufige Hufprobleme sind Strahlfäule und 
Hufgeschwüre, dicht gefolgt von Hornspalten, unter-
geschobenen Trachten, Hufrehe und Hufkrebs. „Diese 
Probleme sind nahezu immer menschengemacht, also 
mit passender Bearbeitung und Pflege zu verhindern“, 
erklärt Dr. Konstanze Rasch, Präsidentin der Deutschen 
Huforthopädischen Gesellschaft. Heute haben Pferde-
besitzer die Möglichkeit auszusuchen, wem sie die Hufe 
ihres Pferdes anvertrauen möchten.

Hufbeschlagschmied

Seit der Antike gibt es Hufschmiede. Die genaue Berufs-
bezeichnung in Deutschland heißt Hufbeschlagschmied. 
Das Traditionshandwerk hat im Wandel der Zeit nicht an 
Bedeutung verloren. Nach wie vor gehört der Hufschutz 
zu ihrer Hauptaufgabe, neben dem Eisenbeschlag auch 
das Ausschneiden und Pflegen der Hufe. Für die dreijäh-

rige Weiterbildung ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung, idealerweise im Metallhandwerk, Voraussetzung.  
Heutzutage, wo Sport- und Freizeitpferde ohne Weiteres 
barhuf  gehen, führt der Fachmann auch die Hufbear-
beitung bei nicht beschlagenen Tieren durch. Denn das 
Gleichgewicht zwischen Hornwachstum und Abrieb ist 
selten ausgeglichen. Alle vier bis sechs Wochen kommt 
der Hufschmied bei einem nicht beschlagenen Pferd, alle 
sechs bis acht Wochen bei einem Pferd mit Hufeisen.

Huforthopäde

Zu flach, zu steil oder Fehlstellungen? Durch den  
Bodengegendruck und das Abreiben des Horns kann  
es zu Verformungen kommen, bei einseitiger Belastung 
auch zum Schieflaufen der Hufe. „Die huforthopädische 
Bearbeitung zielt im Unterschied zu anderen Be- 
arbeitungsweisen nicht auf  die Herstellung einer 
bestimmten Idealform am Huf ab“, sagt Huforthopädin 
Dr. Konstanze Rasch. Denn schließlich zeichne sich ein 
gesunder Huf  nicht durch bestimmte Winkelmaße oder  

Das richtige  
Fingerspitzengefühl

Ob beschlagen oder barhuf – 
Hufschmiede sorgen für das Gleich-
gewicht zwischen Hornwachstum 
und Abrieb. Hufbearbeitung ist ein 
wichtiger Baustein für die Gesund-
heit der Pferde

Pferde tragen ihr gesamtes Gewicht auf den Hufen, besser gesagt  
auf je einem Mittelfinger. Ein wahrer Balanceakt. 

Doch wer hilft bei Hufproblemen und welche Ansätze gibt es? 
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HUFBEARBEITUNG

Zentimeter-Vorgaben aus. Die Hufe der Pferde sind 
je nach Haltungs- und Bodenbedingungen sowie in 
Abhängigkeit vom individuellen Gangwerk immer ganz 
konkreten Abnutzungs- und Verformungskräften ausge-
setzt. Im Ergebnis haben die Hufe eines Pferdes deshalb 
auch ihre ganz eigene charakteristische Form und 
Gestalt. Die Analyse der Gebrauchsspuren am jeweiligen 
Huf  führt zu den notwendigen Bearbeitungsschritten, 
die ausschließlich dazu dienen, die individuellen Stärken 
des konkreten Hufes zu nutzen und seine Schwächen 
auszugleichen. 

Hufpfleger / Hufheilpraktiker

Ein leistungsfähiger Huf  ohne Hufschutz ist auch das 
erklärte Ziel des Verbands der Hufpfleger, Hufheilprak-
tiker und Hufphysiologen nach E.I.P.P. (Europäisches 
Institut für Pferdephysiologie). Die ausgebildeten 
Barhufspezialisten orientieren sich am Ideal wildleben-
der Pferde. Der Ansatz: Prävention bei jungen Pferden, 
deren Schädigungen noch nicht weit fortgeschritten sind 

sowie Rehabilitation von Pferden, die bereits offen- 
sichtliche Probleme wie Lahmheiten, Fehlstellungen, 
Hautprobleme oder Arthrosen haben. Ebenso werden  
die Bodenparallelität des Hufbeins und der Hufmecha-
nismus mit Umstellungsphasen umgesetzt. Zum  
Beispiel durch das kurzzeitige Tragen von Hufschuhen.

In Brandenburg finden regelmäßig Kurse und Weiter- 
bildungen für Pferdebesitzer mit Themen rund um den 
Huf  statt. Die Deutsche Huforthopädische Gesellschaft 
plant im Frühjahr 2021 ein Seminar im Löwenberger 
Land.

Info

Das Europäische Institut 
für Pferdephysiologie 
bietet einen kostenfreien 
Online-Gesundheitscheck 
„Pferdehufe + Stoffwechsel“ 
an: equine-institut.com/de/
hufpflege/online-gesund-
heitscheck.html.  
Wichtig: Dieses Angebot 
ersetzt keine tierärztliche 
Untersuchung.  
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Anregungen
•  Aktuelle Termine, Kontakte und Erklärvideos der Deutschen 

Huforthopädischen Gesellschaft finden Sie auf dhgev.de
•  Workshops und Ansprechpartner der Interessengemeinschaft  

der Berliner & Brandenburger Hufbeschlagschmiede auf igbbh.de
•   Mehr Infos zum Verband der Hufpfleger, Hufheilpraktiker und 

Hufphysiologen nach E.I.P.P. auf vdhp.de 
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In Brandenburg laden viele Höfe zu kleinen Auszeiten  
aufs Land ein. Ob für Familien oder Singles – für jeden  

gibt es ein Angebot, die vielseitigen Regionen 
hautnah kennen und lieben zu lernen.

Ab ins Wochenende 
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WOCHENEND-TIPPS

FÜR FAMILIEN

Langohrige  
Kuscheltiere

Ein Wochenende auf  der Muli-Rensch 
beginnt mit einer ruhigen Nacht in einer 
kleinen, gemütlichen Ferienwohnung. 
Am Morgen wird man vom Rufen der Esel 
geweckt. Frische Brötchen zum Frühstück 
bringt Familie Rensch gerne vorbei. Nach 
Absprache kann man stundenweise Ausritte 
für Anfänger und Fortgeschrittene in einer 
abwechslungsreichen Waldlandschaft unter-
nehmen. Eine bunte Mischung an Pferden in 
unterschiedlichen Größen, vom Shetty bis 
zum Kaltblut, freut sich auf  neue Bekannt-
schaften. Aber das Besondere am Hof  sind 
die Maultiere. Von den langohrigen Kuschel-
tieren gibt es nur wenige in Deutschland. Sie 
sind sehr genügsam, intelligent und lern-

willig, stark und sanft zugleich. 16 Maultiere 
sind derzeit auf  den Koppeln unterwegs, 
die meisten sind auf  der Ranch geboren und 
aufgewachsen. Für die Nicht-Reiter stehen 
verschiedene Kutschen zur Verfügung, bei 
Schnee sogar auch zwei Schlitten. Es gibt 
schöne Ziele in der Umgebung, die man 
ansteuern kann. Da ist etwa das Weih-
nachtsdorf  Himmelpfort, der Ziegenhof  an 
der Schleuse Regow in der Tangersdorfer 
Heide und das Künstlerdorf  Annenwalde. 
Mit den Hoteliers in der Flößerstadt Lychen 
kann man Picknicks im Wald oder am See 
organisieren. Es ist auch möglich, direkt von 
der Kutsche auf  das Floß oder das Fahrgast-
schiff umzusteigen. Es gibt wunderschöne 
Wanderwege entlang der sieben Lychener 
Seen und auch gute Radwege.
Das Angebot ist geeignet für Familien, aber 
auch alle anderen, die sich für Pferde, Esel 
und Maultiere interessieren.

REIT- UND FAHRTOURISTIK LYCHEN 
Uckermark 
muli-rensch.de

Esel, Maultiere und 
Pferde sind auf der 
Muli-Rensch zu Hause. 
Auch für Nicht-Reiter 
gibt es einiges zu 
unternehmen, wie zum 
Beispiel eine schöne 
Kutschfahrt
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WOCHENEND-TIPPS

FÜR ANFÄNGER

Reiterferien und Kutschfahrten

Familie Schörfke wohnt in der vierten 
Generation mit den Kindern auf  dem Hof  in 
der Prignitz. Die Familie bietet ganzjährig, 
außer in den Ferien, ein Wochenende zu 
Pferd an. Kurse für ängstliche Reiter, Reiten 
und Kutschfahrt mit behinderten Gästen, 
Unterricht für Fortgeschrittene und An-
fänger. Geführte Ausritte oder gemütliche 
Kutschfahrten in die weitläufige Landschaft 
der Prignitz. Für schlechtes Wetter steht eine 
helle Reithalle zur Verfügung, aber auch ein 
großer Dressur- sowie ein Fahrplatz gehö-
ren zur Anlage. Man kann als Anfänger die 
ersten Erfahrungen mit dem Partner Pferd 
machen, ohne überfordert zu sein. Denn 

an Wochenenden ist hier Ruhe und Ent-
spannung angesagt. Der Hof  befindet sich 
im Nordwesten Brandenburgs, unweit der 
Mecklenburgischen Seenplatte. So kommen 
auch Nicht-Reiter auf  ihre Kosten. In der 
näheren Umgebung gibt es außerdem viele 
sehenswerte Ausflugsziele, zum Beispiel die 
Burg Lenzen, das Storchendorf  Rühstädt 
sowie die hübsche mittelalterliche Stadt 
Perleberg. 

PFERDEHOF SCHÖRFKE 
Prignitz 
pferdehofschörfke.de

FÜR ALLEINREISENDE UND PAARE

Urlaub mit dem 
eigenen Pferd und 
geführte Ausritte

In der Niederlausitz zwischen Wald und 
Feldern steht der Pferdehof  Seidlitz, male-
risch am Buckower See gelegen. Eine gute 
Ausgangslage für Aktive wie Erholungssu-
chende. Reiter sind ebenso willkommen wie 
Radtouristen, die den Süden Brandenburgs 
erkunden möchten. Für Pferdebegeisterte 
werden geführte Ausritte angeboten. Kleine 
und große Gäste sind in der Reitschule 
und in den Reiterferien gut aufgehoben, 
Wanderreiter finden eine passende Über-
nachtungsgelegenheit. Der Urlaub mit dem 
eigenen Pferd ist auch möglich. In Europas 
größter künstlich geschaffenen Wasserland-
schaft mit zwei Dutzend gefluteten Seen 
und schiffbaren Kanälen warten zahlreiche 
Aktivitäten. Zum Beispiel Baden, Kanu oder 
Jetski fahren und Segeln. Und am Abend am 
Lagerfeuer Sterne beobachten. 

PFERDEHOF SEIDLITZ  
Lausitzer Seenland 
pferdehof-seidlitz.de

Ausspannen am 
See oder Ausflüge 
unternehmen: Der 
Pferdehof Seidlitz ist 
ein guter Ausgangs-
punkt für allerlei 
Aktivitäten 

Querfeldein durch 
die Prignitz. Der 
Pferdehof Schörfke 
lädt auch am 
Wochenende zu 
Kursen, Ausritten 
oder Kutschfahrten 
ein
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WOCHENEND-TIPPS

FÜR (REGENBOGEN-)FAMILIEN

Buntes Programm 
am Wochenende

Idyllisch im Landschaftsschutzgebiet der 
„schnellen Havel“ liegt der Ponyhof  Neuhol-
land. Der u-förmige Bauernhof  mit Wohn- 
und Stallgebäude lädt zum Familienwochen-
ende ein. Zahlreiche Wasserläufe schlängeln 
sich durchs Land und an den Ufern kann 
man Wiesenbrüter, Kraniche, Graureiher, 
Rehe, Störche und Biber beobachten. Die ge-
pflegte Hofstelle ist umgeben von 60 Hektar 
Wiese voller Wildblumen und -kräutern, auf  
denen sich eine 60-köpfige bunte Pony- und 
Pferdeherde tummelt. Auch ein Esel, zwei 
Katzen, zwei Hofhunde und drei Meer-
schweinchen sind hier zu Hause. Die Gäste 

haben die Gelegenheit, mit den lieben und 
ausgeglichenen Ponys und Pferden in die 
Natur einzutauchen. Ein wertschätzender, 
achtsamer und freundlicher Umgang mit 
dem Pferd lässt Kinder- und Ponyherzen im 
Gleichklang schlagen. An den Wochenenden 
finden neben Reitstunden und Ausritten 
auch Kräuterwanderungen, wildnispäda-
gogische Programme, Yoga, Trommel- oder 
Sing-Events statt. Es gibt ein Angebot für 
Regenbogenfamilien, Vielfalt ist in jeder 
Hinsicht willkommen. 

PONYHOF NEUHOLLAND 
Ruppiner Seenland 
ponyhof-neuholland.de

FÜR GROSSELTERN UND ENKEL

Reit-, Rad- und Wanderwege

Einfach mal abschalten. Die Ruhe im 
ältesten Ort im Lande Brandenburgs bietet 
Raum für aktive Erholung und Nichtstun; 
Zeit zum Lesen oder Tagesausflüge in den 
Naturpark Hoher Fläming mit seinem Reit-, 
Rad-, und Wanderwegenetz. Wälder und 
Wiesen des Flämings mit seinen artenrei-
chen Pflanzen- und Tierbeständen warten 
darauf, entdeckt zu werden. Hobbyfotogra-
fen kommen zu jeder Jahreszeit ganz auf  
ihre Kosten. Am Nordrand des Flämings 
gelegen bietet der Hof  erlebnisreiche 
Reiterferien für alleinreisende Kinder oder 

Familienurlaub in gemütlicher Atmosphäre. 
Besonders beliebt auch bei Großeltern und 
Enkeln für einen gemeinsamen Urlaub. Hier 
können sich Oma und Opa entspannen, sich 
an der wunderschönen Natur erfreuen und 
die Umgebung erkunden, während sich die 
Enkel mit den Ponys im Gestüt Buckautal 
beschäftigen. 

GESTÜT BUCKAUTAL  
Fläming 
gestuet-buckautal.de

Das wasserreiche 
Havelland macht 
die Region für einen 
Familientrip perfekt. 
Kinder können bei 
Reitstunden und 
Ausritten die Natur 
genießen

Pferde und Ponys 
stehen für Gäste in 
Buckau bereit. Für 
Tagesausflüge oder 
Reiterferien
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Alle Kontaktadressen
finden Sie auf der Seite 66

Mehr Angebote
finden Sie ab Seite 36
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REITEN OHNE SATTEL

ehn Minuten auf  Cassinis blankem Rücken und eine 
ziemlich zähe Runde im Schritt auf  dem Platz später 
stehen wir schon wieder in der Mitte. Stattdessen bewegen 
sich nun Ute und Reiner Oley umso schwungvoller über 
den Sand. Nicht etwa zu Pferd: Die beiden tanzen einen 
Walzer. Der 20-jährige Wallach unter mir bleibt unge-
rührt, er kennt die Unterrichtsmethoden seiner Besitzer 
schon. Ich hingegen, die ich seit über 30 Jahren reite,  
bin umso verblüffter. „Reiten ist wie Tanzen“, erklärt  
Ute Oley, als sie und ihr Mann zum Stehen kommen. 

„Bei guten Tänzern sieht man nicht, wer führt, denn sie 
spüren den Rhythmus und gehen aufeinander ein.“ Es ist 
einer von vielen Aha-Momenten während meiner ersten 
Reitstunde ohne Sattel: Nimm dein Pferd und seine Sig-
nale an dich mit dem ganzen Körper wahr. Und tatsäch-
lich kann man Cassini deutlich spüren: Wie seine Beine 
im Vierertakt nach vorne schwingen, sich seine Schul-
terblätter vor meinen Knien bewegen, sein ungesattelter 
Rücken unter mir federt, sich seine Muskeln an- und 
wieder entspannen. 

„Das Pferd ist bei uns der Reitlehrer“, stellt Ute Oley  
fest. „Wir dolmetschen nur.“ An diesem Tag begreife ich, 
warum viele „Hilfen“, die ich im Laufe langjährigen  
Unterrichts verinnerlicht habe, eigentlich der Anatomie  
des Pferdes widersprechen. So drückt man beide Un-
terschenkel in den Pferdebauch, um Cassini anzureiten 
– und ihm im Grunde zu sagen, er solle einen Hüpfer 
nach vorne machen. „Dabei verspannt er automatisch die 
Rückenmuskulatur“, erklärt Ute Oley. Natürlich will man Fo
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Das Pferd ist der 
Reitlehrer

Die Brandenburger Ute und Reiner Oley setzen seit 1994 auf eine eher 
ungewöhnliche Unterrichtsmethode: Reiten ohne Sattel.

Das Pferd gibt Signale mit seinem gesamten Körper. Sie verstehen zu lernen, ist Ziel beim Reiten ohne Sattel

Z
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REITEN OHNE SATTEL

weder das eine noch das andere. Durch das Reiten ohne 
Sattel und die unmittelbar spürbaren Bewegungen lernt 
man zu verstehen, warum es sinnvoller ist, seinem Pferd 
durch Gewichtsverlagerung, Mitschwingen und Stimme 
einen Tempowechsel zu signalisieren.

Ute Oley ist Fachübungsleiterin für die Basisreitausbil-
dung sowie ausgebildet als Centered Riding Instructor. 
„Aber das meiste haben uns unsere Reitschüler und 
Pferde gelehrt!“ Zentrales Element ihrer Reitausbildung 
ist seit 1994 das Reiten auf  dem blanken Pferderücken. 
Jeder Neuling fängt hier so an und auch Fortgeschrit-
tene, die Lektionen auf  dem gesattelten Pferd erhalten, 
schulen so immer wieder ihr Körpergefühl und dadurch 
ihre Kommunikation mit dem Pferd. „Pferdesprache ist 
fast ausschließlich Körpersprache“, betont Reiner Oley. 
Deshalb putzt auf  dem Cahokia-Hof  jeder Reiter sein 
Pferd selbst: „Dabei spürt man, wie das Tier drauf  ist. 
Und umgekehrt.“

Lernen ohne Druck und Angst

Während der ersten Reitstunde schauen sich die Oleys 
den Menschen, der bei ihnen reiten lernen möchte, 
ganzheitlich an – und zwar unabhängig davon, ob es ein 
Kind oder Erwachsener ist, Anfänger, Umsattler oder 
Wiedereinsteiger. Eventuelle Reiterfahrung wird dabei 
ebenso gesehen wie das, was dieser Mensch insgesamt 
mitbringt. Fähigkeiten ebenso wie Einschränkungen. 
„Wir haben Kinder hier, die zu Hause viel auf  dem Tablet 
spielen“, sagt Reiner Oley. „Die lernen hier erst mal, sich 
wieder selbst zu spüren.“

Auch meine siebenjährige Tochter erlebt an diesem 
Tag eine Premiere: ihre allererste Reitstunde, während 
der sie und fünf  andere Kinder „Reise nach Jerusalem“ 
spielen. Zu Pferd! Welch ein Unterschied zu meiner 
ersten Reitlektion, damals als Elfjährige. Während man 
an der Longe im Kreis ritt, prasselten Anweisungen im 
Befehlston auf  einen ein: Fersen tief, Rücken gerade, 
Hände zusammen, Knie zu, Fußspitzen zum Pferdemaul, 
Unterschenkel zurück … Als ich damals nach einer  
halben Stunde vom Pferd stieg, ging ich erst mal in die 
Knie. 

„Druck und Angst sind doch kein Klima zum Lernen“, 
sagt Ute Oley über diesen auch heute noch weitver-
breiteten Drill. Der Umgangston auf  dem Cahokia-Hof  
ist ganz bewusst ein anderer, der Unterricht für die 
Jüngeren eher spielerisch. Das tut allen Reitschülern gut 
und ganz besonders jenen, die körperliche oder geistige 
Behinderungen mitbringen, eine ADHS-Diagnose haben 
oder schlechte zwischenmenschliche Erfahrungen.

Beglückt beobachte ich meine Tochter, die im Schritt-
tempo im Kreis geführt wird und sich auf  dem breiten 
Rücken ihrer Haflingerstute sichtlich wohlfühlt.  
Konzentriert lauscht sie auf  die Musik, die Ute Oley 

immer wieder stoppt. Auf  dieses Signal hin hopst sie 
leichtfüßig vom Pferderücken und flitzt zur Stuhlgruppe 
in der Zirkelmitte. So selbstbewusst und vergnügt, als 
hätte sie nie etwas anderes getan.

„Es ist ein Trugschluss, dass das Reiten mit Sattel 
grundsätzlich sicherer ist oder mehr Halt auf  dem 
Pferderücken bietet“, sagt Reiner Oley und schmunzelt: 
„Wir führen natürlich keine Statistik, aber es fällt bei uns 
wirklich selten jemand vom Pferd.“ Und das, obwohl der 
Unterricht grundsätzlich auf  dem Platz stattfindet, neben  
dem die Koppel samt Offenstall liegt sowie Wiesen und 
ein Waldstück, aus dem auch mal ein Reh springt.  
Auch kürzere Ausritte finden teilweise ohne Sattel statt.  
Dabei gilt jedoch grundsätzlich, dass die Reitschüler 
innerhalb ihrer Möglichkeiten bleiben: „Man darf  bei 
uns immer sagen‚ das trau ich mich nicht, das kann 
ich nicht“, betont Ute Oley. „Wir gucken dann in Ruhe, 
wovor derjenige eigentlich Angst hat und gehen kleine 
Schritte.“

Grundvoraussetzung für das Reiten ohne Sattel, so  
die Erfahrung der Oleys, ist das Vertrauen zum Pferd.  
„Das Tier ist das gleiche, egal ob da ein Sattel drauf  liegt 
oder nicht“, erklärt Reiner Oley. „Aber wenn der Reiter 
nervös ist, ängstlich, sich verkrampft, dann spürt das 
Pferd das – und wird unsere Signale spiegeln.“ Wer es 
einmal ausprobieren möchte, kann sich mit einer  
(geführten) Runde auf  dem Platz herantasten. Oder sich  
auf  dem Cahokia-Hof  in erfahrene Hände begeben. 

WEITERE INFORMATIONEN: 
cahokia-reitverein.de

Ein spielerischer 
Unterricht zeichnet den 
Cahokia Reitverein aus. 
Kinder und Erwachsene 
lernen, auf das Pferd zu 
achten – mit allen Sinnen. 
Drill gehört hier nicht auf 
den Stundenplan. Kom-
muniziert wird über die 
Pferdesprache – also fast 
nur durch Körpersprache
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Centered  
Riding

Die amerikanische 
Reitlehrerin Sally 
Swift begründete 

das Centered 
Riding. Ihr Ansatz, 

aus der Körper-
mitte zu reiten, 
war ein neuer 

Weg, die klassi-
schen Prinzipien 
des Reitens mit-
hilfe von Körper-

wahrnehmung zu 
zentrieren.

i

Alle Kontaktadressen
finden Sie auf der Seite 66
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Ökologisch, nachhaltig und pferdestark – immer öfter 
kommen in Brandenburg wieder Zugpferde zum  

Einsatz.  Ob  bei der Feldarbeit oder beim Holzrücken:  
Mit den Tieren lässt sich präzise, flexibel und vor  

allem auch bodenschonend arbeiten.

Kollegen, keine 
Maschinen
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ARBEITSPFERDE

uerst sind über dem Hügel nur zwei braune Ohren und 
ein blonder Schopf  zu sehen, dann die silbernen Hörner 
eines Kummets, gefolgt von von einem hin- und her-
schwankenden, ausladenden Hinterteil. Ganz zum 
Schluss taucht Carmen Becker auf. Sie folgt der vor ihr 
stapfenden Kaltblutstute Henrike durch Fenchel-Büsche, 
die sich in ebenmäßigen Reihen den Hügel herabziehen.

Konzentriert schaut Becker auf  den Boden vor sich, beide 
Hände fest an den Griffen einer grünen Meyerhacke, die, 
ähnlich einem Pflug, vom Pferd gezogen wird und die 
Erde zwischen den Fenchelreihen locker umbricht. Um 
Hals und Schultern hat Becker ein Seil gelegt. Das läuft 
über die Kruppe des Pferdes vor zum Kummet (dicker 
gepolsterter Ring des Zuggeschirrs), dort hindurch bis 
zu den Gebissringen am Pferdemaul und wieder zurück 
zum Kummet. „Ab“ und „Brrr“ ruft Becker dem Pferd 
gelegentlich zu, um es anzufeuern oder um zum Neu-
ausrichten der Hacke kurz anzuhalten.

Gelenkt werden, so scheint es, muss Henrike kaum, so 
zielgenau läuft sie in den Furchen, ohne auf  die Pflanzen  
zu treten. Wenn das Gespann am Ende des Feldes 
angekommen ist, bewegt Becker die Stute per Stimme 
und Zupfen am Seil zum Umdrehen, setzt die Hacke mit 
kurzem Ruck um, und Henrike fädelt sich gekonnt wie-
der in die nächste Furche ein. „Sie kennt ja ihre Aufgabe“, 
kommentiert Becker die Treffsicherheit der Stute.

Das Bild – Frau und Pferd, vertieft in die Arbeit unter 
dem strahlend blauen Brandenburger Himmel, begleitet 
von Vogelgezwitscher, gelegentlichem Schnauben und 
kurzen, sparsamen Stimmkommandos – könnte so auch 
aus dem vorletzten Jahrhundert stammen. Aber Henrike 

und Carmen Becker sind ganz lebendige Bewohner der 
Jetzt-Zeit. Konkret des Waldpferde-Hofs in Dahmsdorf, 
einem Ortsteil von Müncheberg, knapp eine Stunde 
östlich von Berlin.

Den Hof  haben Carmen Becker und ihr Partner im Jahr 
2009 gegründet. Als Demeter-Betrieb bewirtschaften sie 
hier rund 50 Hektar Ackerfläche biologisch-dynamisch, 
produzieren Gemüse und Getreide, vermehren Gemü-
sesaatgut, beliefern vor allem Abnehmer in und um Ber-
lin mit ihren Produkten und betreiben einen Hofladen.

Das Besondere am Waldpferde-Hof  sind aber die  
fünf  namensgebenden vierbeinigen Mitarbeiter:  
Enjo, Stella, Liane, Punta und eben Henrike, allesamt 
Rheinisch-Deutsche Kaltblüter. Sie werden hier als  
Arbeitspferde genutzt, „wofür die Rasse ursprünglich  
ja auch gezüchtet wurde“, sagt Becker.

Bekannt ist der Einsatz von Kaltblütern und schweren 
Warmblütern aus der Forstwirtschaft. Als Rückepferde 
kommen sie auch in Brandenburg zum Einsatz. „Pferde 
verursachen im Gegensatz zu maschinellen Verfahren 
nur minimale und temporäre Bodenverdichtung“, erklärt 
Stephan Dietrich vom Brandenburger Landesverband 
der Interessengemeinschaft Zugpferde e. V. (IGZ). Die-
trich und die 55 Mitgliedsbetriebe in Brandenburg setzen 
sich dafür ein, die Arbeit mit Arbeitspferden auch hier 

Carmen Becker vom 
Waldpferde-Hof setzt 
Henrike und andere 
Kaltblüter für ihren Ge-
müseanbau im Seenland 
Oder-Spree ein. Die 
Arbeit mit Zugpferden 
lernte sie bei ihren Auf-
enthalten in Norwegen 
und den USA

Routiniert zieht das Pferd die Hacke über das Feld
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wieder populär zu machen. „Im vergangenen Jahrhundert 
gab es in den 50er-Jahren die erste, in den 70ern die 
zweite Welle, in der die Technik das Pferd in vielen Berei-
chen ersetzt hat“, erzählt Dietrich. „Dabei wurde sogar 
eine Art Abwrackprämie für die Pferde gezahlt.“

Der gelernte Pferdewirt betreibt eine Pension für 
Freizeitpferde in Marienwerder am Finowkanal. Seine 
eigenen Pferde – Belgische Kaltblüter, Schwarzwälder 
Füchse und Fjordpferde – gehen bei ihm vor allem vor 
dem Kremser und erfreuen Touristen. Doch auch im 
Naturschutz und in der Landschaftspflege könnten die 
Schwergewichte noch mehr leisten, so Dietrich.  Insbe-
sondere bei der nachhaltigen, ökologischen Bewirtschaf-
tung von Natur- und Kulturräumen. „In den Kommunen 
fehlt bisher oft die Kreativität, um Aufträge an uns zu 
vergeben, weil man dort gar nicht weiß, was man mit 
Pferden alles machen kann.“

Er nennt als Beispiel die Bewirtschaftung von Wiesen 
auf  alten Torfstichen. „Auch dort muss gemäht, das Heu 
eingeholt werden.“ Die Wiese mit Pferd und gezogenem 
Mähwerk zu mähen, sei das eine. Das Schnittgut könne 
dann aber per Seil und einer um einen Baum laufenden 
Seilwinde vom Pferd, das nur am Wiesenrand entlang-
läuft, abgetragen werden. „Das geht deutlich boden- und 
bewuchsschonender und sogar schneller als mit Land-
maschinen.“

Um die Akzeptanz von Arbeitspferden bei potenziellen 
Auftraggebern wie Naturschutzbehörden und Gemein-
den zu erhöhen, bietet die IGZ Seminare und Netzwerk-
treffen an. Auch die Nachwuchsförderung sei enorm 
wichtig. So habe das Interesse am Einsatz von Arbeits-
pferden in den vergangenen Jahren schon zugenommen, 
meint Dietrich. Gerade weil ökologische Aspekte für 
viele immer wichtiger würden. Auch mit der Hochschule 
für nachhaltige Entwicklung in Eberswalde arbeite man 
zusammen. Dort gibt es bereits eine Arbeitsgruppe  
von Studenten, deren Leidenschaft Zugpferde und ihr 
moderner Einsatz sind.

Arbeitspferde werden schon als Fohlen trainiert

Auch Carmen Becker vom Waldpferde-Hof  hat meh-
rere Winter mit den Pferden im Wald gearbeitet. Bei 
Arbeitsaufenthalten in Norwegen und den USA lernte 
sie, Pferde im Gemüse- und Getreidebau  einzusetzen. 
Selbst die Bodenbearbeitung im Gewächshaus neben 
dem Fenchelfeld stellt für Henrike und ihre gelassenen 
Kollegen kein Problem dar.

„Ein ruhiges Gemüt und Umgänglichkeit sollten die 
Pferde vom Züchter mitbringen“, erzählt Becker. „Aber 
entscheidend ist natürlich die spätere Ausbildung.“ Erst 
mit fünf, sechs Jahren ist ein gutes Arbeitspferd voll 
einsatzfähig. Das Training für den täglichen Umgang 
beginne, wie bei anderen Pferden auch, schon als Fohlen.

» ERST MIT FÜNF, 
SECHS JAHREN IST 

EIN GUTES ARBEITS-
PFERD VOLL 

EINSATZFÄHIG. «

Zugpferde werden für das Pflügen ausgebildet

Teamwork: Wenn Carmen Becker 
und Henrike gemeinsam das 
Fenchelfeld beackern, sind sie 
aufeinander konzentriert
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ARBEITSPFERDE

Becker nutzt Methoden des Natural Horsemanship. 
„Vertrauen und Respekt aufbauen, das ist unsere Basis 
für die Kommunikation zwischen Mensch und Pferd.“ Im 
Roundpen oder dem Longierzirkel beginnt die Lehrzeit 
der künftigen Arbeitspferde, bevor es ohne – und erst 
deutlich später mit – Gerät aufs Feld geht.

Und im Roundpen treffen sich bei Becker regelmäßig 
auch interessierte Laien, Freizeitreiter oder andere 
Landwirte, die bei ihr das Einmaleins der Feldarbeit mit 
dem Pferd lernen wollen. Denn gleichzeitig das Pferd 
und die Technik zu bedienen ist gar nicht so einfach und 
erfordert jahrelange Übung. 

Becker hat sich ihr Wissen auch bei den Amischen in 
den USA abgeschaut. Aus religiösen Gründen setzen 
diese keine selbstfahrende Technik ein, sondern nutzen 
stattdessen bis heute Pferde „Dabei haben die Amische 
Zuggeräte wie Scheibeneggen, mehrreihige Hacken, 
Pflüge oder Wender auch für das mehrspännige Fahren 
immer weiter entwickelt“, sagt Becker. „Zudem passen 
sich keine anderen Geschirre so gut den verschiedenen 
Körperformen der Pferde an und sind so flexibel einsetz-
bar wie die von den Amischen.“

Gerät und Schirrungen für Arbeitspferde sind in 
Deutschland mittlerweile sehr gefragt. Zum Teil organi-
siert die IGZ deshalb Sammelbestellungen aus den USA. 

Aber auch innerhalb Europas werde viel ausgetauscht, 
nicht nur das Equipment, sondern auch Erfahrungen, 
so Becker. So idyllisch und naturnah die Arbeit mit den 
Pferden auch sein mag, eines ist klar: Sie ist körperlich 
anstrengend und erfordert sportliche Kondition – auch 
wenn es mittlerweile viele neue Pferdezuggeräte mit Sit-
zen gibt, sodass die Pferde ihre natürliche Geschwindig-
keit voll ausnutzen können und der langsamere Mensch 
nicht mehr bremst.

Das Arbeitspferde im Vergleich zu Landmaschinen 
weniger effektiv sein sollen, lassen weder Becker noch 
Dietrich gelten. „Die Pferde verdienen sich ihre Rente 
buchstäblich“, sagt Dietrich. Und „es spielen so viel mehr 
Faktoren eine Rolle als nur die Zeit, die es braucht, um 
ein Feld zu bestellen“, sagt Becker. Ein Pferdegespann 
sei flexibler, beispielsweise an den Feldrändern, und 
langfristig deutlich umweltschonender. „In unserem 
Betrieb nutzen wir zudem die Pferdekoppeln in ro-
tierender Fruchtfolge mit den Ackerflächen. Auch das 
ist ein wichtiger, werterhaltender Aspekt“, ergänzt die 
Hofbesitzerin. Beide sind sich einig und glauben daran, 
dass Arbeitspferde wieder eine Zukunft haben. 
 

WEITERE INFORMATIONEN: 
ig-zugpferde-bb.de 
zukunftswerkstatt-arbeitspferde.de

Info

Arbeitspferde  
in der Wald- und 

Landwirtschaft 
belasten den 

Boden weitaus 
weniger  

als schwere  
Maschinen.  

Denn die Hufe 
bewirken nur 
punktuelle,  

reversible Boden-
kompressionen.
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INTERVIEW

Von klein auf  war Reiten für Stephany 
Steiner aus Breese ihre liebste Frei-
zeitbeschäftigung. In der Prignitz hat 

sie dafür auch beste Voraussetzungen. Heute 
lebt sie mit ihrer Familie noch immer dort: 
natürlich auf  einem Pferdehof. 

Sie wohnen inmitten wunderschöner Natur.  
War das Leben auf dem Hof mit Pferden Ihr 
Lebenstraum?
Ich reite, seit ich elf  Jahre alt bin, meine 
Tochter, seitdem sie sitzen kann. Die Pferde-
verrücktheit hat sie sicherlich von mir. Ich 
bin als Kind alle Pferde geritten, die es in der 
Gegend gab. Meine ganzen Ferien habe ich 
deshalb öfter im Nachbardorf  verbracht. Seit 
meinem 18. Lebensjahr wohne ich auf  dem 
Bauernhof mit meinem Mann, Schwager 
und Schwägerin zusammen. Mit unserer 
ersten Hannoveraner Stute Merle fing alles 
an. Im Moment haben wir drei Ponys und 
fünf Pferde.

Nur über die Straße gehen und schon steht man 
bei den Pferden auf der Koppel. Wie halten Sie Ihre 
Pferde?
Unsere Pferde haben viel Platz auf  den 
Wiesen. Sie sind bei uns ganzjährig draußen, 
haben Heu satt und genügend Bewegung. 
Die Pferde leben in Weidehaltung, dadurch 
haben wir auch weniger mit Husten, Verdau-
ungsproblemen oder Allgemeinerkrankun-

gen zu tun. Das Pferd ist eben ein Lauftier, 
fast den ganzen Tag im Stall zu stehen ist 
nicht sein Naturell. Wir züchten seit dem 
Jahre 2000 auch im kleinen Rahmen haupt-
sächlich Dressurpferde. Natürlich ist das viel 
Arbeit auf  dem Hof, aber eben auch unsere 
Leidenschaft.

Gibt es in Ihrer Familie eigentlich auch Nicht-Reiter?
Mein Mann reitet auch, aber mittlerweile 
fährt er lieber Kutsche. Seit März 2019 haben 
wir auch ein Kutschpferd. Das war immer 
unser Wunsch, irgendwann eine Kutsche mit 
Kutschpferd zu kaufen. Als es sich ergab,  
haben wir zugeschlagen. Nur unser Sohn 
reitet nicht, er ist Fußballer.

Was genießen Sie und Ihre Familie besonders  
in der Region?
Wir haben in unserer Region viel freies  
Reitgelände und tolle Wälder zum Reiten.   
Wir sind hier auch direkt am Gestütsweg, 
der zwischen Neustadt/Dosse und Redefin 
in Mecklenburg-Vorpommern verläuft. Es 
ist mit seinen 170 Kilometern der längste 
Reitweg in ganz Deutschland.

Wie sieht ein Wochenende bei den Steiners aus,  
erst mal aufsatteln?
Meine Tochter ist neun Jahre alt und sie  
reitet, wann immer es geht, in den Ferien  
jeden Tag. Ich begleite sie oft beim Ausritt 

oder jogge nebenher. Beim Familienausflug 
fahre ich auch mal mit meinem Mann mit 
der Kutsche mit und unsere Tochter trabt 
mit ihrem Pony hinterher. Das ist immer ein 
lustiges Bild. 

Was zeichnet die Reitwege der Prignitz aus?
Wie überall in Brandenburg sind die meisten 
Wege mit weichen Böden ohne Schotter, 
schön grün, links und rechts mit Moos 
bewachsen und die Sonne scheint durch die 
Bäume. Da meine Tochter viel galoppieren 
möchte, nehmen wir gut übersichtliche Wege 
mit wenig Wurzeln. In Brandenburg lädt uns 
die Landschaft jeden Tag auf  wunderbare 
Entdeckungen und Ausflüge ein. Wir leben 
hier schon in einer traumhaften Lage.
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»Wir sind pferdeverrückt«
Am Wochenende sitzt Familie Steiner im Sattel und genießt die Weite 

ihrer Brandenburger Heimat: die Prignitz.

Stephany Steiner mit ihrer Tochter auf ihren geliebten Ponys

Info

Stephany Steiner ist in Breese aufge-
wachsen und lebt heute mit ihrem Mann 
und zwei Kindern auf einem Bauernhof. 
Neben ihrem Beruf als Physiotherapeutin 
und Hypnotiseurin managt sie den Hof.

Lust auf mehr Familienzeit?  
Informationen unter reiseland- 
brandenburg.de/Familienzeit



Reitershop 
Philipp

Pferde- und Transportanhänger
An- und Verkauf / Vermietung / Ersatzteile / Service

Reitsport- und Hufbeschlagartikel

Uwe Philipp
Paaren im Glien, Chaussee 8, 14621 Schönwalde-Glien

Telefon: 033230/5 14 43, Mobil: 0171/4 12 13 53 
reitsport.philipp@t-online.de, info@anhaenger-philipp.de

www.anhaenger-philipp.de
www.reitershop-philipp.de | www.hufbeschlag-philipp.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 
9.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kundenparkplätze 
sind vorhandenFo
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PFERDE-EVENTS
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Jahreshöhepunkte
Diese Veranstaltungen sollte man sich 

im Kalender rot anstreichen. 

18.–20. JUNI 2021

Deutsche Meisterschaft 
Tentpegging
Mit Vollspeed im gestreckten Galopp. Beim Tentpegging ist 
Geschicklichkeit gefragt. Mit bis zu 50 Kilometern in der Stunde 
versuchen die Reiter mit einer Lanze die sogenannten Pegs zu 
treffen. Die Ziele am Boden sind dabei in etwa so klein wie ein 
Smartphone. Auch in diesem Jahr laden die Tentpegger zur  
Deutschen Meisterschaft nach Krügersdorf  ein. Die Region  
Oder-Spree mit Berlin und Brandenburg bildet einen Schwer-
punkt dieser Reitsportdisziplin in Deutschland, das noch eine 
junge Tentpegging-Nation ist. 2017 gründete der Pferde-  
und Kommunikationstrainer Steffen Kukral den Deutschen  
Tentpegging-Verband in Krügersdorf. Auf  einer fast 100 Meter 
langen Strecke treten die Teilnehmer in acht Disziplinen an.  
Die Reiter galoppieren nicht nur einzeln über die Bahn,  
sondern auch zu zweit oder zu viert, nebeneinander und  
hintereinander. Schnell, einhändig, mit Lanze oder Säbel.  
Koordination und reiterliches Können sind gefragt. Auf  der 
Coaching Ranch in Krügersdorf  können sich Zuschauer auf  
spannende Runs einstellen und mitfiebern.  

WEITERE INFORMATIONEN:
deutschertentpeggingverband.de

25.–27. JUNI 2021

Titanen der Rennbahn
Die Titanen sagen Danke! Zum letzten Mal lädt die legendäre 
Kaltblutpferdeveranstaltung „Titanen der Rennbahn“ in die 
Kleinstadt Brück ein. Das beliebte Pferdesportevent wird seit 
2002 vom Kaltblut Zucht- und Sportverein Brück e. V. organi-
siert und gehört für viele Pferdebegeisterte zum Höhepunkt des 
Jahres. In der nun 19. Ausgabe erwartet die Besucher wie gewohnt 
ein Familienfest rund um die Kaltblüter. Dabei gibt es allerlei 
sportliche Herausforderungen für die aktiven Teilnehmer und 
ihre Pferde. Fans aus ganz Europa strömen nach Brück, rund 
50 Kilometer von Berlin. 2019 zählte der Veranstalter mehr als 
20.000 Zuschauer. Auch in diesem Jahr messen sich die Kaltblüter  
im Rennreiten ohne Sattel, Wagenrennen, in Zugleistungs- 
prüfungen und im Geschicklichkeitsfahren der Zwei- bis Sechs-
spänner. Auch für Unterhaltung zwischen den Wettbewerben  
ist gesorgt. Gäste erwartet ein Markt mit Ständen für Speis und 
Trank, Live-Musik, einer Tombola sowie Ponyreiten und ein 
Streichelzoo für Kinder. Ein Hingucker ist Jahr für Jahr der große 
Umzug aller Gespanne durch die Stadt. 

WEITERE INFORMATIONEN:
titanenderrennbahn.de

Mit hohem Tempo kleine 

Pflöcke treffen

Die Titanen verabschieden sich mit spannenden Rennen

Liebe Leser, es kann zu kurzfristigen Änderungen  
bei Veranstaltungen kommen. Bitte informieren Sie 
sich vorab. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Osterfahrtraining

01.–03.04.2021

Trainingslager: Im MAFZ Erlebnispark stehen 

vier hochkarätige und im Fahrsport erfolgreiche 

Trainer für Brandenburger Fahrer bereit. 

Havelland: Paaren im Glien

Traditioneller Reitertag 

01.05.2021

Nachwuchsreiter treten in den Disziplinen  

Springen und Dressur beim Reitverein Dobra an. 

Elbe-Elster-Land: Dobra

Hussitenfest 

11.–13.06.2021

Über 1500 Akteure, einige Pferdefuhrwerke und 

Reiter. Mit Festumzug, mittelalterlichem Heerlager, 

Reiter- und Fußturnieren und Gauklern. 

Barnimer Land: Bernau

Landesmeisterschaft Dressur 

08.–11.07.2021

Wettbewerb auf dem Neustädter Gestüt,  

organisiert vom Landesverband Pferdesport  

Berlin-Brandenburg 

Ruppiner Seenland: Neustadt (Dosse)

Landesmeisterschaft Springen 

15.–18.07.2021

mit DSP Fohlenchampionat auf dem Neustädter 

Gestüt, organisiert vom Landesverband  

Pferdesport Berlin-Brandenburg  

Ruppiner Seenland: Neustadt (Dosse)

EWU Landesmeisterschaft    

16.–18.07.2021

Landesmeisterschaft der Ersten Westernreiter 

Union auf der Big DD Ranch 

Havelland und Potsdam: Steckelsdorf

Reit- & Springturnier

07.–08.08.2021

Springen und Dressur beim Reitverein Dobra.  

Traditionelle M**-Springprüfung mit Siegerrunde. 

Elbe-Elster-Land: Dobra

Lobenburgfest 

21.–22.08.2021

Der Lobenburger Verein veranstaltet das Fest 

mit Heiderallye, Allroundwettkämpfen und 

Kranzreiten. 

Elbe-Elster-Land: Hohenleipisch

Reiterfest 

12.09.2021

Dressur- und Springwettbewerbe auf dem  

Heinickehof mit traditioneller Fohlentaufe. 

Elbe-Elster-Land: Kahla

Renntag der Deutschen Einheit 

03.10.2021

Kult-Renntag: Der Preis der Deutschen Einheit  

und das BBAG Auktionsrennen. 

Seenland Oder-Spree: Hoppegarten

WEITERE VERANSTALTUNGEN: 
pferdeland-brandenburg.de

Weitere Events

11., 18. & 25. SEPTEMBER 2021

100 Jahre Neustädter Hengstparaden
Die traditionellen Hengstparaden auf  dem Paradeplatz des Landgestüts Neustadt 
(Dosse) feiern ihr 100-jähriges  Jubiläum. Besucher erwartet ein ganz besonderes Pro-
gramm, das sie mit auf  die Reise von den Anfängen der Hengstparaden im Jahr 1921 
bis heute nimmt. Rund 15.000 Besucher lockt die Familienveranstaltung jährlich zu 
den Reitvorstellungen, die den Fortschritt in der Pferdezucht und die Tätigkeiten eines 
modernen Zucht- und Ausbildungsbetriebes präsentieren. Bereits über 230 Jahre alt 
ist die Tradition des Gestüts. Dies wird durch Schaubilder wie der großen Dressur-
quadrille in den historischen Uniformen der vier preußischen Regimenter – nämlich 
der Garde du Corps, der Zieten-Husaren, Dragoner und Ulanen – vermittelt. Für die 
Zukunft stehen die Fohlen des Jahrgangs und die Junghengste sowie die Zuchtstuten, 
die historische Kutschen ziehen. Vor der Parade, Beginn 13 Uhr, sind alle Gäste einge-
laden, sich das Gestüt einmal genauer anzuschauen. Führungen werden um 10.30 und 
11.30 Uhr angeboten, Treffpunkt ist der Informationsstand Neustädter Gestüte. Für das 
leibliche Wohl sorgen Gastronomen mit regionaler Küche. Bei Regen finden Besucher 
auf  der überdachten Tribüne Schutz. Erleben Sie 100 Jahre lebendige Tradition!

WEITERE INFORMATIONEN:
neustaedter-gestuete.de

Ein ganzes Jahrhundert Hengstparaden

Diesem Wettbewerb fiebern Pferdefreunde entgegen

21.–22. AUGUST 2021

13. Brandenburger Pferdesommer
Für Reiter und Fahrer im Breitensport ist dieser Termin bereits fest eingeplant: Der 
Brandenburger Pferdesommer im MAFZ Erlebnispark in Paaren (Glien). Bereits 
zum 13. Mal wird das vielfältige Kräftemessen im Bereich des Reit- und Fahrsports 
der Länder Berlin und Brandenburg veranstaltet. Vom Anfänger, der erstmals 
Wettkampfluft schnuppern möchte, bis zum Profi mit Pokalchancen – Hunderte 
aktive Pferdefreunde geben sich an diesem Wochenende die Ehre. Zuschauer können 
ganztägig auf  vier Plätzen Pferde, Reiter und Fahrer in Aktion erleben. Neben den re-
gulären Wettbewerben sind Gäste dazu eingeladen, das Gelände mit Marktgeschehen 
rund um Kutsche, Pferd und Reiter zu erkunden oder einen Abstecher zum Wasser-
spielplatz oder Arche-Haustierpark zu machen. Für Kinder und Erwachsene wird ein 
Probereiten angeboten, also besser gleich einen Helm einpacken und mitbringen. Für 
das leibliche Wohl sorgen Schlemmerstände, eine Brauereischänke und die histori-
sche Braumanufaktur von 1834 mit ihren Angeboten.  

WEITERE INFORMATIONEN:
erlebnispark-paaren.de
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A ls Fachverband für rund 470 Pferdesportvereine 
und 185 Pferdebetriebe in Berlin und Branden-
burg unterstützen wir unsere Mitglieder bei der 

Wahrnehmung ihrer Interessen gegenüber Behörden 
und Institutionen sowie in der Öffentlichkeit und bieten 
einen umfangreichen Service.  

Informationen und Beratung in Sachen Pferde-
haltung und Vereinsführung

Wir beraten unsere 17.000 Mitglieder und vermitteln 
Know-how für artgerechte Haltung der Pferde. Unsere 
zertifizierten Pferdebetriebe informieren wir über neue 
Entwicklungen und beraten sie bei ihren Bauvorhaben. 
Die Basisausbildung im Pferdesport findet auf  Reit-
anlagen statt. Die Anforderungen an moderne Vereine 
hinsichtlich der Qualität ihres Angebots, des Verwal-
tungsaufwandes, der Einbindung ehrenamtlicher Mit-
arbeiter und der Abwicklung der Finanzen werden dabei 
immer höher. Die Unterstützung der Vereinsarbeit zählt 
daher zu den zentralen Aufgaben des Landesverbandes 
Pferdesport Berlin-Brandenburg.

Pferdesport kann erlernt werden

Die Förderung einer gemeinsamen, soliden Ausbildung 
von Mensch und Pferd ist elementare Voraussetzung für 
die gesunde Ausübung des Sports. Ausbildung ist geleb-
ter Tierschutz, Gesundheitsprävention und Risikomi-
nimierung zugleich. In unseren Mitgliedsvereinen und 
-betrieben werden Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene zielgruppengerecht ans Pferd herangeführt. Die 
Ausbildung und Begleitung durch qualifizierte Trainer 
ist in allen Kenntnis- und Leistungsstadien notwen-
dig. Um Pferde und Pferdesportler entsprechend ihren 
körperlichen Voraussetzungen sportlich und im Sinne 
ihrer Gesunderhaltung zu fördern, bedarf  es profunder 
hippologischer und sportpädagogischer Kenntnisse, die 
stetig erweitert und vertieft werden. Im Bereich der Un-
terrichtserteilung und der altersgerechten Vermittlung 
gibt es immer wieder neue Erkenntnisse. Wir sorgen für 
die Aus- und Fortbildung unserer etwa 500 lizensierten 
Trainer und stellen dabei ein qualitativ hochwertiges 
Angebot zur Verfügung – zum Wohle der Pferde und der 
Menschen. 

Reiten und Fahren in der Natur

Wir setzen uns dafür ein, dass Wald und Flur auch mit 
Pferden genutzt werden können und die Bedürfnisse 
anderer Interessengruppen respektiert werden. In Ge-
setzgebungsverfahren und bei kommunalen Behörden 
bringen wir die Sicht der Pferdesportler ein. Personen, 
die gerne mit ihrem Pferd ins Gelände gehen, können in 
Lehrgängen ihren verantwortungsbewussten Umgang 
mit der Natur und ein faires Verhalten gegenüber ande-
ren Interessengruppen reflektieren und abschließend 
durch eine Prüfung den „Pferdeführerschein Reiten“ 
oder „Kutschenführerschein“ als Kompetenznachweis 
für sicheres Bewegen des Pferdes im Gelände und auf  
Straßen ablegen. Fo
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Landesverband Pferdesport 
Berlin-Brandenburg e. V.
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PFERD UND SPORT

Wir fördern den Wettbewerbs-
sport in allen Altersklassen 
und auf jedem Leistungs-
niveau. Mit individuellen 
Trainingskonzepten

Turniersport – Pferdesport im Wettbewerb

Als Anreiz, sich immer weiter zu verbessern, nehmen 
einige Pferdesportler ausgewählte Events zum Anlass, 
sich mit Gleichgesinnten zu vergleichen – sei es in den 
klassischen Disziplinen wie Dressur, Vielseitigkeit und 
Springen oder bei Wettbewerben, in denen die Geschick-
lichkeit und Kreativität im Vordergrund stehen. Sportli-
cher Wettstreit ist beliebt in allen Altersklassen und auf  
jedem Leistungsniveau. Wir beraten unsere Mitglieder 
bei der Organisation ihrer über 300 Veranstaltungen 
im Jahr. Die Qualität der Veranstaltungen wird durch 
die Aus- und Fortbildung unserer Turnierfachleute 
unterstützt. Sie sind auf  den Veranstaltungen vor Ort 
und prüfen die Einhaltung des Regelwerks. Sportliche 
Fairness und Tierschutz sind oberste Gebote des Wett-
bewerbs. 

Jugendliche Leistungssportler – gezielter Einsatz 
für die Sportkarriere

Für ambitionierte Pferdesportler mit dem Ziel, sich auf  
überregionalen oder internationalen Veranstaltungen 
zu präsentieren und in den „großen Sport“ einzusteigen, 
halten wir entsprechende Trainingskonzepte bereit. 
Unsere Landes- und Stützpunkttrainer bieten spezielle 
Trainingsmaßnahmen, um die Kader auf  diese Einsätze 
vorzubereiten. In gemeinsamen Lehrgängen oder in 
individueller Betreuung – immer mit viel Einsatzbereit-
schaft aller Beteiligten – wird hier intensiv gearbeitet 
und trainiert. 
In dem bundesweit einmaligen Projekt der „Spezialklas-
sen Reitsport“ an der Prinz-von-Homburg-Schule in 
Neustadt (Dosse) verbindet diese Förderung schulische 
Anforderungen mit sportlicher Karriere. Durch kurze 
Wege zwischen Trainingsstätte, Schule und Internat und 
durch Berücksichtigung des Leistungssports im Zeitplan 
der Schule kann das Training intensiv betrieben werden. 
Der Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg hat 
dieses Projekt mit auf  den Weg gebracht. Die fachliche 
Federführung wurde dem Verband vom Brandenbur-
gischen Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
übertragen.

Jugend im Ehrenamt – kompetentes Einmischen 
ist erwünscht!

Mit etwa 40 Prozent Mitgliedern bis 18 Jahre ist der or-
ganisierte Pferdesport in Berlin-Brandenburg eine „jun-
ge“ Organisation. Altersgerechte Ansprache, Lehrgänge 
und Seminare bieten jugendlichen Pferdesport-Aktiven 
neben dem Sporttreiben die Möglichkeit, sich gemein-
sam zu qualifizieren und vor Ort Verantwortung zu 
übernehmen. Wir ermöglichen jungen Menschen die 
Mitgestaltung – auch im Vereinsleben. In Ausbildungs-
gängen zu Jugendleiter oder zu Trainerassistenten wird 
der Nachwuchs mit System an die Aufgaben herange-
führt. Mit dieser Grundqualifikation in Sachen Pädago-

gik, Recht und Sportdidaktik haben sie die notwendige 
Sicherheit für erste Aufgaben zur Unterstützung des 
Sport- und Vereinsgeschehens. Wettbewerbe um die 
„Beste Jugendarbeit in den Vereinen“ machen gute Ideen 
für alle sichtbar und können aufgegriffen werden.
Unsere Berlin-Brandenburgische Pferdesportjugend – 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis 27  Jahre – 
wird durch die ehrenamtliche Jugendleitung des 
Landesverbandes Pferdesport Berlin-Brandenburg e. V. 
vertreten. Diese wird von den Jugendvertretern der 
Vereine auf  der Hauptversammlung der Berlin-Bran-
denburgischen Reiterjugend, dem Jugendtag, autonom 
gewählt. Die Jugendleitung pflegt Kontakte zu anderen 
Jugendverbänden und -projekten. Interessierte Jugend-
liche und Erwachsene können sich bei Veranstaltungen 
der Jugendleitung und des Landesverbandes im Rahmen 
des „Event Teams“ engagieren. Das Event Team bietet die 
Gelegenheit, an sportlich hochkarätigen Events ebenso 
wie bei Bildungsveranstaltungen hautnah teilzuhaben 
und sich bei der Organisation und Durchführung einzu-
bringen. So können interessierte Jugendliche Praxiser-
fahrungen im Eventmanagementbereich sammeln und 
durch das Mitwirken einen Beitrag für den Pferdesport 
leisten. 

Sie suchen Kontakt zum Pferdesport? Auf  unserer  
Webseite finden Sie Informationen für den Einstieg  
und Kontaktdaten zu unseren Vereinen und Betrieben. 
Bei Rückfragen hilft Ihnen gerne unser Team in der  
Geschäftsstelle telefonisch oder per E-Mail weiter.

Landesverband Pferdesport  
Berlin-Brandenburg e. V.
Passenheimer Str. 30, 14053 Berlin
Telefon 030/30092210
info@lpbb.de
lpbb.de
facebook.com/LPBB.eV 
instagram.com/lpbb_evFo
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Verantwortungsbewusst 
und fair. Der Verband 
bietet regelmäßig Lehr-
gänge für den „Kutschen-
führerschein“ und auch 
den „Pferdeführerschein 
Reiten“ an. Damit sich 
kleine und große Reiter 
sicher auf dem Gelände 
bewegen können
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B ei einem Ritt in der Natur fällt oft der Druck von 
uns. Wir sind weniger verbissen und entspannter 
– und wo manchem Pferd die Lust an den Lekti-

onen in der Bahn verloren gegangen ist, tauen diese auf  
und entwickeln plötzlich eine wunderbare Motivation 
im Gelände.

Bereit sein, Verantwortung zu übernehmen

Pferde sind von Haus aus nicht dazu gemacht, Reiter zu 
tragen. Sie müssen durch gezieltes Training darauf  vor-
bereitet werden. Hier spielt die Biomechanik in Bezug 
auf  das Training eine große Rolle. 

So benötigen auch Freizeitpferde eine gezielte Gym-
nastik. Gute Boden- und Platzarbeit und Geländereiten 
wechseln sich ab, um keine Langeweile aufkommen zu 
lassen. Wichtig: Die Bauch- und Rückenmuskeln stärken!

Grundlagen der Dressur aneignen

Die Basis, auf  der alles aufbaut, sind die reiterlichen 
Grundlagen der Dressur. Viele denken beim Dressur-
reiten an Reiter mit schwarzen Jacketts und weißen  
Hosen. Das Wort „Dressur“ löst Gedanken von zusam-
mengeschnürten Pferden in Rollkur, Piaffen und Passagen  
aus. Man denkt an Pferde, die mit weggedrücktem 
Rücken im starken Trab mit aufgerissenen Augen ihre 
„Beine schmeißen“. Soweit das Klischee.

Und hier gleich das nächste Klischee über Freizeitreiter. 
Aha, Reiter mit wenig bis keiner Ahnung. Argwöhnische 
Blicke werden ihnen zugeworfen. „Die reiten mit ihren 
steifen Pferden einfach nur durch den Wald, am liebsten 
im Galopp …“ Mittlerweile gibt es aber immer mehr Frei-
zeitreiter, die sich ganz bewusst viele Gedanken um die 
Biomechanik und gutes Reiten machen. Und diese wollen 
nicht mit zuvor genannten Dressurreitern in einen Topf  
geworfen werden. Dadurch ist der Begriff des „ambitio-
nierten Freizeitreiters“ entstanden.

Die Kunst, ein guter 
Geländereiter zu werden

Die Natur hält die besten Trainingsmöglichkeiten bereit. Im 
Mittelpunkt steht bei uns immer das Wohlbefinden der Pferde. 

In der Natur lassen sich 
wunderbar Übergänge 
trainieren: im Galopp den 
Berg hinauf- und vorsichtig 
die steilen Waldwege wieder 
hinabreiten. Zur Abkühlung 
ein Abstecher in den nächsten 
See machen. Wichtig: Immer 
für Entspannung sorgen, auch 
mal Schritt reiten



PFERDELAND BRANDENBURG 33

PFERD UND AUSBILDUNG

Fo
to

s u
nd

 T
ex

t: 
Su

sa
nn

e v
on

 G
er

sd
or

ff 
/ V

FD

VFD im Überblick

Als Forum von Gleichgesinnten 
fördert die Vereinigung der Frei-
zeitreiter und -fahrer in Deutsch-
land (VFD) das Reiten und Fahren 
in all seinen Facetten: Züchten, 
Arbeiten, Reisen, Heilen und 
Leben mit Pferden. Der Verband 
organisiert Wanderritte und 
zahlreiche andere Veranstaltungen 
sowie Stammtische in verschie-
denen Regionen Brandenburgs. 

Der Landesverband Berlin- 
Brandenburg ist erreichbar  
über die Geschäftsstelle: 
Michaela August 
Dorfstraße 23 
16348 Stolzenhagen 
Telefon 033397/67 12 83 
Fax 033397/67 12 84 
berlin-brandenburg@VFDnet.de 
vfd-bb.de

Landesvorsitzende: 
Gundy Shokry 

i

Doch wie kann ich nun solch einer werden?  
Welche Übungen bieten sich an?

Hier einige kreative Trainingsideen, wie 
ihr mit euren Pferden auch im Gelände ein 
Dressurtraining gestalten könnt und Spaß 
und Abwechslung dabei habt:
• Schlüsselübung, das Schulterherein: 

Ein wunderschönes Schulterherein lässt 
sich gut an den für Pferden gruseligen 
Gegenständen vorbei oder um Pfützen 
herum reiten, gerne auch im Trab. 

• Lockerungsübungen: Beim Galopp 
einen Berg hinauf  lässt sich die Versamm-
lung wunderbar trainieren. Das Pferd 
muss sozusagen „über den Rücken laufen“, 
oben angekommen durchparieren und am 
langen Zügel im Schritt Pause machen bis 
zum nächsten Berg.

• Konditionstraining: Da die Pferde  
im Gelände deutlich mehr Energie haben, 
lassen sich lange Trab- oder Galopp- 
Passagen oder auch Galopp-Wechsel 
deutlich leichter reiten, z. B. ein spritziger 
Galopp den Berg rauf. 

• Stangenarbeit & Sprünge: Herum-
liegende Äste sind ein hervorragender 
Stangenersatz. Da diese nie in einer vor-
gegebenen Reihe liegen, regt es sehr die 
Konzentrationsfähigkeit der Pferde an. 
Kleinere Bäume oder Gräben lassen sich 
hervorragend als Sprungübung nehmen.

• Übergänge / Klarheit: Die Naturforma-
tionen nutzen, um gezielte Übungen zu 
machen: Bis zur nächsten Wiesenkante 
traben, dann den Berg hinaufgaloppie-
ren – oben zum Stehen kommen, danach 
um die Bäume im Slalom usw. Ein klarer 
Fokus wird den Pferden sehr helfen.

• Mut-Übungen: Wo immer es geht, die 
Gelegenheit nutzen, um den Mut und das 
Selbstbewusstsein der Pferde im Gelände 
zu schulen. Keinen Bogen um „Ungeheuer“ 
(Regenschirme, Radfahrer, bellende Hunde, 
Landmaschinen, fliegende Drohnen etc.) 
machen, sondern sich vorsichtig, soweit das 
Pferd es zulässt, den Angstmachern nähern 
oder diese auf sich zukommen lassen. Bei 
Bewältigung den Mut des Pferdes natürlich 
unbedingt positiv bestärken.

• Entspannung: Ab und zu einen Ausritt 
nur im Schritt abbummeln ist ein guter 
Gegenpol zu den sonst vielleicht eher 
anspruchsvollen Geländeritten. 

• Schrittarbeit und Krafttraining am 
Berg: Die so wertvolle Schrittarbeit kann 
hier richtig zum Zuge kommen. Steigun-
gen möglichst langsam hinauf  und hinab 
im Lot reiten, das stärkt enorm die Hin-
terhand. Bergauf  müssen die Hinterhand- 
und Bauchmuskeln vermehrt arbeiten. Da 
das Pferd anatomisch dabei den Rücken 
aufwölben muss, lösen sich hier selbst 
verspannte Tiere. Aber bitte: Vorsicht 
beim Abwärtsreiten! Betont langsam be-
ginnen, damit das Pferd nicht den Rücken 
wegdrückt und auf  die Vorhand fällt. 

• Rück- und seitwärts klettern: Für 
schon Fortgeschrittene bieten sich Hügel, 
Wälle oder Berge an. Sie sind besonders ef-
fektiv für einen gesunden, starken Pferde-
rücken. Dies verbessert enorm die Balance, 
was für das Pferd eine Grundvorausset-
zung ist, um sich gesund zu bewegen.

• Seitwärts am Hang: Ebenfalls für Fort-
geschrittene: Mit einem Schenkelweichen 
auf  dem Weg am Hang beginnen, dann ins 
Schulterherein wechselseitig nach rechts 
und links. 

 
Das Pferd lernt bei diesen Geländeübun-
gen, sich in jeglicher Situation auf  den 
Reiter zu konzentrieren. So wird nicht 
selten aus einem Angsthasen ein ent-
spannter Teamplayer, aus einem phleg-
matischen Pferd ein „Hingucker“ und wir 
erkennen unseren neuen Kameraden gar 
nicht wieder.

Gute eigene Fitness aufbauen

Der körperliche Trainingszustand des  
Reiters hat einen sehr großen Einfluss auf  
die richtige und gesunde Ausübung, auch 
beim Freizeitreiten. Daher wichtig:
• Kräftigung der Muskulatur
• Stärkung Herz-Kreislauf-System
• Beweglichkeit/Dehnungsfähigkeit
• Mentale/emotionale Ausgeglichenheit

Sich einen geschmeidigen, zügel
unabhängigen Sitz im Gleichgewicht 
aneignen

Da die Bewegungsabläufe beim Reiten 
quer durch den Pferde- und Reiterkörper 
gehen, ist ein ausgewogenes Verhältnis der 
Rücken-, Schulter-, Brust-, Bein- und Bauch-
muskulatur notwendig. Erst das Zusammen-
wirken aller fünf  Muskelgruppen erlaubt 
einen korrekten Sitz.

Beim Geländereiter ist das Gleichgewichts-
gefühl besonders gefordert, da jede Natur-
formation (z. B. bergauf/bergab) andere 
Voraussetzungen erfordert.

Zeit für den Partner Pferd mitbringen  

Ein alltägliches Problem: die nicht vor-
handene Zeit. Aber sind wir es unserem 
Pferd nicht schuldig, ihm gegenüber fair zu 
bleiben und uns Zeit zu nehmen? Unsere 
schlechte Laune zu Hause lassen und bereits 
auf  dem Weg zum Pferd an den schönen 
Sonnenuntergangsritt, den Ritt in einen 
Badesee oder den Galopp über die Wiese 
denken und:
• In Ruhe fertigmachen
• Auf  dem Ausritt „ankommen“ 
• Genug Zeit für die Nachsorge
Erst wenn alle Dinge erledigt sind und  
das Pferd gut nachversorgt ist, endet der 
Geländeritt.

Das ganze Gelände für Übungen nutzen

3TagesLehrwanderritte 

395 Euro, von Mai bis Oktober, 
jedes erste Wochenende im Monat 
Infos und Anmeldung:  
VFD-Ausbilderin  
Susanne von Gersdorff,  
svongersdorff@gmail.com
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TOURISMUS-REGIONEN

PRIGNITZ     S. 36

RUPPINER SEENLAND     S. 38

UCKERMARK     S. 42

BARNIMER LAND     S. 44

SEENLAND ODER-SPREE     S. 46

HAVELLAND UND POTSDAM     S. 48

FLÄMING     S. 52

DAHME-SEENLAND & SPREEWALD     S. 56

ELBE-ELSTER-LAND     S. 58

LAUSITZER SEENLAND     S. 60

Auf ins 
Pferdeland! 

Egal ob Einsteiger, Wiederaufsteiger oder 
Profi: Brandenburgs Urlaubsregionen 

bieten allen Pferdeliebhabern den 
passenden Hof für Kurse, Lehrgänge und 

abwechslungsreiche Aufenthalte. 
Viel Spaß beim Entdecken!



Langendorf

Schnackenburg

Breese

Weisen
Cumlosen

Lanz

Rühstädt

Dreetz
Sieversdorf-Hohenofen

Zernitz-
Lohm

Wusterhausen/DosseBreddin
Stüdenitz-
Schönermark

Gumtow
Plattenburg

Groß Pankow 
(Prignitz)

Karstädt Heiligengrabe

Halenbeck-Rohlsdorf

Kämmernitztal
Triglitz

Berge

Gölitz-Reetz
Pirow

Legde/Quitzöbel

Meyenburg

Gerdshagen

Marienfließ

Lenzerwische
Lenzen (Elbe)

Wittenberge

Wittstock/Dosse

KyritzBad Wilsnack

Pritzwalk

Putlitz

Perleberg

Müggendorf

Wolfshagen

Gadow

Biesen

Mesendorf

Döllen

Tornow

Bendelin

Neustadt (Dosse)

Klein-Warnow

Dossow

Uenze

Mankmuß

Veranstaltung

PRIGNITZ

Tourismusverband Prignitz e. V.

Großer Markt 4,  

19348 Perleberg

Telefon 03876/30741920

info@dieprignitz.de

dieprignitz.de

Pferdehöfe

1   Landhof Groß Breese 

19322 Breese OT Groß Breese

2   Ferien- und Pferdehof Schörfke 

19357 Karstädt OT Klein Warnow

3   Gutshof Mankmuß 

19357 Karstädt OT Mankmuß

4   Stiftung Brandenburgisches  

Haupt- und Landgestüt 

16845 Neustadt (Dosse)

5   Kram und Kräuter in der Prignitz 

19339 Plattenburg OT Uenze
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Dressurreiten

2

1 5

4

3

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1    Biosphärenreservat Flusslandschaft  

Elbe-Brandenburg

2    Naturpark Stechlin Ruppiner Land

3    Naturpark Westhavelland

1

1

2

3

Fohlenfrühling

01.05.2021 

Jedes Jahr sehen die Züchter in 

freudiger Erwartung dem neuen 

Fohlenjahrgang entgegen. Die 

Neustädter Gestüte feiern zu Ehren 

des Pferdenachwuchses am ersten 

Mai-Wochenende ein Hoffest für 

die ganze Familie. Mit Fohlentaufe, 

Reitvorführungen, Ponyreiten und 

Kunsthandwerkermarkt.

neustaedter-gestuete.de  

5  PLATTENBURG OT UENZE

Kram und Kräuter in der Prignitz 

Rastplatz für kurze Pausen und lange  
Nächte, für Radfahrer und Reisende, 
Karossen und Rosse, Räuber und 
Reiter auf dem Vierseithof. Box, 
Paddock, Weide für die Pferde; wei-
che Federbetten im alten Fachwerk 
für Zwei- und kleine Vierbeiner. 
Gefüllte Kessel oder Gaststätte im 
Nachbarort, Hängerplätze. Wer 

nicht durch Wände gehen kann, 
muss sich anmelden!

ANGEBOTE Spielplatz im Ort, 
Gepäcktransfer, Parkmöglichkeit, 
Streicheltiere 
VBB 6 km Bahnhof Perleberg
ADRESSE Gabriele Papke,  
Uenzer Dorfstraße 1,  

19339 Plattenburg OT Uenze
T. 038784/90478
M. 0173/6147009 
gabriele.papke@gmx.de

ÙÛ

Ausstattung Preis ab
2 FW  Bad/WC/Küche 45 €
Frühstück
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Landhof Groß Breese

Urlaub mit dem eigenen Pferd! 
Großzügige Ferienwohnungen 
für 2 bis 4 Personen, Frühstück im 
Backhaus möglich, viel Platz zum 
Entspannen. Boxen und Weide-
möglichkeit für Ihre Pferde. Ent-
decken Sie zu Pferd, Kutsche oder 

Fahrrad die wunderschöne Prignitz. 
Wanderreitstation mit direkter 
Anbindung unter anderem an den 
Gestütsweg (gestuetsweg.de).  
Pferdegestützte Therapie: Aktivitä-
ten mit und auf dem Pferd für Kinder 
und Jugendliche, um Zuversicht, 

Selbstwertgefühl und soziale Kom-
petenzen zu stärken. Unter dem 
Motto „Pferde bewegen“ Emotio-
nen, Geborgenheit und Abenteuer 
erleben!

ANGEBOTE Wanderreitstation
VBB 6 km Bahnhof Wittenberge 
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Jutta Schäfer,  
Groß Breeser Allee 36–37,  
19322 Breese OT Groß Breese
T. 03877/567980
M. 0160/90102235 

info@landhof-gross-breese.de 
landhof-gross-breese.de

Ù€Û

1  BREESE OT GROSS BREESE

Ausstattung Preis ab
2 FW  Bad/WC/Küche/TV/ 

WLAN 68 €
Frühstück

2  KARSTÄDT OT KLEIN WARNOW

Ferien- u. Pferdehof Schörfke 

Der Hof ist ein idealer Ausgangs-
punkt für Ausritte und Kutschfahrten 
durch die Prignitz und verfügt 
über eine helle Reithalle und einen 
Dressurplatz (40 x 60 m). Unter 
qualifizierter Anleitung können An-
fänger den Umgang mit dem Pferd 
erlernen, Fortgeschrittene ihre 
Kenntnisse erweitern. Sie wohnen 
in gemütlichen FeWos mit Garten 
und Spielplatz. Seit 25 Jahren füh-
ren wir eine erfolgreiche Lewitzer- 
und Pintozucht.

ANGEBOTE Reitabzeichen,  
Kurse/Lehrgänge
VBB 12 km Bahnhof Karstädt  
(Abholung vom Bahnhof)
ADRESSE Dorothea Schörfke,  
Siedlung 5, 19357 Karstädt  
OT Klein Warnow
T. 038788/50813
M. 0160/6517193 
pferdehofschoerfke@gmx.de 
pferdehofschoerfke.de

ÌÈÁÎ 

ÛÍÔÓ
Ausstattung Preis ab
1 FH  Bad/WC/babyg/Küche/ 

TV/WLAN 55 €
1 FW  Bad/WC/babyg/Kochn/ 

TV/WLAN 50 €
1 FW  Bad/WC,/babyg/Küche/

TV/WLAN 55 €
Hunde erlaubt in FH

3  KARSTÄDT OT MANKMUSS

Gutshof Mankmuß  
✴ ✴ ✴ (F) ✴ ✴ ✴ ✴ (F)

Unser denkmalgeschützter Gutshof 
im Biosphärenreservat Flussland-
schaft Elbe bietet tolle Naturerleb-
nisse. Reiter genießen Naturwege. 
Für die Wanderreiter gibt es neben 
dem Gutshof eine 7000 qm große, 
fest eingezäunte Weide. Die Reiter 
übernachten über den drei Pferde-
boxen mit Blick auf die Weide. Im 
ortseigenen Café gibt es eine sehr 
gute Verpflegung.

ANGEBOTE Bücherei, Museum, 
Tischtennis, Spielscheune, Hirten-
wohnung barrierefrei, Schafstall- 
und Gutshauswohnung mit Sauna
VBB 8 km Bahnhof Karstädt  
(Abholung vom Bahnhof)
ADRESSE Martina Meyer,  
Mankmußer Dorfstraße 1,  
19357 Karstädt OT Mankmuß
T. 038797/51147 
gutshof.mankmusz@web.de 
gutshof-mankmuss.de

ÙÛ
Ausstattung Preis ab
1 FW  Bad/WC/babyg/Kamin/

Küche/TV/WLAN 110 €
1 FW  Bad/WC/babyg/Kamin/

Küche/TV/WLAN 98 €
1 FW  Bad/WC/babyg/Kamin/

Küche/TV/WLAN 65 €
 Wanderreiter p. P. 30 €
HP, Frühstück, Hunde auf Anfrage

Stiftung Brandenburgisches Haupt- und Landgestüt

Die Neustädter Gestüte blicken auf 
eine über 230-jährige Tradition in 
der Pferdezucht und -ausbildung 
zurück. Pferde hautnah erleben, 
Kultur & Historie der Gestüte erfah-
ren, preußische Baukunst erkunden 
und den Gestütswald entdecken – 
all das bietet Ihnen das einzigartige, 
kulturelle Ensemble in klassizisti-
scher Architektur der Neustädter 
Gestüte.  

Auf dem 410 Hektar großen Areal 
finden Sie außerdem zahlreiche 
Wege zum Radfahren und Wandern. 
Begeben Sie sich auf Wander schaft, 
dorthin, wo edle Pferde, Tradition 
und Leidenschaft seit 1788 tief 
verwurzelt sind.

ANGEBOTE Kutsch- und Kremser-
fahrten, ganzjährig Veranstaltungen, 
Besichtigungen mit Führung,  
Wanderreitstation, Ferien- 
wohnungen, FN-Reitschule
VERANSTALTUNGEN  
1. Mai: Fohlenfrühling,  
11., 18. und 25. September: 
 Neustädter Hengstparaden,  
4. und 5. Dezem ber: Weihnachtsgala  
Tickets: reservix.de
VBB 3 km Bhf. Neustadt (Dosse)/
Rufbus vom Bahnhof
ADRESSE Stiftung Brand. Haupt- 
und Landgestüt, Hauptgestüt 10,  
16845 Neustadt (Dosse)
T. 033970/5029533 
info@neustaedter-gestuete.de
neustaedter-gestuete.de

ÙÁ⁄ÎÛÍÓ

4  NEUSTADT (DOSSE)
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Storbeck-Frankendorf
Temnitzquell

Dabergotz

Märkisch Linden

Temnitztal

Großwoltersdorf

Sonnenberg

Stechlin

Gransee
Schönermark

Lindow (Mark)

Rüthnick

Vielitzsee

Fehrbellin

Hohen Neuendorf

Mühlenbecker 
Land

Birkenwerder

Leegebruch

Oberkrämer

Liebenwalde

Zehdenick

Rheinsberg

Fürstenberg

Hennigsdorf

Kremmen

Velten

Neuruppin

Himmelpfort

Zühlen

Sommerfeld

Liebenberg
Löwenberger Land

Oranienburg

Großzerlang

Dollgow

Zechlinerhütte

Ribbeck

Neuholland

Zehlendorf

Zermützel

Lichtenberg

Grüneberg

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de 

1   Naturpark Stechlin-Ruppiner Land

2   Naturpark Uckermärkische Seen

3   Naturpark Barnim

Pferdehöfe

1   Hippo Arabico 

16798 Fürstenberg

2   Ponyhof Neuholland

16559 Liebenwalde OT Neuholland

3   Hof Grüneberg 

16775 Löwenberger Land OT Grüneberg

4   Nuester UG 

16818 Neuruppin OT Lichtenberg

5   Pferdepension Schumacher 

16515 Oranienburg OT Zehlendorf

6   Moguntia-Ranch am Pälitzsee 

16831 Rheinsberg OT Großzerlang

7   Finca Esperanza 

16831 Rheinsberg OT Zechlinerhütte (Neumühle)

8   Pension für Pferd und Reiter 

16775 Stechlin OT Dollgow

9   Little King Ranch 

16792 Zehdenick OT Ribbeck

10   Kremserhof Zermützel 

16827 Zermützel

RUPPINER SEENLAND

Tourismusverband 
Ruppiner Seenland e. V.

Fischbänkenstraße 8, 16816 Neuruppin

Telefon 03391/659630

info@ruppiner-seenland.de

ruppiner-seenland.de
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Schloss Oranienburg

Neuruppin –  
Parzival am See

1
2

3

3 2

1

4

5

6

7

8

9

10

Shetland Pony

Veranstaltung

Distanz durchs 
Ruppiner Land

17.04.2021 

Spektakuläre Zieleinläufe sind auch 

in diesem Jahr bei der Landesmeis-

terschaft Distanzfahren und -reiten 

Berlin-Brandenburg zu erwarten. 

Über verschieden lange Strecken 

geben Distanzreiter ihr Bestes. 

Beim Distanzfahren starten traditi-

onell neben den schnellen Trabern 

und Vollblütern auch immer einige 

Ponys. Zuschauer können den End-

spurt der Teams miterleben. 

vdd-aktuell.de
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1  FÜRSTENBERG

Hippo Arabico 

Unsere Leidenschaft für Shagya- 
Araber, das unglaubliche Ausreit- 
Gelände und die grandiose 
Seenlandschaft haben uns dazu 
bewogen, euch einige Möglich- 
keiten zur Freizeitgestaltung bieten 
zu wollen. Unser Grundstück ist ca. 
150 m vom Schwedtsee entfernt 
und der Hegensteinbach grenzt 
unmittelbar daran. Fürstenberg mit 
seinen vielfältigen Freizeitmöglich-
keiten erreicht man zu Fuß oder mit 
dem Kanu in 15 Minuten.

ANGEBOTE Reiterferien, Wanderritte, 
Kanu-/Fahrradverleih, ab April 
2021 stehen weitere Unterkünfte 
zur Verfügung
VBB 1,2 km Bahnhof Fürstenberg 
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Edwin Becker,  
Ravensbrücker Dorfstraße 25 A, 
16798 Fürstenberg
M. 0170/5801613 
info@hippo-arabico.de 
hippo-arabico.de

ÌÈÁ 

ÎÛÓ

Ausstattung Preis ab
1 Mobilheim  Bad/WC/Küche/

WLAN ab 52 €
3 DZ Bad/WC 48 €
1 EZ Bad/WC 35 €
Frühstück, Hunde erlaubt

Ponyhof Neuholland ✴ ✴ ✴ (F) ✴ ✴ ✴ ✴ (F)

Der Hof liegt außerhalb des Dorfes 
im idyllischen Landschaftsschutz- 
gebiet der „schnellen Havel“, an 
deren Ufern man Wiesenbrüter, 
Kraniche, Graureiher, Rehe, Störche 
und Biber beobachten kann. Die 
gepflegte Hofstelle ist umgeben 
von 60 ha Wiesen, auf denen sich 
eine 60-köpfige bunte Pony- und 

Pferdeherde tummelt. Auch ein Esel, 
zwei Katzen, zwei Hofhunde und 
drei Meerschweinchen sind hier zu 
Hause. Die Gäste finden Unterkunft 
in den Ferienwohnungen des hell 
und freundlich ausgebauten Bau-
ernhauses. Das Hofgelände birgt 
einen Fischteich, den Obst- und 
Gemüse garten, mehrere Reitplätze, 

vielfältige sportliche  Einrichtungen 
und einen Lagerfeuerplatz. Ein  
achtsamer und freundlicher 
Umgang mit Mensch und Tier lässt 
Kinder-, Eltern- und Ponyherzen im 
Gleichklang schlagen.

ANGEBOTE Neben der Ponyversor-
gung und -pflege, den Reitstunden  
und Ausritten finden auch Kräuter- 
wanderungen, Umwelt- und 
wildnispädag. Programme, Yoga, 
Trommel- oder Singevents statt. 
Es gibt ein buntes Angebot für 

Regenbogenfamilien. Der Ponyhof 
Neuholland bietet regelmäßig 
Kurse/Lehrgänge u. a. zu  
Centered Riding, Pat Parelli und 
Linda Tellington-Jones an.
VBB 11 km Bahnhof Nassenheide
ADRESSE Anna und Julia Steinbach, 
Nassenheider Chaussee 27,  
16559 Liebenwalde OT Neuholland
T. 033054/61029
M. 0176/52004830 
service@ponyhof-neuholland.de 
ponyhof-neuholland.de

ÌÙÈÁ 

⁄ÛÔ

2  LIEBENWALDE OT NEUHOLLAND

Ausstattung Preis ab
1 FH  Bad/babyg/Küche/TV 121 €
3 FW  Bad/babyg/Küche/TV 77 €
2 FW  Bad/WC/babyg/ 

Küche/TV 99 €

Hof Grüneberg ✴ ✴ ✴ ✴ (F)

Willkommen auf Hof Grüneberg! 
FN-qualifizierter Reiterhof, bei dem 
die Interessen der Pferde und ihrer 
Reiter im Vordergrund stehen. 
Reiten Sie in unserer schönen 
lichtdurchfluteten Reithalle, auf 
unserem Außenplatz oder machen 
Sie einen Ausritt in die wunderbare 
Brandenburger Natur. Reitunterricht 

für Kinder und Erwachsene, speziell 
auch für Menschen mit Handicap. 
Unser Hof ist barrierefrei – auch 
5 unserer 7 familienfreundlichen 
Ferienwohnungen. Wir bieten auch 
Reiterferien für Erwachsene und  
Jugendliche an. Man kann viel 
lernen, da das Reiten in kleinen 
Gruppen stattfindet.

ANGEBOTE Therapeutisches 
und sportliches Reiten, auch als 
Leistungssport für Handicapreiter, 
Kurse/Lehrgänge, Familienfeiern, 
Kindergeburtstage, Tagesausflugs-
programme
 

VBB 0,6 km Bahnhof Grüneberg
ADRESSE Wendy Bartsch-Brüning, 
Dorfanger 23, 16775 Löwenberger 
Land OT Grüneberg
T. 033094/717494
M. 0172/7997661 
 

info@hof-grueneberg.de 
hof-grueneberg.de

ÌÈÁ⁄

€ÛÍÔ 

3  LÖWENBERGER LAND OT GRÜNEBERG

Ausstattung Preis ab
7 FW  Bad/WC/babyg/Küche/ 

TV/WLAN 54 €
Hunde erlaubt

4  NEURUPPIN OT LICHTENBERG

Nuester UG –  
unsere Gesundheit

Die Nuester UG bietet eine innovati-
ve und in dieser Form einzigartige  
Bewegungstherapie auf dem 
Pferd für den therapeutischen und 
rehabilitativen Einsatz. Die Bewe-
gungstherapie auf dem Rücken 
des Pferdes nutzt einen speziellen 
patentierten Sitzgurt, der für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
gleichermaßen eingesetzt wird.  
Äußerst gelenkschonend und effektiv  
trainiert die innovative Methode die 

4 K: Kraft, Koordination, Kondition 
und Konzentration. Sie trainieren im 
Trab des Pferdes und der Sitzgurt 
gibt Ihnen sicheren Halt. So eignet 
sich diese Hochleistungs-Trainings-
methode ebenfalls für den Breiten- 
und Leistungssport verschiedener 
Sportarten. Auch wenn Sie noch nie 
Kontakt mit Pferden hatten, wird 
diese Form der Bewegung und des 
individuellen Trainings begeistern!

ADRESSE Therapiestandort:  
Gut Hesterberg,  
Gutsallee 1,  
16818 Neuruppin OT Lichtenberg 
 
Kontakt über: Christa Lemmé  
M. 0171/1720079 
info@christa-lemme.de 

€
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5  ORANIENBURG OT ZEHLENDORF

Pferdepension Schumacher 

Innere Kraft und Ruhe auf dem Weg 
und als Ziel für das Zusammensein 
mit Pferden für ReiterInnen und 
NichtReiterInnen durch Feldenkrais 
und Reiten, Coaching, Persönlich-
keits- und Führungskräftetraining, 
Gelassenheitstraining, Zirkuslekti-
onen. „Denn nur, wenn du weißt, 
was du tust, kannst du tun, was du 
willst.“ (Dr. Moshé Feldenkrais)

ANGEBOTE Kurse, Seminare, Unter-
richt und Coaching mit zertifizierter 
Trainerin, zertifizierter Pensions-

pferdebetrieb, artgerechte Haltung
VBB 3 km Bahnhof Wensickendorf, 
S-Bahnhof Oranienburg
ADRESSE Ralf & Martina Schumacher, 
Wensickendorfer Straße 22,  
16515 Oranienburg OT Zehlendorf
T. 033053/70427
M. 0179/6644964 
pferdepension-schumacher@gmx.de 
vielfaltpferd.de
spiegelpferd.de
pferdepension-schumacher.de

Á⁄€ÛÍÔ

6  RHEINSBERG OT GROSSZERLANG

Moguntia-Ranch am Pälitzsee 

Reiterferien für echte Pferdenarren: 
Nicht ohne Sattel hintereinander 
„herhoppeln“, sondern reiten 
lernen auf unseren Isländern und 
Haflingern – viel Spaß bei Pferde-
pflege, Spiel und Reitunterricht. 
Unterbringung in 2- und 4-Bett-Zim-
mern, kleine Gruppen in familiärer 
Atmosphäre, Lagerfeuer, Kutsch-
fahrten, Kanu und Boot fahren auf 
dem Pälitzsee, der Badestrand liegt 
direkt neben dem Reitplatz.

ANGEBOTE Reiterferien für  
Kinder und Jugendliche mit  
qualifiziertem Reitunterricht  
und Rundumbetreuung
VBB 12 km Bahnhof Rheinsberg
ADRESSE Annegret Schwab,  
Dorfstraße 17,  
16831 Rheinsberg OT Großzerlang
T. 033921/70315 
info@moguntia-ranch.de 
moguntia-ranch.de

ÌÁ 

Ausstattung Preis ab
Reiterferien 450 €/Woche

7  RHEINSBERG OT ZECHLINERHÜTTE

Finca Esperanza 

Die Finca Esperanza liegt in 
Alleinlage im Naturschutzgebiet 
Himmelreichsee, nahe Rheinsberg, 
umgeben von Wäldern, Wiesen 
und malerischen Seen. Die nächste 
Bademöglichkeit ist ca. 300 m 
entfernt. Die traumhafte Landschaft 
bietet vielfältige Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung, so z. B. Reiten, 
Wandern, Fahrrad- oder Kanufah-
ren, Jagen, Angeln oder einfach nur 
Erholung.

ANGEBOTE Stern- und Wanderritte, 
Ponyführen, Barfußwanderungen, 
Coaching 
VBB 10 km Bahnhof Rheinsberg 
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Anke Jantzen,  
Luhmer Straße 45,  
16831 Rheinsberg  
OT Zechlinerhütte (Neumühle)
T. 033921/790008
M. 0176/22687325 
ankejantzen3@gmail.com 
ferienwohnung-jantzen.de

ÙÈ€ÛÔ
Ausstattung Preis ab
2 FW  Bad/WC/Küche/TV/ 

WLAN 45/55 €
1 AP  Bad/WC/Kochn/TV/ 

WLAN 35 €
1 DZ   GDusche/-WC/TV/ 

WLAN p. P. 22 €
Hunde erlaubt

8  STECHLIN OT DOLLGOW

Pension für Pferd und Reiter 

Anerkannter Reiterhof der Deut-
schen Reiterlichen Vereinigung 
(FN), qualifizierte Ausbildung  
von Pferd und Reiter, Reiterhof mit 
aktiver Landwirtschaft im Wald-/
Seengebiet Naturschutzgebiet 
Stechlinsee, FN-Reitschule,  
-Pferdepension, -Wanderreitstation, 
-Ferienbetrieb, ganzjähriger  
Ferienbetrieb für Kinder und  
Jugendliche, gemütliche FeWos  
und Zimmer, Verpflegung aus 
eigener Küche.

VBB 12 km Bahnhof Gransee
ADRESSE  
Joachim und Regina Kunkel,  
Dorfstraße 24,  
16775 Stechlin OT Dollgow
T. 033082/50346
M. 0170/4734915 
reiterhof.kunkel@gmx.de 
pension-fuer-pferd-und-reiter.de

ÌÈÁÛ

ÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
2 EZ  Bad/Küche/TV/WLAN  25 €
2 DZ  Bad/Kü./TV/WLAN  p. P. 20 €
3 FH  Bad/WC/babyg/Küche/ 

TV/WLAN 60 €
2 FW  Bad/Küche/TV/WLAN 50 €
2 MZ p. P. 16 €
VP, HP, Frühstück

9  ZEHDENICK OT RIBBECK

Little King Ranch 

Unsere Ranch liegt in der wunder-
schönen Tonstichlandschaft  
Zehdenicks. Kinder zwischen 8 und 
18 Jahren können hier Reiterferien 
verbringen. Jeder erhält sein eigenes 
Pflegepferd. Reiten zwischen 3 – 5 h  
tägl. Wir bieten: Tagesritt mit  
Picknick, Pony-Spiele und Verkleiden,  
Putzwettbewerb, Lagerfeuer mit 
Stockbrot, Nachtwanderung,  
Western-Pferdeausbildung und 
Unterricht sowie geführte Ausritte. 
Unsere Küche bietet Hausmannskost.

ANGEBOTE FN-zertifiziert, Boxen, 
Offenställe, Weidehaltung, ideale 
Aufzuchtbedingungen mit viel 
Weideland, Außenreitplatz,  
Quarter-Horse-Zuchtbetrieb,  
Kurse/Lehrgänge 
VBB 10 km Bahnhof  
Gransee und Zehdenick  
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Familie Karbe,  
Feldweg 1,  
16792 Zehdenick OT Ribbeck
M. 0173/6469988 
info@littlekingranch.de 
littlekingranch.de

ÌÙÈÁ⁄ 

›ÛÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
5 MZ  GDusche/-WC p. P. 35 €
VP, HP, Frühstück, Hunde erlaubt

10  ZERMÜTZEL

Kremserhof Zermützel 

Unser Hof, ein Urlaubsdomizil mit 
Charme, liegt 12 km nördlich von 
Neuruppin im Herzen der Ruppiner 
Schweiz. Neben Kutschfahrten 
im stilechten Wagen, Fahraus-
bildung, Naturwanderungen 
und -meditationen sowie einer 
rustikalen Gastronomie bieten wir 
Urlaub mit und ohne Pferd; Boxen, 
Paddocks und Koppeln stehen zur 
Verfügung. Ein Erlebnis der beson-
deren Art ist die Übernachtung im 
Zirkus- oder Schäferwagen.

ANGEBOTE Frühstück auf Anfrage, 
Schnupperkurse im Bereich  
Fahren, VFD-Wanderreitstation,  
Zirkus wagen bis 4 Personen,  
Schäferwagen für 3 Personen,  
Qigong
VBB 12 km Bahnhof Neuruppin
ADRESSE Jürgen Strache,  
Dorfstraße 4,  
16827 Zermützel
T. 03391/75767
M. 0171/1707727 
kremserhof@t-online.de 
kremserhof.com

ÙÎÛ
Ausstattung Preis ab
1  Zirkuswagen  

Bad/WC/Küche/TV/WLAN 75 €
2  Schäferwagen  

GDusche/-WC/Kochn/ 
WLAN 50 €

Hunde erlaubt
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Deutschland 
zu Pferd

Erleben Sie das Brandenburgische 

Haupt– und Landgestüt Neustadt (Dosse)  

Hauptgestüt 10 I 16845 Neustadt (Dosse) I Tel. 033970-5029533 I www.neustaedter-gestuete.de 

Führungen, Kutsch– und Kremserfahrten, Gestütsmuseum, Kutschenmuseum, 
Lehrgänge, Veranstaltungen, Ferienwohnungen und vieles mehr ... 
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Temmen-Ringenwalde Berkholz-Meyenburg
Pinnow

Schöneberg

Lychen

Boitzenburger Land

Nordwest-
uckermark

Flieth-Stegelitz

Oberuckersee
Casekow Gartz (Oder)

Hohenselchow-
Groß Pinnow

Mescherin

Tantow

Gerswalde

Milmersdorf

Mittenwalde

Carmzow-Wallmow

Gramzow

Randowtal

Uckerfelde

Zichow

Mark Landin

Kumerow

Uckerland

Göritz

Schenkenberg

Schönfeld

Grünow

Brüssow

Templin

Angermünde

Schwedt/Oder

Prenzlau

Bölkendorf

Jakobshagen
Potzlow

Ringenwalde
Storkow

Herzsprung

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1    Biosphärenreservat Schorfheide- Chorin

2    Nationalpark Unteres Odertal

3    Naturpark Uckermärkische Seen

Pferdehöfe

1   Bauern- und Reiterhof Lehmann 

16278 Angermünde OT Sternfelde

2   Reit- und Fahrtouristik Lychen 

17279 Lychen

3   Pferdehof Ruhnau 

17291 Oberuckersee  

OT Potzlow - Abbau

4   Gut Temmen 

17268 Temmen OT Ringenwalde

5   Reiterhof Steindamm 

17268 Templin OT Storkow

UCKERMARK

tmu Tourismus Marketing  
Uckermark GmbH

Stettiner Straße 19, 17291 Prenzlau

Telefon 03984/835883

info@tourismus-uckermark.de

tourismus-uckermark.de
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Wolf im  
Wildpark Schorfheide

Zweispänner

3

1
2

Schwäne im Nationalpark  
Unteres Odertal

Veranstaltung

Temmener Pferdetreffen

04.09.2021 

Wie jedes Jahr dreht sich auch beim 

10. Pferdetreffen auf dem Temmener  

Gut alles um den Foxtrotter. Neben 

den klassischen Gangprüfungen, 

Horsemanship und Trail wird  

eine Reihe von Spaßklassen für  

Unterhaltung sorgen. Auch  

andere Rassen sind natürlich  

herzlich willkommen!

susanne-krueger-online.de 
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1  ANGERMÜNDE OT STERNFELDE

Bauern- und Reiterhof  
Lehmann 

Unser Reiterhof liegt im wald- und 
seenreichen Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin. Auf unserem 
Hof befindet sich der Gasthof Zum 
Pferdestall. Sie können bei uns  
relaxen, angeln, Rad fahren und 
vieles mehr. Pferdefreunde erleben 
mit dem Pferd und dem Service des 
Reiterhofes die Schorfheide im 
Sattel oder mit dem Kremser. 
Reiterferien für die ganze Familie. 
Biberbus vor dem Reiterhof.

ANGEBOTE Angeln und Jagen, 
Hochzeitskutsche, Heimat-Tierpark 
Angermünde 
VBB 2 km Bahnhof Angermünde
ADRESSE Eckhard Lehmann,  
Kastanienallee 2,  
16278 Angermünde  
OT Sternfelde
T. 03331/21399, 03331/297633
M. 0177/2928038 
lehmann-angermuende@t-online.de 
urlaub-bei-lehmann.de

ÙÎÛÍÔ

Ausstattung Preis ab
2 DZ  Bad/WC/TV 50 €
1 FW  Bad/WC/Kochn/TV 60 €
Frühstück

2  LYCHEN

Reit- und Fahrtouristik Lychen 

Ausritte und Kutschfahrten in  
traumhafter Landschaft mit Pferden 
und Maultieren für Jedermann.  
Geländeritte ab 30 €, Urlaub auf 
dem Reiterhof ab 50 €/N in  
komfortablen FeWos. Reitferien  
für Kinder ab 10 Jahren ohne Eltern 
ab 320 €/Woche all inkl.  
Für Ihre Hochzeit steht eine edle 
Kutsche bereit.  
Bio- und FN-zertifizierter Betrieb.

ANGEBOTE Ferien mit Pferden, Mulis, 
Hunden, Katzen; Maultierzucht, 
rollifreundlicher Kremser und Reit-
halle, Holzrücken, Kulturpflügen, 
Geländereiten, Kurse/Lehrgänge 
VBB 12 km Bahnhof Fürstenberg
ADRESSE  Familie Rensch,  
Weinbergstraße 6 A,  
17279 Lychen
T. 039888/2778
M.  0170/3815934, 0162/9827964
mulirensch@aol.com 
muli-rensch.de

ÌÙÈÎ 

ÛÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
2 FW  Bad/WC/Kochn/TV 50 €

3  OBERUCKERSEE OT POTZLOW - ABBAU

Pferdehof Ruhnau ✴ ✴ ✴ ✴ (F)

1995 errichteter Pferdehof in 
ruhiger Alleinlage im landschaft-
lich reizvollen, seenreichen 
Naturschutzgebiet Schorfheide 
Chorin, qualifizierter Unterricht 
für Reiter, Reiterferien für Jungen 
und Mädchen von 8 bis 16 Jahren 
(FN-zertifizierter Betrieb, Lehrgän-
ge, Reitabzeichen), Pferdepension 
mit ganzjährigem Weidegang, 
GPS-geführte Ausritte und Touren 
für sattelfeste Reiter.

ANGEBOTE Bauernhofurlaub PLUS 
mit Streichelzoo (Hühner, Schafe, 
Ziegen, Schweine)
VBB 6 km Bahnhof Seehausen/
Uckermark (Abholung vom Bahn-
hof möglich)
ADRESSE Dr. Ralf Ruhnau,  
Abbau 4 A, 17291 Oberuckersee 
OT Potzlow - Abbau
T. 039863/6010
M. 0172/1666226 
info@pferdehof-ruhnau.de 
pferdehof-ruhnau.de

ÌÙÈÁÛÍÔ

Ausstattung Preis ab
6 FW  Bad/WC/babyg/Küche/ 

TV/WLAN 85 €

Gut Temmen

Das Gut ist ein Biohof, auf dem Ge-
treide angebaut und Pferde-, Rinder-  
und Schweinezucht betrieben wird. 
Hier können Sie sich in der ab-
wechslungsreichen Landschaft der 
Uckermark mit ihren Seen, Feldern 
und Wäldern vollends entspannen. 
Seit 2003 bin ich auf dem Gut als 
Trainerin tätig. Das Anwesen ist von 

einer schönen Landschaft umge-
ben, ideal für lange Ausritte auf 
dem Missouri Foxtrotter. Wir bieten: 
Seminare, Reitunterricht auf Mis-
souri Foxtrotter und Quarter Horse, 
Kinderreiten, Anfängerkurse, 
Ausbildung von Missouri Foxtrotter 
u. a. Westernpferderassen, Urlaub 
mit dem eigenem Pferd.

ANGEBOTE Veranstaltungen wie 
das Temmener Pferdetreffen; 
Verkaufspferde, Horsemanship, 
Kurse/Lehrgänge

VBB 20 km Bahnhof  
Templin/Wilmersdorf  
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Susanne Krüger,  
Lindenallee 3 A,  
17268 Temmen  
OT Ringenwalde
T. 039881/208
M. 01525/4662375 

trainerin-s.krueger@gmx.de 
susanne-krueger-online.de

ÌÈÁ⁄

›ÍÔÓ

4  TEMMEN OT RINGENWALDE

Ausstattung Preis ab
5 FW  Bad/WC/Küche/TV/ 

WLAN 40 €

5  TEMPLIN OT STORKOW

Reiterhof Steindamm 

Der Vierseithof, FN-zertifiziert,  
liegt 60 km nördlich von Berlin in 
alleiniger Lage inmitten von  
Wiesen, Wald und Äckern in 
ruhiger, idyllischer Umgebung. 
Unsere Leistungen: Reiterferien für 
Jung und Alt – ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene (280 €/VP/ÜN, 
Anreise So., Abreise Sa.) inkl. 2 x 
täglich reiten (in der Ferienzeit). 
Gruppenreisen, FeWos für Familien. 
Pferdepension: Offenstallhaltung 
und Boxen.

ANGEBOTE Ponyführerschein- 
erwerb für Kinder ab 3 Jahren, 
Urlaub für allein reisende Kinder, 
Familienurlaub 
VBB 3 km Bahnhof Hammelspring 
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Annette Benzin,  
Steindamm 1,  
17268 Templin OT Storkow
T. 03987/51977
M. 0173/6015069 
reiterhof-steindamm@gmx.de 
reiterhof-steindamm.de

ÌÙÈÁÛÍÔ

Ausstattung Preis ab
2 FW  Bad/WC/Küche/TV 40 €
1 FW  Bad/WC/Kochn/TV 60 €
1 FW  Bad/WC/Kochn/TV 80 €
8 MZ p. P. 10 €
Frühstück auf Anfrage,  
Hunde erlaubt
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Schorfheide

Breydin

Marienwerder

Melchow

Britz
Chorin

Hohenfinow
Niederfinow

Liepe Oderberg

Ahrensfelde

Werneuchen

Lunow-Stolzenhagen

Panketal

Biesenthal

Rüdnitz
Sydower FließWandlitz

Althüttendorf

Friedrichswalde

Joachimsthal
Ziethen

Bernau 

Eberswalde

Wilmersdorf

Werbellin

Schwanebeck
Seefeld

Trappenfelde

Tempelfelde

Parstein

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1     Biosphärenreservat Schorfheide- Chorin

2     Naturpark Barnim

Pferdehöfe

1   Landhaus Parsteinsee 

16248 Parsteinsee OT Parstein

2   Der Tempelhof – Islandpferdehof 

16230 Sydower Fließ OT Tempelfelde

3   SONNENHOF Werneuchen 

16356 Werneuchen

4   Pferdemomente 

16356 Werneuchen OT Seefeld

BARNIMER LAND

WITO Barnim GmbH 

Wirtschafts- und Tourismus entwicklungs gesellschaft 

des Landkreises Barnim mbH, 

Alfred-Nobel-Straße 1,  

16225 Eberswalde,

Telefon 03334/59100,

info@barnimerland.de,

barnimerland.de

Fo
to

: U
w

e P
au

lß

Neues Schiffshebewerk Niederfinow
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Westernreiten

Veranstaltungen

Elchdistanzritt

06.03./03.07./30.10.2021 

Die Elchdistanzen finden auf dem 

Gestüt Elchniederung seit fast  

10 Jahren statt. Auf wunderschönen 

Strecken im Naturpark Barnim 

können vom Einsteiger bis zum 

internationalen Distanzreiter alle 

einen Tag in familiärer Atmosphäre 

mit hausgemachter Verpflegung 

genießen. Die Ritte wenden sich 

ausdrücklich auch an Einsteiger im 

Distanzsport. Das Gestüt  

Elchniederung bietet ganzjährig 

Reitbeteiligungen auf den gestüts

eigenen Distanzpferden an.

vdd-aktuell.de 
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1  PARSTEINSEE OT PARSTEIN

Landhaus Parsteinsee ✴ ✴ ✴ (F) 

Willkommen im Landhaus Parstein
see, dem Pony und Gesundheits
hof am Parsteiner See. Ob zu Fuß,  
mit dem Rad oder hoch zu Ross, 
die nahe gelegenen Naturschutz
gebiete Biosphärenreservat 
SchorfheideChorin und Natio
nalpark Unteres Odertal laden ein 
zu unvergesslichen Streifzügen 
durch unberührte Natur. Erleben 
Sie die Begegnungen mit unseren 
liebenswerten Ponys und Pferden 
im intakten Herdenverband.

ANGEBOTE Achtsames Reittraining, 
Führen, Sauna, Kita und Klassen
fahrten, Kurse/Lehrgänge
VBB 11 km Bahnhof Angermünde 
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE F. Böge, Angermünder Str.  
41, 16248 Parsteinsee OT Parstein
T. 033365/71449
M. 0163/7818839 
info@landhausparsteinsee.de 
landhaus-parsteinsee.de

ÌÛ

Ausstattung Preis ab
4 AP  Bad/WC/Kochn/TV/ 

WLAN 60/65 €
1 FW  Bad/WC/Küche/TV/  

WLAN 83 €
1 FW  Bad/WC/babyg/Küche/  

TV/WLAN 105 €
1 Mobilheim  Bad/WC/  

Kochn/TV 60 €

2  SYDOWER FLIESS OT TEMPELFELDE

Der Tempelhof –  
Islandpferdehof 

Am Rande des Naturparks Barnim 
wartet eine Wohlfühloase auf Pferd  
und Reiter. Jeder Reitschüler, Kurzur
lauber, Vierbeiner ist willkommen. 
Egal aus welcher Motivation heraus,  
in welchem Alter, mit welchem Kennt
nisstand, gemeinsam können wir dei 
nen Wünschen gerecht werden. Idyl 
lische Badeseen und kulturelle An
gebote warten auf euch. Wir freuen uns 
auf einen gemeinsamen Ausritt durch 
unseren Naturpark Barnim mit euch.

ANGEBOTE Mehr als 1000 km 
Reitwege durch die schönste Natur 
Brandenburgs können zu Pferd 
oder Fuß erkundet werden,  
Kurse/Lehrgänge 
VBB 6 km Bahnhof Biesenthal  
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Steffen Baumann,  
Siedlung 2, 16230 Sydower Fließ 
OT Tempelfelde
T. 0172/3161699
M. 0173/8832314 
info@dertempelhof.de 
der-tempelhof.de

ÌÈÁ⁄ÎÛ 

ÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
1 Schäferwagen (á 4 Schlafpl.) 70 €
3 Schäferwagen (á 2 Schlafpl.) 35 €
Hunde erlaubt

3  WERNEUCHEN

SONNENHOF Werneuchen 

Der SONNENHOF bietet seit  
1999 einen intimen und geschützten 
Rahmen für persönliche Entwicklung.  
Hier wird Raum geschaffen für  
jedes Individuum. Jeder wird  
angenommen in seiner Einzigartig
keit und nach seinen Möglichkeiten 
gefördert und gefordert.  
Die Menschen mit und ohne Pferd.  
Die Pferde sowohl am Boden als 
auch unter dem Sattel.

ANGEBOTE Persönlichkeits und 
Führungskräftetraining mit Pferden, 
Bodenarbeit, Zirkuslektionen, 
Problempferdetherapie, Unterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Klassische Reitkunst, Teamfort
bildung, Kurse/Lehrgänge
VBB 2 km Bahnhof Werneuchen
ADRESSE Nancy Franke,  
Berliner Allee 38,  
16356 Werneuchen
T. 033398/76272
M. 0173/3612984 
info@nancyfranke.de 
horse-personal-coaching.de

⁄€

4  WERNEUCHEN OT SEEFELD

Pferdemomente 

Erleben Sie achtsame Kommunika 
tion mit Pferden, und erfahren Sie 
dabei mehr über sich selbst!
Entwickeln Sie Präsenz, Selbstver 
trauen, Klarheit, Ruhe. Angebote für 
Reiter, Neueinsteiger und Neugierige:  
PferdMenschKommunikation,  
Einzelcoaching,  Seminare und 
Events.
„Nur wenn das, was du tust, zu  
dem passt, was du fühlst, bist du 
wirklich authentisch. Pferde spüren 
den Unterschied ganz genau.“

ANGEBOTE Persönlichkeitstraining  
mit Pferden, Coaching in der Natur,  
pferdegestützte Therapie, Seminare,  
Teamevents und Führungstraining 
für Firmen, Unterstützung mit Ihrem 
Pferd. Standorte in wunderschöner 
Natur im Berliner Umland. 

ADRESSE Katharina Haupt,  
Seestraße 15,  
16356 Werneuchen OT Seefeld
T. 030/61202325
M. 0176/55524622 
info@pferdemomente.de 
pferdemomente.de

⁄€
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Gute Sinne: Pferde können bei der Persönlichkeitsentwicklung helfen
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LangewahlRauen

Beiersdorf-
Freudenberg

Heckelberg-Brunow

Höhenland

Falkenberg

Oderaue

Altlandsberg
Fredersdorf-Vogelsdorf

Rehfelde

Prötzel

Reichenow-
Möglin

Erkner
Grünheide (Mark)

Gusow-Platkow

Vierlinden

Alt Tucheband

Golzow

Küstriner Vorland

Zechin

Lebus

Podelzig

Reitwein

Falkenhagen (Mark)

Lindendorf

Letschin

Märkische 
Höhe

Bliesdorf

Neulewin

Neutrebbin

Neuenhagen

Schöneiche bei Berlin

Woltersdorf
Steinhöfel

Berkenbrück

Briesen 
(Mark)

Jacobsdorf

Friedland

Tauche
Grunow-
Dammendorf

Mixdorf

Brieskow-Finkenheerd

Wiesenau

Vogelsang

Ziltendorf

Neißemünde

Schlaubetal

Siehdichum

Bad Saarow

Eisenhüttenstadt

Neuzelle

Müllrose

Neuhardenberg

Bad Freienwalde

Storkow (Mark)

Fürstenwalde

Müncheberg

Strausberg

Wendisch Rietz

Wriezen

Waldsieversdorf

Buckow 

Beeskow

Frankfurt 
(Oder)

Seelow

Jänickendorf Tempelberg

Lebus

Leißnitz

Hangelsberg

Neuenhagen

Buchholz
Wesendahl

Neuendorf

Krügersdorf

Alt Madlitz

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1    Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin

2    Naturpark Barnim

3    Naturpark Märkische Schweiz

4    Naturpark Dahme-Heideseen

5    Naturpark Schlaubetal

Pferdehöfe

1   Kukral Horsemanship 

15848 Beeskow OT Krügersdorf

2   Landhof Septemberwiese 

15848 Beeskow OT Neuendorf

3   Gut Klostermühle 

15518 Briesen (Mark) OT Alt Madlitz

SEENLAND ODER-SPREE

Seenland Oder-Spree e. V.

Ulmenstraße 15, 15526 Bad Saarow

Telefon 033631/868-100

info@seenland-os.de

seenland-oderspree.de
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Springreiten

Rennreiten

Veranstaltung

Longines Großer Preis

08.08.2021 

Der Longines Großer Preis ist 

traditionell das erste Spitzenren-

nen über 2400 Meter. Mit nur drei 

Ausnahmen wird die Veranstaltung 

bereits seit 1888 ausgetragen. Der 

Grandprix von Berlin zählt zu einem 

von nur sieben europäischen Ren-

nen der „Gruppe I“ in Deutschland.

hoppegarten.com/grosse-preis-

von-berlin
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1  BEESKOW OT KRÜGERSDORF

Kukral Horsemanship 

Steffen Kukral ist Kommunikations- 
und Pferdetrainer und lehrt seit 
vielen Jahren „Natural Horseman- 
ship“. Klarheit, Vertrauen, Respekt 
sind seine Schlüsselworte. Er hat 
 Kommunikationswissenschaften, 
Soziologie und Psychologie studiert,  
war in Führungspositionen bei 
landesweiten Radiosendern und 
Fernsehstationen. Heute gibt Kukral 
Unterricht, Kurse und Seminare für 
Pferdebesitzer und er trainiert mit 
seinen Pferden die Führungskräfte 

kleiner und großer Unternehmen 
auf seiner „Coaching Ranch“.

ANGEBOTE Seminare und Einzel-
trainings in Natural Horsemanship, 
Pferdetraining und Korrektur in 
enger Zusammenarbeit mit den 
BesitzerInnen. Für Firmen bieten wir 
pferdegestütztes Management-/
Führungs-/Präsentationstraining, 
Kick-offs und Teamevents mit Mehr- 
wert. Unterkünfte vermitteln wir 
gerne. Da wir begeisterte Tent-Peg-
ging-Reiter sind, bieten wir auch hier 
Schnupperkurse und Ausbildung an.
ADRESSE Steffen Kukral,  
Kirchstraße 8,  
15848 Beeskow OT Krügersdorf
T. 03366/253750
M. 0151/67514395 
steffen@steffenkukral.de 
steffenkukral.de

Ù⁄Û

Landhof Septemberwiese

Der Hof liegt am Ende des Dorfes 
umgeben von Wiesen und bietet in 
der großen Scheune Platz für Feiern 
und Schulungen. Der Reitplatz hin-
ter der Scheune ist groß genug, um 
Kurse/Reitveranstaltungen durchzu-

führen. Franziska Berger ist Tierphy-
siotherapeutin und -akupunkteurin 
für Pferd und Hund sowie Dozentin 
für Tierheilverfahren. Jörn Berger 
arbeitet als Pferdedentalpraktiker 
mobil und stationär. Die Pferde-

zahnpraxis auf dem Hof verfügt 
über einen umfangreich ausgestat-
teten Behandlungsraum mit einem 
kompetenten OP-Team. 

ANGEBOTE Kurse und Seminare  
für Mensch und Tier, Pferdedental-
praxis, Tierphysiotherapie,  
Tier akupunktur
VBB 2 km Bahnhof Beeskow  
(Abholung vom Bahnhof möglich)

ADRESSE Franziska Berger,  
Neuendorf 7,  
15848 Beeskow OT Neuendorf
T. 03366/4292588
M. 0152/21609860 
kontakt@ 
landhof-septemberwiese.de 
landhof-septemberwiese.de

€

2  BEESKOW OT NEUENDORF

3  BRIESEN (MARK) OT ALT MADLITZ

Gut Klostermühle 

Sie wohnen in hochwertigen 
Zimmern in der historischen 
Klostermühle oder in romantischen 
Ferienwohnungen und -häusern mit 
Blickkontakt zu den Pferden. Nach 
dem Reiten entspannen Sie im Spa. 
Gern nehmen wir Ihre Anfragen 
zum Reitunterricht vor Anreise 
entgegen.

ANGEBOTE Wellness- und Fitness-
bereich, Innen- und Außenpool, 
Sauna, drei Restaurants, 40 Pferde-
boxen, Hunde auf Anfrage möglich
VBB 4 km Bahnhof Briesen
ADRESSE Gut Klostermühle,  
Mühlenstraße 11,  
15518 Briesen (Mark) OT Alt Madlitz
T. 033607/59290 
info@gutklostermuehle.com 
gutklostermuehle.com

ÌÙÍÔ

Ausstattung Preis ab
61 DZ  Bad/TV/WLAN 118 €
5 EZ  Bad/WC/WLAN 108 €
6 FW  Bad/WC/Küche/ 

WLAN 120 €
10 FH  Bad/WC/Küche/ 

WLAN  120 €
Frühstück in den Hotelzimmern inkl., 
bei den FW/FH auf Anfrage

Sie sind temperamentvoll, haben Feuer. Arabischen 
Pferden muss man selten etwas aus den Rippen 
leiern. Gut so, denn sie haben gerade von diesen 
sogar weniger als andere Rassen.

Denn eigentlich besitzen alle Pferde 18 Rippen, 
sechs Lendenwirbel und 16–18 Schweifwirbel.  
Nur einer tanzt wieder aus der Reihe:  
Der Vollblutaraber hat häufig nur 
17 Rippen, fünf Lendenwirbel und  
15 Schweifwirbel. Doch das scheint  
ihn beim Herumwirbeln nicht zu stören.  

Schon gewusst?
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Schwielowsee

Retzow
Kotzen

Nennhausen
Stechow-Ferchesar

Milower 
Land

Havelaue

Seeblick

Gollenberg

Großderschau

Rhinow

Brieselang

Ketzin/Havel

Wustermark

Groß Kreutz

Kloster Lehnin

Märkisch Luch

Beetzsee

Beetzseeheide
Päwesin

Roskow

Rosenau

Havelsee

Bensdorf

Wusterwitz

Dallgow-Döberitz

Schönwalde-Glien

Friesack
Wiesenaue

Mühlenberge
Paulinenaue

Pessin

Kleßen-Görne

Nauen

Falkensee

Premnitz

Werder (Havel)
Brandenburg
an der Havel 

Potsdam 

Barnewitz
Kartzow

Tietzow

Weseram

Rathenow

Wutzetz

Tremmen

Trechwitz

Plaue

Steckelsdorf

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1    Naturpark Westhavelland

Pferdehöfe

1   Pferde in Harmonie 

(mobil im Havelland unterwegs)

2   Pferdezuchtbetrieb und Freizeitanlage 

„Zum Faulen Hund“ 

14774 Brandenburg OT Plaue

3   Reiterhof Schwolow 

14624 Dallgow-Döberitz

4   Shagya-Araber-Gestüt Eichenhof 

14662 Friesack OT Wutzetz

5   Biohof zum Mühlenberg 

14797 Kloster Lehnin OT Trechwitz

6   Undinenhof 

14715 Märkisch Luch OT Barnewitz

7   BIG DD Ranch 

14712 Rathenow OT Steckelsdorf

8   Reitakademie am Landgut 

14621 Schönwalde-Glien  

OT Schönwalde-Dorf

HAVELLAND UND POTSDAM

Tourismusverband Havelland e. V.

Theodor-Fontane-Straße 10

14641 Nauen OT Ribbeck

Telefon 033237/859030

info@havelland-tourismus.de

havelland-tourismus.de
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Sternenpark Westhavelland
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7
8

Polo

Veranstaltung

Bernhard-Stubbe- 
Gedenkturnier

04.04.2021 

Bernhard Stubbe hat den Fahrsport 

in Berlin-Brandenburg erfolgreich 

aufgebaut und Freizeitfahrer zu 

Turnierteilnehmern gemacht. Zu 

Ehren des verstorbenen Ausbilders 

und Richters im Fahrsport findet ein 

Gedenkturnier in MAFZ Erlebnis- 

park Paaren statt.

erlebnispark-paaren.de 
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1  HAVELLAND

Pferde in Harmonie 

Mobile Pferdeinhalation ohne 
Maske und Chemie: Ich bringe das 
erholsame Meeresklima für Ihr Pferd 
zu Ihnen in den Stall.  
Die Kombination aus Totes-Meer- 
Sole und Sauerstoff ist für die  

Atemwege und die Haut das 
Nonplusultra!  
Als ausgebildete Pferdepsychologin  
helfe ich Ihnen auch bei Hänger- 
und Jungpferdetraining sowie allen 
anderen „Problemen“. Gute Pferde-
kommunikation ist die Basis für eine 
echte Partnerschaft, gegenseitiges 
Vertrauen und Respekt.

ANGEBOTE mobile Pferdeinhala-
tion, Pferdekommunikation, 
Jungpferdetraining/-ausbildung, 
Transport, vor Ort im Havelland 
und Umgebung sowie im südlichen 
Raum von Berlin
ADRESSE Christina Klettke  
M. 0171/6984815 
pferde-in-harmonie@gmx.de 
pferde-in-harmonie.de

⁄€

2  BRANDENBURG OT PLAUE

Pferdezuchtbetrieb u. Freizeit-
anlage „Zum Faulen Hund“ 

Kommen Sie in das idyllische Fischer-
dorf Plaue. Wir sind ein Pferdehof 
mit Pferdezucht und -ausbildung. 
Sie finden bei uns Reitponys und 
Warmblutpferde. Die Unterbringung  
der Pferde erfolgt in Boxen und Offen-
ställen. Es stehen große Koppeln zur 
Verfügung. Wanderreiter können bei  
uns Zwischenrast machen. Sie können 
mit dem Rad oder dem Boot die Um- 
gebung erkunden. Wir bieten komfor-
table FeWos mit Terrasse, Grillplatz.

ANGEBOTE FeWo Typ I mit 100 qm, 
3 Zimmern, 45 €/Übernachtung; 
FeWo Typ II mit 80 qm, 2 Zimmern, 
40 €/Übernachtung; Reitunter-
richt/Ausritte für Reitbegeisterte, 
VBB 8 km Bahnhof Brandenburg 
(Havel)-Kirchmöser  
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Dany Siedel,  
Zum Faulen Hund 22 A,  
14774 Brandenburg OT Plaue
T. 03381/410981
M. 0174/9026747 
service@zum-faulen-hund.de 
zum-faulen-hund.de

ÌÙÈÁ 

ÛÍÔÓ
Ausstattung Preis ab
8 FW  Bad/WC/Kamin/  

Küche/TV 40 €
Hunde erlaubt

3  DALLGOW-DÖBERITZ

Reiterhof Schwolow 

Unser Pferdehof mit eigener Zucht 
von Minishetty bis Großpferd liegt 
am Rande der Döberitzer Heide 
direkt vor den Toren Berlins. Reit-
anfänger, Wiedereinsteiger, Turnier- 
oder Freizeitreiter – pferdebegeis-
terte Menschen jedes Alters sind  
herzlich willkommen. Das Gäste-
haus mit gemütlichen Apartments 
befindet sich auf dem Hof. Diese 
sind mit moderner Küchenzeile im 
großzügigen Wohn- und Essbereich 
ausgestattet.

ANGEBOTE Pferdeausbildung, 
geführtes Ponyreiten, Kinder-  
geburtstage, Schnupperstunde, 
Kurse/Lehrgänge
VBB 1 km Bahnhof Dallgow- 
Döberitz (Abholung vom Bahnhof 
möglich)
ADRESSE Detlef Schwolow,  
Seegefelder Straße 5,  
14624 Dallgow-Döberitz
M. 0172/3276139 
reiten-dallgow@gmx.de 
reiten-dallgow.de

ÈÁÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
5 AP  Bad/WC/Küchenzeile 

 p. P. 25 €
Hunde erlaubt

4  FRIESACK OT WUTZETZ

Shagya-Araber-Gestüt  
Eichenhof 

Wir betreuen Sie und Ihr Pferd kom-
petent und fürsorglich. Genießen Sie 
Ihre freie Zeit in unserer herrlichen 
Umgebung mit Ihrem eigenen Pferd 
oder mit unseren sanftmütigen, viel-
seitigen Shagyas aus eigener Zucht. 
VFD-Wanderreitstation, FN-zertifiziert, 
qualifizierte Ausbildung von Reitern 
und Pferden. Unser Schwerpunkt 
liegt im Verkauf von Shagya-Arabern 
u. a. arabischen Rassen. Naturnahe 
Pferdepension. Aktivstall.

ANGEBOTE Ungarische Steppen-
rinder
VBB 6 km Bahnhof Friesack Mark
ADRESSE Pferdewirtschaftsmeister 
Karsten Orgis,  
Lindenstraße 11 A,  
14662 Friesack  
OT Wutzetz
T. 033235/21635
M. 0172/9329091 
orgis@shagyazucht.de 
shagyazucht.de

ÙÛÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
1 gr. DZ Bad/WC/Küche/TV 50 €
als EZ 35 €

Biohof zum Mühlenberg

Zertifizierter Biobetrieb seit Juli 
2016; Pferde in artgerechter 
Haltung (viel Platz, frische Luft); 
Reitunterricht ab 4 Jahren (kind-
gerecht, spielerisch); Reiterferien, 
Klassenfahrten; Reitunterricht durch 

FN-geprüfte Reitlehrer, Kremser-/
Kutschfahrten für bis zu  50 Personen, 
gezogen von Rheinisch-Deutschen 
Kaltblütern; Gastronomie im Reiter- 
stübchen mit Sicht zur Reithalle, 
Bademöglichkeiten in der Nähe.

ANGEBOTE Ausrichtung von Feier-
lichkeiten, Bus/Tagesausflüge, 
Teamevents, Hofladen (Bio-Milch, 
Bio-Fleisch), Führungen: Milch- 
produktion, erneuerbare Energien, 
Kurse/Lehrgänge, Campingstell-
plätze, Übernachtungen in Block-
häusern

VBB 5,5 km Bahnhof Götz
ADRESSE Timo Wessels,  
Schenkenberger Straße 24,  
14797 Kloster Lehnin  
OT Trechwitz
T. 03382/704666 

info@biohof-muehlenberg.de 
biohof-muehlenberg.de

ÌÙÈÁ⁄Î 

ÛÍÔÓ

5  KLOSTER LEHNIN OT TRECHWITZ

Ausstattung Preis ab
1 FH  Bad/WC/babyg/Küche/ 

TV/WLAN 85 €
1 FW  Bad/WC/babyg/Küche/ 

TV/WLAN 50 €
1 MZ p. P. 20 €
VP, HP, zzgl. Frühstück,Hunde erlaubt
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6  MÄRKISCH LUCH OT BARNEWITZ

Undinenhof 

Unser Biohof schlachtet seine 
Schweine, Schafe, Hühner, Enten 
nicht. Ganzheitlicher Reitbetrieb, 
der nach erfolgreichem Bindungs-
training am Boden die Gäste in den 
Sattel hebt. Ausgebildete Pferde 
für Reiter. Pferdezuchtbetrieb mit 
Pferdewirtschaftsmeisterin, Reha für 
Pferde, Ausbildungsbetrieb, viele 
Tiere, Kreativwerkstatt, geleitete 
Meditation, FN/VFD-Reitlehrer, 
Bienenvölker-Kunde, Kunst-, Spinn- 
und Filzwerkstatt.

ANGEBOTE Traumatherapie für 
Mensch und Tier, tiergestützte 
Therapie, Kinderferien individuell, 
Kurse/Lehrgänge
ADRESSE Gregor & Hendrikje Arzt, 
Bauernende 25–26,  
14715 Märkisch Luch OT Barnewitz
M. 0179/5259551 
wanta2@hotmail.de 
undinenhof.de

ÌÈÁ 

€ÛÔ

Ausstattung Preis ab
2 EZ  Bad/WC/GDusche/-WC/

WLAN 35 €
2 DZ  Bad/WC 65 €
2 FW  Bad/WC/Küche 75 €
1 MZ 65 €
1 MZ  p. P. 20 €
VP, HP

7  RATHENOW OT STECKELSDORF

BIG DD Ranch 

Die Big DD Ranch ist Wanderreit- 
station mit gemütlichen Ferienzim-
mern und bietet optimale Urlaubs-
bedingungen für die ganze Familie. 
Auch Pferd und Hund sind gern 
gesehene Gäste. Die waldreiche 
Gegend mit gut reitbaren Sand-
wegen und vielen Seen lädt zu 
erholsamen Geländeritten ein. Der 
Außenreitplatz und die Reithalle 
bieten dem ambitionierten Turnier-
reiter wie auch dem Freizeitreiter 
beste Trainingsmöglichkeiten.

ANGEBOTE Saloon für Feierlich-
keiten mit Küche undKamin,  
Roundpen, Trail-Ritte, Turnier-
ausrichter, FN-zertifiziert,  
Horsemanship, Kurse/Lehrgänge
VBB 5 km Bahnhof Rathenow  
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Martina Deichsel,  
Waldweg 4 A,  
14712 Rathenow OT Steckelsdorf
M. 0162/2984670 
info@big-dd-ranch.de 
big-dd-ranch.de

Á›ÛÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
8 EZ  Bad/WC/babyg/ 

TV/WLAN 35 €
8 DZ  Bad/WC/babyg/ 

Kochn/TV/WLAN 50 €
Frühstück, Hunde erlaubt

Reitakademie am Landgut

Das Landgut Schönwalde, 15 Auto-
minuten von Berlin und doch mitten 
in wunderschöner Natur gelegen, 
bietet alles, was ein Pferdeurlauber 
benötigt: hochwertig ausgestattete 
Zimmer im modern-ökologischen 
Gästehaus, eine gesunde Landkü-
che in einem der besten Restaurants 

der Umgebung und einen Kinder-
spielplatz. Ob Sie allein oder mit 
Ihrer Familie kommen, ausreiten, 
Polo, springen oder mit Ihrem 
Pferd die hohen Dressurlektionen 
erlernen möchten: Wir heißen Sie 
willkommen!

ANGEBOTE Reit-/Polocamps für 
Kids ab 10, Lehrgänge in den Diszi-
plinen Dressur, Springen, Distanz, 
Polo bei zertifizierten Trainern, 
Gastboxen, Beritt
 

VBB 10 km Bahnhof Falkensee, 
Berlin Spandau
ADRESSE Antje Krabbe,  
Dorfstraße 31,  
14621 Schönwalde-Glien  
OT Schönwalde-Dorf
T. 03322/4277000
M. 0170/4812889 

info@daslandgut.de 
daslandgut.de

ÌÙÈÁ

⁄ÛÔ

8  SCHÖNWALDE-GLIEN OT SCHÖNWALDE-DORF

Ausstattung Preis ab
6 DZ Bad/WC/TV/WLAN 85 €
2 Suiten (bis 6 Personen)  
Bad/WC/TV/WLAN 195 €
Frühstück
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Entdecken Sie die  
Brandenburger Hofläden!

 Natürlich Brandenburg – pro agro

 Brandenburger Landpartie 

 pro_agro_eV         pro agro e.V.

gefördert durch
EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des 
ländlichen Raums

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des 
ländlichen Raums

brandenburger-hoflaeden.de
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Brandenburger Pferdesommer
21. & 22. August 2021

Gartenstr. 1-3, 14621 Schönwalde-Glien
Telefon: 033230/740, kontakt@mafz.de
www.erlebnispark-paaren.de

Hier
kannst du was

erleben!

Brandenburgische Landwirtschaftsausstellung
6. bis 9. Mai 2021

2. WE im Mai

www.brala.eu

SCHULFERIEN 
2020/2021/2022

Weihnachten 
2020/21

Winter  
2021

Ostern  
2021

Pfingsten  
2021

Sommer  
2021

Herbst  
2021

Weihnachten 
2021/22

Baden-Württemberg 23.12. – 09.01. –
01.04./ 

06.04. – 10.04.
25.05. – 05.06. 29.07. – 11.09.

 31.10./ 
02.11. – 06.11.  

23.12. – 08.01.

Bayern 23.12. – 09.01. 15.02. – 19.02.* 29.03. – 10.04. 25.05. – 04.06. 30.07. – 13.09.
02.11. – 05.11. 

/17.11.*
24.12. – 08.01.

Berlin 21.12. – 02.01. 01.02. – 06.02. 29.03. – 10.04. 14.05.* 24.06. – 06.08. 11.10. – 23.10. 24.12. – 31.12.

Brandenburg 21.12. – 02.01. 01.02. – 06.02. 29.03. – 09.04. – * 24.06. – 07.08. 11.10. – 23.10. 23.12. – 31.12.

Bremen 23.12. – 08.01. 01.02. – 02.02. 27.03. – 10.04. 14.05. – 25.05. 22.07. – 01.09. 18.10. – 30.10. 23.12. – 08.01.

Hamburg 21.12. – 04.01. 29.01. 01.03. – 12.03.* 10.05. – 14.05. 24.06. – 04.08. 04.10. – 15.10. 23.12. – 04.01.

Hessen 21.12. – 09.01. – 06.04. – 16.04. – 19.07. – 27.08. 11.10. – 23.10. 23.12. – 08.01.

Mecklenburg- 
Vorpommern

21.12. – 02.01.
06.02. – 

18.02./19.02.*
29.03. – 07.04.

14.05./ 
21.05. – 25.05.*

21.06. – 31.07.
02.10. – 09.10./ 
01.11./02.11.*

22.12. – 31.12.

Niedersachsen 23.12. – 08.01. 01.02. – 02.02. 29.03. – 09.04. 14.05.+25.05. 22.07. – 01.09. 18.10. – 29.10. 23.12. – 07.01.

Nordrhein-Westfalen 23.12. –  06.01. – 29.03. – 10.04. 25.05. 05.07. – 17.08. 11.10. – 23.10. 24.12. – 08.01.

Rheinland-Pfalz 21.12. – 31.12. – 29.03. – 06.04. 25.05. – 02.06. 19.07. – 27.08. 11.10. – 22.10. 23.12. – 31.12.

Saarland 21.12. – 31.12. 15.02. – 19.02. 29.03. – 07.04. 25.05. – 28.05. 19.07. – 27.08. 18.10. – 29.10. 23.12. – 03.01.

Sachsen 23.12. – 02.01. 08.02. – 20.02. 02.04. – 10.04. 14.05.* 26.07. – 03.09. 18.10. – 30.10. 23.12. – 01.01.

Sachsen-Anhalt 21.12. – 05.01. 08.02. – 13.02. 29.03. – 03.04. 10.05. – 22.05. 22.07. – 01.09. 25.10. – 30.10. 22.12. – 08.01.

Schleswig-Holstein 21.12. – 06.01. – 01.04. – 16.04. 14.05. – 15.05.* 21.06. – 31.07. 04.10. – 16.10. 23.12. – 08.01.

Thüringen 23.12. – 02.01. 08.02. – 13.02. 29.03. – 10.04. 14.05. 26.07. – 04.09. 25.10. – 06.11. 23.12. – 31.12.

*zusätzlich unterrichtsfreie, variable Tage
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Michendorf

Seddiner See

Borkwalde

Borkheide

Linthe

Niemegk

Planetal

Rabenstein/Fläming

Wiesenburg/Mark

Brück

Wollin

Treuenbrietzen

Niedergörsdorf

Ruhlsdorf
Mühlenfließ

Golzow
Planebruch

Buckautal

Görzke

Gräben

Wenzlow

Am Mellensee

Baruth/Mark

Blankenfelde-
Mahlow

Großbeeren

Rangsdorf

Teltow
Kleinmachnow

Nuthetal

Stahnsdorf

Dahme/Mark

Dahmetal
Niederer Fläming

Ihlow

Jüterbog

Trebbin ZossenBeelitz

Ludwigsfelde

Ziesar

Luckenwalde

Bad Belzig
Woltersdorf

Bergholz-Rehbrücke

Bardenitz
Pechüle

Raben

Lübnitz

Marggraffshof

Baitz
Rehagen

Groß Briesen

Wildau-Wentdorf

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1    Naturpark Hoher Fläming

2    Naturpark Nuthe-Nieplitz

Pferdehöfe

1   Auenhof Rehagen 

15838 Am Mellensee OT Rehagen

2   Reiter- und Erlebnisbauernhof Groß Briesen 

14806 Bad Belzig OT Groß Briesen

3   Reitstall Peters 

14822 Brück OT Baitz

4   Ferienhof Gestüt Buckautal 

14793 Buckautal OT Buckau

5   Pferdefreunde Dahmetal 

15936 Dahmetal OT Wildau-Wentdorf

6    Equine Rehazentrum Gut Marggraffshof 

14532 Marggraffshof

7   Der Schäferhof 

14558 Nuthetal OT Bergholz-Rehbrücke

8   Naturhof Frey 

14929 Treuenbrietzen OT Pechüle

FLÄMING

Tourismusverband Fläming e. V. 

Zum Bahnhof 9, 14547 Beelitz

Telefon 033204/6287-0

info@reiseregion-flaeming.de

reiseregion-flaeming.de
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Wladimierer Kaltblut

Veranstaltung

Pferdeleistungsschau

19.04.2021 

Seit 1963 veranstaltet der Reit- und 

Fahrverein Seehausen das über-

regional bekannte Reitturnier.An 

der Pferdeleistungsschau nehmen 

über 150 Reiter sowie 250 Pferde 

aus Brandenburg, Berlin, Sachsen, 

Sachsen-Anhalt und Niedersachsen 

teil – ein sportlicher und kultureller 

Höhepunkt. 

seehausen-fläming.de
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1  AM MELLENSEE OT REHAGEN

Auenhof Rehagen

Genießen Sie das stilvolle Ambiente 
auf dem romantischen Pferdehof. 
Ob als Reiter, der mit seinem eige-
nen Pferd Urlaub machen möchte, 
als Wanderreiter, der eine perfekte 
Zwischenstation sucht, als Fahrrad-
fahrer, Wanderer oder einfach nur 
so. Geschmackvolle Zimmer mit 
Bad, eigener Küche, Südterrasse 
mit Blick auf die Pferde. Ob Kind, 
Pferd, Hund oder Mensch: Alle sind 
herzlich willkommen.

ANGEBOTE Boxen-/Offenstallhal-
tung, indiv. Fütterung der Pferde, 
jegliche Versorgung bei Bedarf, 
Heu/Stroh vorwiegend aus ökol. 
Anbau, Wechselweiden, ganz-
tägiger/-jähriger Weidegang, 
Führen der Pferde z. Koppel/Stall, 
Zucht Vollblutaraber 
VBB 10 km Bhf. Trebbin, Zossen 
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Ursula Gothe,  
Rehagener Dorfaue 14,  
15838 Am Mellensee OT Rehagen 
T. 033703/7471
M. 0172/3120620, 0174/3167899 
info@auenhof-rehagen.de 
auenhof-rehagen.de

ÙÛÔÓ
Ausstattung Preis ab
3 DZ Bad/WC/Küche/WLAN 45 €
1 FW Bad/WC/Küche/WLAN 100 €
Frühstück

Reiter- und Erlebnisbauernhof Groß Briesen

Haben Sie schon immer davon ge- 
träumt, auf dem Rücken eines lieben  
Islandpferdes die Natur zu erleben? 
Auf unserem märkischen Vierseiten-
hof kann dieser Traum Wirklichkeit  
werden. Allen großen und kleinen 
Pferdefreunden bieten wir ein viel- 
fältiges Erlebnisprogramm und in- 
dividuellen (Reit-)Urlaub für Kinder, 

Erwachsene & Familien, für Reit- 
anfänger, Wiedereinsteiger, fort-
geschrittene Reiter, aber auch für 
Nichtreiter, für Menschen mit  
Behinderung, für Ruhesuchende 
und Aktive. Der dazugehörige 
Seminarbauernhof ergänzt das  
Angebot. Der Betrieb ist QMJ-zerti-
fiziert und ein Reitbetrieb des FN.

ANGEBOTE Kurse, Lehrgänge & 
Bildungsurlaube, Umweltbildung,  
Kommunikationstraining, Coaching,  
Stress & Achtsamkeit, Selbstbe-
wusstsein & Führungsqualitäten

VBB 25 km Bhf. Brandenburg (Havel)
ADRESSE Reiter- und Erlebnis-
bauern hof Groß Briesen GmbH,  
Sabine Opitz-Wieben,  
Kietz 11, 14806 Bad Belzig  
OT Groß Briesen
T. 033846/41673 

info@reiterhof-gross-briesen.de 
reiterhof-gross-briesen.de

ÌÙÈÁ⁄ 

€ÛÍÔÓ

2  BAD BELZIG OT GROSS BRIESEN

Ausstattung Preis ab
18 MZ  Bad/WC/babyg/ 

WLAN p. P. 70 €
VP, Hunde erlaubt

3  BRÜCK OT BAITZ

Reitstall Peters 

Wir widmen uns der Pferdezucht, 
Pensionshaltung und Ausbildung 
von Pferd und Reiter. Wir bieten 
Reiturlaub und Reitunterricht für 
Kinder und Erwachsene. Auf dem 
Bauernhof führen wir im Naturpark 
Hoher Fläming eine Wanderreitsta-
tion und vermieten Ferienwohnun-
gen. Reithalle, Grillplatz, Liegewie-
se, Fahrräder, Reiterstube stehen 
zur Verfügung. Kinder können auch 
Urlaub ohne Eltern verbringen.

ANGEBOTE Urlaubs- und Ausbil-
dungswochen mit abwechslungs-
reichem Programm für Kinder, 
beleuchteter Außenplatz, Dressur-/
Springplatz, Kurse/Lehrgänge
VBB 1 km Bahnhof Baitz
ADRESSE Rita Peters,  
Im Winkel 22,  
14822 Brück OT Baitz
T. 033841/33874 
reitstall-peters@t-online.de 
reitstall-peters.de

ÌÙÁ⁄€ 

ÛÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
1 DZ  Bad/WC/TV 50 €
3 FW  Bad/WC/Küche/TV 60 €
Frühstück

4  BUCKAUTAL OT BUCKAU

Ferienhof Gestüt Buckautal

Wir bieten Reiterferien für allein  
reisende Kinder oder auch für die 
ganze Familie auf superbraven 
Ponys und Pferden im schönen 
Fläming. Bei uns erwartet Sie eine 
moderne Reithalle, qualifizierter 
Unterricht und ein herrliches Aus-
reitgelände. Eigene Pferde können 
gern mitgebracht werden; bei der 
Aus- und Weiterbildung helfen 
wir fachlich kompetent. Durch die 
eigene Pferdezucht und Zusammen-
arbeit mit anderen Züchtern sind 

wir Ihnen bei der Suche nach einem 
passenden Pferd gern behilflich.

ANGEBOTE Reiturlaub für Familien
VBB 25 km Bahnhof Bad Belzig 
oder Wusterwitz
ADRESSE Thomas Rathke,  
Pramsdorfer Straße 12,  
14793 Buckautal OT Buckau
T. 033830/60222
M. 0172/3859848 
rathke-buckautal@gmx.de 
gestuet-buckautal.de

ÌÙÈÁ

ÛÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
3 FW  Bad/WC/Küche/TV/ 

WLAN 69 €
Hunde erlaubt

5  DAHMETAL OT WILDAU-WENTDORF

Pferdefreunde Dahmetal

Unser kleiner, familiärer Hof liegt 
zwischen dem Fläming und dem 
Spreewald. Felder, Wiesen und 
Wälder in absoluter Ruhe bieten die 
Chance zum Seele-baumeln-Lassen. 
Geführte Ausritte in traumhafter 
Umgebung, Gelassenheitstraining, 
Bodenarbeit, Horse Agility bieten 
für Pferdeliebhaber viele Möglich-
keiten. Auch für Nichtreiter geeig-
net: Ausflüge, Kahnfahrten, der 
Flämingskate und Tropical Islands 
liegen direkt vor der Tür.

ANGEBOTE Anfängerunterricht, 
Bodenarbeit, Horse Agility,  
Gelassenheitstraining, ÜN im  
Zelt bzw. Bauwagen möglich, 
Brötchenservice, Grillplatz,  
Familienanschluss  
VBB 3 km Bahnhof Drahnsdorf  
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Volker Lücke,  
Wildau-Wentdorf 54,  
15936 Dahmetal  
OT Wildau-Wentdorf
M. 0173/5103302
M. 0173/2305202 
fam.luecke@gmx.de

ÙÈ⁄›Û

Ausstattung Preis ab
1 FW  Bad/WC/Kochn/TV/ 

WLAN auf Anfrage
Hunde erlaubt
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6  MARGGRAFFSHOF

Equine Rehazentrum  
Gut Marggraffshof

Die vorzügliche Lage und Anbin-
dung zwischen Bundeshauptstadt 
und Berliner Ring schafft nicht 
nur für heimische Pferdebesitzer 
Anreiz. Die Anlage wird dadurch 
auch gerne als internationale 
Durchgangsstation für Sportpferde 
genutzt. Der Ausbau zum Rehazent-
rum mit Schwerpunkt Schmerz- und 
Bewegungstherapie ist eine große 
regionale Bereicherung. Die Be-
sonderheit des Rehazentrums liegt 

im Equine SPA. Ein Gesamtkonzept 
von Schmerz-, Bewegungs- und 
physikalischer Therapie, Equine SPA 
und weiteren Naturheilverfahren 
sollen eine bestmögliche Rehabi-
litation des Pferdes gewährleisten 
und zusätzlich für körperliche sowie 
mentale Entspannung sorgen.

ANGEBOTE Schulpferde, 2 Führ- 
anlagen, Longierhalle, 3 Reitplätze, 
82 Boxen, Hengst und Abfohl- 
boxen, Paddocks- und Winter- 
ausläufe, 21 Hektar Koppeln, 
Spielplatz für Kinder, Reha-Zentrum 
für Pferde
ADRESSE Astrid Liske-Schmitz, 
Marggraffshof 2,  
14532 Marggraffshof
M. 0170/3812710 
rehazentrum@gut-marggraffshof.de 
gut-marggraffshof.de

Á⁄€ÍÔÓ

7  NUTHETAL OT BERGHOLZ-REHBRÜCKE

Der Schäferhof

Unser Hof liegt zwischen Potsdam 
und Berlin und ist ein Paradies 
für Kinder und Jugendliche, die 
ihre Freizeit gerne mit Ponys und 
Pferden verbringen möchten. 
Ab 4 Jahren starten bei uns die 
Wichtelgruppen mit dem spieleri-
schen Kontakt zum Pony. Die älteren 
Kinder und Jugendlichen können 
in unseren Voltigiergruppen und 
Ponyclubs ihr Können erweitern 
sowie die Versorgung und Pflege 
der Pferde erlernen.

ANGEBOTE Reiterferien für Kinder 
und Jugendliche mit (ab 620 €/
Woche) und ohne Übernachtung 
(ab 420 €/Woche), Lehrgänge 
und Fortbildungen für Reiter und 
Voltigierer, Wochenendkurse, 
FN-zertifiziert
VBB 2 km Bahnhof Bergholz- 
Rehbrücke, Nuthetal
ADRESSE Christina Schäfer,  
Schlüterstraße 8,  
14558 Nuthetal  
OT Bergholz-Rehbrücke
T. 033200/55891 
info@schaeferhof.net 
schaeferhof.net

ÌÁ⁄ÍÔ

Ausstattung Preis ab
1 FH  Bad/WC/Küche/TV/ 

WLAN 80 €
VP, Hunde erlaubt

8  TREUENBRIETZEN OT PECHÜLE

Naturhof Frey

Unser Naturhof befindet sich in 
dem kleinen Dorf Pechüle am Rande 
der Nieplitzniederung – umgeben 
von Feld und Wald. Beste Voraus-
setzungen zum Abschalten und 
Erholen, Beruhigung durch Natur ist 
unser Motto. Das Konzept unserer 
Freizeitgestaltung beinhaltet ein 
individuelles und vielfältiges 
Angebot für jeden Besucher sowie 
die gesundheitliche Prävention. Wir 
nehmen uns Zeit für Ihre Erholung 
und Gesundheit.

ANGEBOTE Reiten als Gesund-
heitssport, behindertenfreundlich; 
Ausbildung, Training, Korrektur  
von Pferden, Reittherapie, Kurse/ 
Lehrgänge, Kindergeburtstage
VBB 4 km Bahnhof Treuenbrietzen 
Süd (Abholung vom Bhf. möglich)
ADRESSE Sebastian und Elke Frey, 
Pechüler Dorfstraße 46,  
14929 Treuenbrietzen OT Pechüle
T. 033748/13235 
naturhoffrey@web.de
naturhoffrey.de

ÌÙÈ⁄€ 

›ÛÔÓ

Ausstattung Preis ab
1 Wohnwagen Bad/WC/babyg/  
  Kochn/Küche 45 €
1 MZ  Bad/WC/Kochn/Küche 45 €

aktuell

kompetent 

informativ

wissenswert

DIE REGIONALE FACHZEITSCHRIFT

www.reiten-zucht.de
Telefon 030 41909551

IN BERLIN UND BRANDENBURG-ANHALT

…  abonnieren, lesen und 
bei Hoffschild oder Krämer shoppenbei Hoffschild oder Krämer shoppenbei Hoffschild oder Krämer shoppen

Eigenanzeige_A4_1120.indd   1 19.10.20   09:53
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Klein, verspielt, niedlich – Islandfohlen sind echte Hingucker

Pferde können dem Anblick einer sattgrünen Wiese 
gar nicht so viel abgewinnen. Sie sehen es schlicht 
nicht. Für sie ist die Wiese eher grau und braun, 
vergleichbar mit der Rot-Grün-Schwäche bei uns 
Menschen. Pferde nehmen aber blau und gelb gut 
wahr, so dass man Sie mit Equipment in diesen 
Farben unterstützen kann. 

Im Dunkeln und in der Dämmerung  
sehen Pferde allerdings besser  
als wir und können sogar im  
Mondlicht noch Farben erkennen.

Schon gewusst?
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aktuell

kompetent 

informativ

wissenswert

DIE REGIONALE FACHZEITSCHRIFT

www.reiten-zucht.de
Telefon 030 41909551

IN BERLIN UND BRANDENBURG-ANHALT

…  abonnieren, lesen und 
bei Hoffschild oder Krämer shoppenbei Hoffschild oder Krämer shoppenbei Hoffschild oder Krämer shoppen
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Märkische 
Heide

Alt Zauche-
Wußwerk

Neu Zauche

Schwielochsee

Straupitz (Spreewald)

Krausnick-
Groß Wasserburg

Rietzneuendorf-Staakow

Schlepzig Jamlitz

Lieberose

Tauer
Turnow-Preilack

Kolkwitz

Briesen
Dissen-Striesow

Werben

Teichland

Heinersbrück

Bersteland
Schönwald

Drahnsdorf

Golßen

Steinreich

Luckau

Calau

Vetschau

Burg 

Peitz
Lübbenau

Cottbus

Lübben 

Zaue

Wehnsdorf

Lassow
Gallinchen

Byhleguhre

Heidesee

Wildau
Zeuthen

Bestensee

Groß Köris

Halbe Märkisch Buchholz

Münchehofe

Eichwalde
SchulzendorfSchönefeld

Königs 
Wusterhausen

Mittenwalde

Teupitz

Töpchin

Selchow

Boddinsfelde

Zeesen

Birkholz

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1    Naturpark Dahme-Heideseen

2    Naturpark Schlaubetal

3    Biosphärenreservat Spreewald

4    Naturpark Niederlausitzer Landrücken

DAHME-SEENLAND & SPREEWALD

Tourismusverband  
Dahme-Seenland e. V.

Bahnhofsvorplatz 5  

15711 Königs Wusterhausen

Telefon 03375/252025

info@dahme-seenland.de

dahme-seenland.de
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 Geschäftsstelle des Tourismus-
verbandes Spreewald

Raddusch, Lindenstraße 1,  

03226 Vetschau/Spreewald

Telefon 035433/72299

reiseservice@spreewald.de

spreewald.de

Spreewaldkahn

1

2

3

4

Pferdehöfe Spreewald

1   Wehlans Pferdehof 

15913 Byhleguhre

Pferdehöfe Dahme-Seenland

1   Reitgut Boddinsfelde 

15749 Mittenwalde OT Boddinsfelde

2   Islandpferdegestüt Gut Birkholz 

15748 Münchehofe OT Birkholz

1

1

2

Veranstaltung

Herbstfest

11.09.2021 

Traditionell findet am 2. Samstag 

im September das Herbstfest in 

Birkholz statt. Hierzu trägt das gan-

ze Dorf etwas bei, so demonstriert 

etwa die Feuerwehr ihr Können und 

sorgt für ein sicheres Lager feuer. 

Neben einem bunten Rahmenpro-

gramm für Klein und Groß ist für 

Speis und Trank gesorgt. Die Reiter 

kommen bei einem Spaßturnier auf 

ihre Kosten. 

gut-birkholz.de

1
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DAHME-SEENLAND & SPREEWALD 1  MITTENWALDE OT BODDINSFELDE

Reitgut Boddinsfelde 

Sie suchen für Ihr Pferd einen 
gepflegten Pferdehof im Süden von 
Berlin mit sachkundiger Betreuung 
in familiärer Atmosphäre? Dann 
schauen Sie doch mal vorbei auf 
dem Reitgut Boddinsfelde bei 
Brusendorf/Mittenwalde, nur 14 km 
südlich von Berlin. Das besondere 
Ambiente des über 100-jährigen 
Gutshofes mit historischem Flair 
und moderner Reithalle wird Sie 
begeistern.

ANGEBOTE Naturnaher Reitpark 
am Hof mit einem landwirtschaft-
lich geprägten Ausreitgelände, 
Gästewohnungen im Kutscherhaus, 
Ponyverleih, FN-zertifiziert
ADRESSE Herwig Labrenz,  
Wilhelm-Pieck-Straße 7,  
15749 Mittenwalde  
OT Boddinsfelde
T. 033764/245990
M. 0163/9875142 
info@reitgut-boddinsfelde.de 
reitgut-boddinsfelde.de

ÙÈÁÛ 

ÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
4 FW  Bad/WC/Küche/ 

TV/WLAN 50 €

2  MÜNCHEHOFE OT BIRKHOLZ

Islandpferdegestüt  
Gut Birkholz 

Inmitten von idyllischen Wiesen, 
Wäldern und Seen liegt Gut Birkholz. 
Unsere 7 modernen, geräumigen 
FeWos sind mit viel Liebe zum Detail 
eingerichtet und laden ein zum  
Familienurlaub. Reiter und Nichtreiter 
sind herzlich willkommen. Erholen 
Sie sich auf unserem schönen Pferde- 
hof und machen Sie „einfach mal 
blau“. Unser Veranstaltungsraum  
im Alten Stallgebäude mit Kamin 
und Küche steht für Ihre Hochzeit, 

Geburtstage, Seminare, etc. zur 
Verfügung.  
ANGEBOTE Zuchtbetrieb von 
IPZV-Trainer und Pferdewirtschafts- 
meister auf wunderschönen  
Anlagen, Ovalbahn, Dressurviereck 
und Roundpen beleuchtet
VBB 9 km Bahnhof Halbe
ADRESSE Janina Czudnochowski, 
Alte Dorfstraße 20,  
15748 Münchehofe OT Birkholz
M. 0151/56075805 
info@gut-birkholz.de 
gut-birkholz.de

ÙÈÁ⁄ 

ÛÍÔÓ

Ausstattung Preis ab
7 FW 50 €

Wehlans Pferdehof

Ein kleines verträumtes Dörfchen 
mitten im Spreewald, hier liegt 
unser Pferdezucht-/Sportbetrieb. 
Die reizvolle Umgebung bietet für 
alle Altersgruppen beste Erholungs-
möglichkeiten. Am schönsten ist 
es, die wundervolle Natur auf dem 
Rücken der Pferde zu erkunden. 
Ob Jung oder Alt, Anfänger oder 

Fortgeschrittene – wir ermöglichen 
Ihnen ein ruhiges Heranführen an 
unsere lieben Pferde. So können Sie 
das Reiten erlernen und an Gelän-
deritten mit erfahrener Begleitung 
teilnehmen. Alle Kinder, die ihre  
Ferien hier verbringen, werden in 
eine liebevolle und familiäre Atmo-
sphäre aufgenommen.

ANGEBOTE Reitstunden, Reiter- 
spiele, Pool zum Erfrischen, Kinder-
disco, Grillabende, Lagerfeuer mit 
Stockbrot, Videoabende, Schlitten- 
fahrten, großzügige Weiden mit 
Offenställen
VBB 23 km Bahnhof Lübben
ADRESSE Kerstin Lies,  
Mühlendorf 1,  
15913 Byhleguhre
T. 035475/80876
M. 0172/3644298 

franziska.schreib@web.de 
wehlans-pferdehof.de.tl

ÌÙÈÁÛÔ

1  BYHLEGUHRE

Ausstattung Preis ab
11 MZ  Bad/WC/TV  

p. P. (Kind)/Woche,  
zzgl. 2 Reitstunden pro Tag/ 
VP  210 €

VP, Frühstück, Hunde erlaubt

Lust auf Brandenburg – ein Ausflug ins Ländliche

brandenburger-landpartie.de 

12. und 13. Juni 2021

Jetzt mal die Lauscher auf: Das Gehör von Pferden 
ist dem unseren gar nicht unähnlich, allerdings 
nehmen sie mehr Frequenzen wahr. Wir hören Töne 
bis zu 20.000 Hertz, Pferde sogar bis 33.500 Hertz. 

Für die Fluchttiere ist dieser Sinn von großer 
Bedeutung. Sie lokalisieren, filtern und verstärken 
Geräusche in ihrer Umgebung. Ist ihnen etwas nicht 
geheuer, nehmen sie Reißaus. 

Gute Antennen: Dank der Muskulatur  
können Pferde ihre Ohren sogar unabhängig 
voneinander um 180 Grad drehen.

Schon gewusst?
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Sonnewalde

Crinitz

Massen-Niederlausitz

Schönewalde

Hohenbucko
Lebusa

Mühlberg/Elbe

Uebigau-
Wahrenbrück

Heideland

Rückersdorf

Gorden-Staupitz

Schönborn

Tröbitz

Fichtwald

Kremitzaue

Schlieben

Plessa

Schraden

Hirschfeld

Röderland

Hohenleipisch

Merzdorf

Bad Liebenwerda

Falkenberg/Elster

Doberlug-
Kirchhain

Finsterwalde

Elsterwerda

Herzberg 
(Elster) 

Maasdorf

Kröbeln

Neumühl

Kauxdorf

Reichenhain

Stolzenhain

Horst

Stechau

Würdenhain

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1    Naturpark Niederlausitzer Landrücken

2    Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft

Pferdehöfe

1   Reiter- und Ferienhof Gut Neumühl 

04924 Beutersitz OT Neumühl

2   Reiterhof Würdenhain 

04932 Röderland OT Würdenhain

3   MyWay127 – Ferienapartments 

04916 Schönewalde

ELBE-ELSTER-LAND

Tourismusverband  
Elbe-Elster-Land e. V.

Schlossplatz 1, 03253 Doberlug-Kirchhain

Telefon 035322/6888516

info@elbe-elster-land.de 

elbe-elster-land.de
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Besucherbergwerk F60
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3

Wanderreiten

Veranstaltung

Holzrücken

11.04.2021 

„Die Lobenburger“ laden ab 10 Uhr 

zum historischen Holzrücken aufs 

Vereinsgelände in Hohenleipisch 

ein. Die Kombination aus sportli-

chem Wettbewerb und Zusammen-

spiel von Mensch und Tier faszi-

niert. Auch Geschicklichkeitsfahren 

von Ein- und Zweispännern sowie 

Kranzreiten werden angeboten.

lobenburger.de
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Reiter- und Ferienhof Gut Neumühl

Habt ihr Lust, eine Reitwoche ohne 
Eltern auf unserem Hof zu verbrin-
gen? Ihr bekommt ein eigenes 
Pflegepferd, erhaltet täglich 
Reitunterricht und am Nachmittag 
organisieren wir tolle Sachen: 
Kahnpartie, Waldrallye, Besuch im 
Spaßbad und, und, und. Wohnen 
werdet ihr in einem modernen 
Ferienhaus und wer möchte, kann 
auch im Heubett kuscheln. Auch mit 
eurer Schulklasse könnt ihr gern zu 
uns kommen und von hier aus viele 
tolle Dinge unternehmen.

ANGEBOTE Kinderermäßigung und 
-ferienpauschale, Hausprospekt, 
individuelle Angebote

ADRESSE Familie Beindorf,  
Zinsdorfer Straße 4,  
04924 Beutersitz OT Neumühl
T. 035341/94835
M. 0173/8691467 
ines.bei@gmx.de 
gut-neumuehl.de

ÌÁÛÔÓ

1  BEUTERSITZ OT NEUMÜHL

Ausstattung Preis ab
1 EZ  Bad/WC/Kochn/TV 30 €
1 FW  Bad/WC/Küche/TV 50 €

2  RÖDERLAND OT WÜRDENHAIN

Reiterhof Würdenhain 

Unser Hof widmet sich vorrangig 
den Islandpferden. Ziel ist es, dass 
es Reitern und Pferden gut geht. 
Dabei steht eine artgerechte, 
naturnahe Haltung der Pferde im 
Mittelpunkt. Urlaub mit dem eige-
nen Pferd bei uns – einfach Natur 
pur. Sattelkammer, Pferdeboxen, 
Paddocks für unsere Isländer, Deut-
sches Sportpferd und Reitpony. Im 
Sommer stehen unsere Pferde auf 
der Weide. Na, Lust bekommen?

ANGEBOTE Reitplatz, Roundpen, 
Kindergeburtstage, rustikale 
Ferienwohnung mit vielen kleinen 
historischen Details
ADRESSE Kerstin Gorisch,  
Würdenhainer Dorfstraße 9,  
04932 Röderland OT Würdenhain
T. 03533/161380
M. 0171/7903981 
kerstingorisch@web.de 
reiterhof-wuerdenhain.de

ÌÙÁ⁄ 

€ÛÍÔ

Ausstattung Preis ab
1 FW  Bad/WC/babyg/ 

Küche/TV 55 €

MyWay127 – Ferienapartments

Moderne Apartments in ländlicher 
Idylle. „MyWay 127“ – das ist ein 
ehemaliger Bauernhof, der nun zum 
Relaxen einlädt. Ob Urlauber oder 
Dienstreisender – wer es ländlich, 
tierisch lebhaft und dabei modern 
und gemütlich mag, der wird sich 
bei uns wohlfühlen. Lassen Sie 

sich morgens vom Hahnenschrei 
wecken und entspannen Sie am 
Abend auf unserer Terrasse unter 
dem schönen Sternenhimmel oder 
unter dem gemütlichen Torhaus. 
Grillplatz und Feuerschale können 
nach Absprache genutzt werden.

ANGEBOTE Unterbringung Ihrer 
Pferde in Boxen oder im Laufstall 
möglich, Reitplatz im Ort, Ausreit-
möglichkeit beginnt direkt hinter 
dem Haus, Hunde sind herzlich 
willkommen, Reiten für Kinder nach 
vorheriger Absprache, Pauschalen 
können vereinbart werden.
VBB 13 km Bahnhof Herzberg/Elster 
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Alexandra Gruhlke, 
Jeßnigk 127,  
04916 Schönewalde

T. 03535/2488842
M. 0176/34596399 
info@myway127.de 
myway127.de

ÙÛ

3  SCHÖNEWALDE

Ausstattung Preis ab
2 AP  Bad/WC/Küche/TV/ 

WLAN p. P. 45 €
Hunde erlaubt
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Beim Holzrücken muss das Zusammenspiel von Mensch und Tier passen
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Neuhausen/Spree
Groß Schacksdorf-
Simmersdorf

Döbern
Felixsee

Neiße-Malxetal

Schenkendöbern

Jänschwalde

Sallgast

Lichterfeld-Schacksdorf

Frauendorf

Ortrand

Schipkau

Schwarzheide

Altdöbern
Bronkow

Luckaitztal

HohenbockaRuhland
Schwarzbach

Neupetershain

Drebkau

Lauchhammer

Spremberg
Welzow

Großräschen

Guben

Forst
(Lausitz)

Sen�enberg

Lauschütz

Grießen

Naundorf

Keune

Roggosen

Klein Partwitz

Groß Buckow

Nationale Naturlandschaften

natur-brandenburg.de

1    Naturpark Schlaubetal

2    Naturpark Niederlausitzer Landrücken

3    Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft

Nationaler Geopark

muskauer-faltenbogen.de

4    UNESCO Global Geopark Muskauer  

Faltenbogen

Pferdehöfe

1   Reiterhof „Partwitzer Hof“ 

02979 Elsterheide OT Klein Partwitz

2   Pferdehof Seidlitz 

03130 Spremberg OT Groß Buckow

LAUSITZER SEENLAND

Tourismusverband  
 Lausitzer Seenland e. V.

Am Stadthafen 2

01968 Senftenberg

Telefon 03573/725300-0 

info@lausitzerseenland.de

lausitzerseenland.de
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Ostdeutscher  
Rosengarten

1

2

4

3

1

2

Friese

Veranstaltung

Reit- und Springturnier

28.–29.08.2021 

Der Reitverein Sedlitz feiert sein 

60-jähriges Jubiläum. Da darf das 

Reit- und Springturnier nicht fehlen.  

An beiden Tagen sind Zuschauer ab 

9 Uhr eingeladen, die spannenden 

Wettbewerbe zu verfolgen. Auf die 

Besucher wartet ein abwechslungs-

reiches Programm. Mit Rummel, 

Kinderspielwiese, akrobatischen 

Vorführungen und Tanz abends im 

Party-Zelt.

reitverein-sedlitz.de

Besucherbergwerk F60
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Reiterhof „Partwitzer Hof“

Inmitten des Lausitzer Seenlandes 
liegt der Reiterhof Partwitzer Hof. 
Unmittelbar angrenzend  befindet 
sich der Partwitzer See, der am-
bitionierten Reitern interessante 
und abenteuerliche Reittouren 
verspricht. Ebenso erlebnisreich 

ist eine Fahrt mit dem Kremser am 
See entlang. Der Reiterhof bietet 
Reitunterricht an der Longe oder 
in der Abteilung, Ausritte und 
Ponyreiten für die kleinen Besucher. 
In den Ferien können bei uns Kinder 
unvergessliche Reiterferien erleben. 

Hier gibt es täglich reiten, putzen 
und longieren der Pferde sowie vie-
le Informationen rund um das Pferd. 
Übernachten können die Gäste in 
der Pension oder in zwei großen 
Ferienhäusern auf dem Reiterhof mit 
Gaststätte. 

ANGEBOTE Kurse/Lehrgänge, 
VBB 15 km Bahnhof Hoyerswerda/
Senftenberg (Abholung vom  
Bahnhof möglich)
ADRESSE Partwitzer Hof,  
Schäfereiweg 4,  
02979 Elsterheide OT Klein Partwitz

T. 035751/15311 
k.mietke@atl-online.eu 
partwitzer-hof.de

ÌÈÁÎÍÔÓ

1  ELSTERHEIDE OT KLEIN PARTWITZ

Ausstattung Preis ab
2 FH  Bad/WC/Kochn/TV 85 €
1 DZ  Bad/WC/TV/ 

inkl. Frühstück 70 €
1 FZ (3 Betten)  Bad/WC/TV/ 

inkl. Frühstück 90 €
1 FZ (4 Betten)  Bad/WC/TV/ 

inkl. Frühstück 110 €

Pferdehof Seidlitz

Unser Hof liegt idyllisch am Bucko-
wer See. Bei uns leben Pferde, Ponys,  
Hunde, Katze und Kaninchen –  
ideal für Familien, Reiter, aber auch 
für Radtouristen und Erholungssu-
chende. Den Tag über können Sie 
reiten oder so richtig ausspannen – 

angeln, baden, Boot fahren  
u. v. m. Für Pferde stehen Boxen  
und Koppel zur Verfügung, für 
unsere Gäste ein Doppelzimmer 
und drei liebevoll eingerichtete 
Ferienwohnungen.

ANGEBOTE Reitplatz, Ponyreiten, 
Grill- und Lagerfeuerplatz, Boots- 
und Angelverleih, auf Wunsch 
Frühstück 

VBB 8,6 km Bahnhof Spremberg 
(Abholung vom Bahnhof möglich)
ADRESSE Anke Seidlitz,  
Am See 1,  
03130 Spremberg OT Groß Buckow  
T. 03563/342441 

post@pferdehof-seidlitz.de 
pferdehof-seidlitz.de

ÌÈÁÛÔ

2  SPREMBERG OT GROSS BUCKOW

Ausstattung Preis ab
2 FW  Bad/WC/Küche/TV 80 €
1 DZ  Bad/WC/Küche/TV 52 €
1 FW (3 Betten)  Bad/WC/ 

Küche/TV 60 €

So wird ein Schuh draus: Bereits in der Antike 
wurden Pferdehufe vor frühzeitiger Abnutzung 
geschützt. Die so genannten Hipposandalen waren 
aus Pflanzenfaser geflochtene Hufschoner.

Da diese der Beanspruchung nicht lange 
Stand hielten, bekamen die Arbeitstiere 
bald Ledersandalen mit Metallverstärkung. 
Römersandalen mal ganz anders!

Übrigens: Funde von aufgenagelten Hufeisen  
gibt es erst aus der Zeit des frühen Mittelalters 
um 600 nach Christus. 

Schon gewusst?
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Wer, was, wo?

¥ Gastronomie  Hofladen ¿ Terrasse æ Heuübernachtung

ø Sauna ¡ Mitarbeit auf dem Hof § Bademöglichkeit bis 500 m Æ Nutztierhaltung

Ê Kinderangebote am Hof Ò Streichel- und Kleintiere Ø Fahrradverleih ± Barrierefrei

Seite
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Landhof Groß Breese 37    

Ferien- und Pferdehof Schörfke 37       

Gutshof Mankmuß 37        

Kram und Kräuter in der Prignitz 36  

Ruppiner Seenland

Hippo Arabico 39  

Ponyhof Neuholland 39    

Hof Grüneberg 39       

Moguntia-Ranch am Pälitzsee 40     
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Pension für Pferd und Reiter 40    
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Kremserhof Zermützel 40    
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Reit- und Fahrtouristik Lychen 43   

Pferdehof Ruhnau 43      

Gut Temmen 43   

Reiterhof Steindamm 43   

Barnimer Land

Landhaus Parsteinsee 45      

Der Tempelhof – Islandpferdehof 45       

62 PFERDELAND BRANDENBURG

ÜBERSICHT PFERDEHÖFE



Seite

Seenland Oder-Spree

Landhof Septemberwiese 47 

Gut Klostermühle 47    

Havelland und Potsdam

Pferdezucht & Freizeit „Zum Faulen Hund“ 49     

Reiterhof Schwolow 49  

Shagya-Araber-Gestüt Eichenhof 49  

Biohof zum Mühlenberg 49        

Undinenhof 50   

BIG DD Ranch 50  

Reitakademie am Landgut 50   

Fläming

Auenhof Rehagen 53   

Reiter- und Erlebnisbauernhof Groß Briesen 53      

Reitstall Peters 53     

Ferienhof Gestüt Buckautal 53  

Pferdefreunde Dahmetal 53     

Der Schäferhof 54 

Naturhof Frey 54    

Dahme-Seenland

Reitgut Boddinsfelde 57    

Islandpferdegestüt Gut Birkholz 57    

Spreewald

Wehlans Pferdehof 57    

Elbe-Elster

Reiter- und Ferienhof Gut Neumühl 59  

Reiterhof Würdenhain 59    

MyWay127 – Ferienapartments 59   

Lausitzer Seenland 

Reiterhof „Partwitzer Hof“ 61       

Pferdehof Seidlitz 61      

PFERDELAND BRANDENBURG 63

ÜBERSICHT PFERDEHÖFE



DLG-Gütezeichen

Die Qualitätsauszeichnung der Deutschen 
Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG) steht 
seit fast vier Jahrzehnten als Nachweis  
für ländliche Urlaubsvielfalt in geprüfter  
Service-Qualität.

Urlaub auf dem Bauernhof und Reiterhof
Das Gütezeichen steht für akti-
ve landwirtschaftliche Betriebe.  
Die Unterkünfte, Service- und 
Freizeitangebote sowie der 
Erleb nischarakter des Bauern-
hofs werden regelmäßig durch 

neutrale Sachverständige nach streng 
festgelegten Qualitätskriterien überprüft. 
Bei dem DLG Spezialangebot Urlaub auf  
dem Reiterhof  liegt das Hauptaugenmerk 
auf  der qualifizierten Betreuung durch 
einen ausgebildeten Trainer und vorhande-
nen Lehrpferden. Ein Nachweis der FN wird 
anerkannt.

BAG-Gütezeichen

Die Bundesarbeitsgemeinschaft für Urlaub
auf  dem Bauernhof  und Landtourismus in 
Deutschland e. V. hat für charakteristische
ländliche Urlaubsformen spezifische 
Qualitätssiegel entwickelt, die die jeweili-
gen Erlebnis- und Servicequalitäten zum 
Ausdruck bringen. Wie die Sterne-Klas-
sifizierung wird auch die  Einhaltung der 
Kriterien für die Erlebnisqualitätssiegel alle 
drei Jahre überprüft. Die Teilnahme an der 
Prüfung für die Qualitätssiegel und an der 
Sterne-Klassifizierung ist freiwillig. Eine 
Nicht-Teilnahme bedeutet keine Aussage 
über die Qualität der nicht-klassifizierten 
Gastgeber.

Qualitätsgeprüfter LandUrlaub
Ferienquartier in dörflich- 
ländlich geprägtem Umfeld, 
oftmals auch auf  einem 
ehemaligen landwirtschaft-
lichen Betrieb („Resthof“). 

Gepflegter Gesamteindruck und persönliche 
Betreuung vor Ort. Im Umfeld ausreichend 
Grünflächen, Spazier-, Wander- und/oder 
Radwege. Mindestens drei der folgenden 
Leistungen:
• Lebensmittel bzw. Produkte aus eigener  
 oder regionaler Erzeugung
• Wöchentlich mindestens eine eigene  
 orga nisierte Aktivität mit ländlichem 
 Charakter 
• Streicheltiere
• Gartenanlage bzw. Liegewiese

Qualitätsgeprüfter UrlaubsReiterhof
Hier dreht sich alles um 
Ross und Reiter: Ferienhaus, 
Ferienwohnung oder Gäste-
zimmer in räumlichem 
Zusammenhang mit einem 

Reiterhof  in dörflich-ländlichem Umfeld. 
Gepflegter Gesamteindruck und persönliche 
Betreuung vor Ort. Grünflächen, Spazier-, 
Wander- und/oder Radwege. Reithalle 
oder ein geeigneter Reitplatz vorhanden. 
Reitunterricht, Ausritte, Fahrunterricht, 
Kutschfahrten oder Voltigieren unter 
Anleitung von qualifiziertem Personal. Eine 
artgerechte Unterbringung und Haltung 
der Schul- und Gastpferde ist gewährleis-
tet. Schulpferde und Ausstattung in einem 
guten Pflegezustand.

Bett+Bike 
Die Vignette des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs 
(ADFC) erhalten Gastbetriebe,  
die folgende Mindestkrite-

rien erfüllen: Radfahrer sind auch nur für 
eine Nacht willkommen, ihr Fahrrad wird 
sicher unter gebracht. Für nasse Kleidung 
und Aurüstung gibt es eine Trockenmög-
lichkeit, für kleinere Reparaturen das wich-
tigste Werkzeug. Weitere Informationen:
bettundbike.de

Bio-Siegel im Überblick
Das EU-Bio-Siegel garan-
tiert, dass die Betriebe  
die von der EU festgeleg-
ten Öko-Mindestkriterien 

erfüllen. Siegel der ökologischen Anbau-
verbände wie Bioland erfüllen darüber 
hinausgehende Kriterien der Verbände 
bezüglich des Natur- und Tierschutzes. 
Weitere Informationen:
bio-siegel.de

Q-ServiceQualität 
Mit diesem Siegel werden 
Betriebe als serviceorientierte 
Dienstleister ausgezeichnet,  
die ein System zur Qualitäts- 
sicherung einsetzen.  
Weitere Informationen:

q-deutschland.de

Übersicht über die Informations-  
und Qualitätszeichen

DTV-Klassifizierung

Die mit Sternen gekennzeichneten Be  triebe 
haben an einer freiwilligen Qualifizierung  
nach den Kriterien des Deutschen Tourismus-
verbandes (DTV) teilgenommen: 

✴ ✴ ✴ ✴ ✴

Erstklassige Gesamtausstattung  
mit  besonderen Zusatzleistungen. Groß zügige 
Ausstattung in besonderer Qualität. Sehr 
 gepflegter und exklusiver Gesamteindruck.

✴ ✴ ✴ ✴ 

Hochwertige Gesamtausstattung  
mit gehobenem Komfort. Ausstattung  
in geho bener und gepflegter Qualität.

✴ ✴ ✴ 

Wohnliche Gesamtausstattung  
mit gutem Komfort. Ausstattung von  
besserer Qualität. Optisch ansprechender 
Gesamt eindruck.

✴ ✴ 

Zweckmäßige, gute, gepflegte   
Gesamt ausstattung mit mittlerem Komfort.  
Ausstattung in gutem Erhaltungszustand.

✴ 

Einfache und zweckmäßige 
 Gesamt ausstattung des Objektes  
mit einfachem Komfort. Erforderliche  
Grund ausstattung vor handen und in  
gebrauchsfähigem Zustand.

Ein „F“ vor den abgebildeten Sternen  
steht für Ferienwohnung bzw. Ferienhaus,  
ein „P“ steht für Privatzimmer bzw. Gäste-
zimmer, ein „G“ für Gasthaus. Privatzimmer 
erhalten maximal vier Sterne. Die nicht  
gekennzeichneten Betriebe haben nicht  
an der Klassifizierung teilgenommen. Ein  
Rückschluss auf ihren Ausstattungsstandard  
ist damit nicht verbunden. 

deutschertourismusverband.de

Klassifizierung der  Hotels, 
 Pensionen und Gasthöfe  
nach Kriterien der  DEHOGA

★ ★ ★ ★ ★  Luxus – für höchste Ansprüche
★ ★ ★ ★    First Class – für hohe Ansprüche
★ ★ ★    Komfort – für gehobene Ansprüche
★ ★    Standard – für mittlere Ansprüche
★    Tourist – für einfache Ansprüche 

Superior – Dieser Zusatz kennzeichnet jene 
Betriebe zusätzlich, die in ihrer Kategorie ein 
besonders hohes Maß an Dienstleistungen 
aufweisen. 
hoga-brandenburg.de  
hotelsterne.de

ERLÄUTERUNGEN
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Regionale Spezialitäten
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he� 
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oder per Telefon: 033230/2077-0

landurlaub-brandenburg.de
pferdeland-brandenburg.de
brandenburger-landpartie.de
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Natur
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Europäischer Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des 
ländlichen Raums

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des 
ländlichen Raums

STELLPLATZ AUF DEM HOF

Motor aus, 
Idylle an

Entdeckungsreisen durch die ländlichen Regionen – Herbst & Winter 2020 / 2021

BRANDENBURGER
AUSFLUGSPLANER

FAMILIE

Mit dem Esel ab 
in die Heide  

Aktiv
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Schulter schauen

Kulinarik

Brandenburgs Braukunst
für alle Sinne
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Europäischer Landwirtschaftsfonds
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gefördert durch

Entdeckungsreisen durch die ländlichen Regionen – Frühjahr & Sommer 2020

BRANDENBURGER
AUSFLUGSPLANER
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Alle Adressen aus dem redaktionellen Teil

Autobahn

Bahnlinie

Bundesstraße 

Regionalgrenze

Region

Gewässer

Nationale Naturlandschaft Brandenburgs  
(Nationalpark, Biosphärenreservate, Naturparke)

Fläming

Fahrinfo-App des VBB 
Die richtige Verbindung zu den Brandenburger Höfen finden Sie mit der Fahrplan-App des 
Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg (VBB). Sie ist für alle internetfähigen Handytypen 
und Smartphones verfügbar. Alle Infos unter VBB.de/handy-apps
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Seite 4–5 
Kurz & bündig

Pferde für unsere Kinder

1   Eschenhof

Wilhelm-Pieck-Straße 27

14532 Stahnsdorf OT Sputendorf

reiten-in-sputendorf.de

2   Reiterhof Schenkenhorst

Nudower Straße 10

14532 Stahnsdorf OT Schenkenhorst

reiterhof-schenkenhorst.de

Stutenmilch

3   Stutenmilchfarm Grüne Oase 

Zur Grünen Oase 1

14656 Brieselang OT Bredow

stutenmilchfarm.de

Seite 6–11 
Wanderreiten

4    Bergranch Nitzsche

Berkenbrücker Dorfstraße 23

14947 Nuthe-Urstromtal  

OT Berkenbrück

bergranch-nitzsche.de

5      Schloss Stülpe 

Schönefelder Chaussee 17

14947 Nuthe-Urstromtal OT Stülpe

schloss-stuelpe.de

6    Auenhof Rehagen 

Rehagener Dorfaue 14

15838 Am Mellensee OT Rehagen

auenhof-rehagen.de

7    Kayserhof

Zur Dorfstraße 16

15806 Zossen OT Schünow

kayserhof.de

8    Meadow Ranch

Dorfstraße 6

14547 Beelitz OT Körzin

meadowranch.de

Abkürzungen
Folgende Abkürzungen wurden  
bei den Einträgen verwendet:

VP = Vollpension

HP = Halbpension

babyg = babygerechte Unterkunft

Kochn = Kochnische

GDusche = Gemeinschaftsdusche

WLAN = drahtlose Internetverbindung

EZ = Einzelzimmer

DZ = Doppelzimmer

FZ = Familienzimmer (bis 4 Betten)

MZ = Mehrbettzimmer (ab 5 Betten)

AP = Apartment

FW = Ferienwohnung

FH = Ferienhaus

VBB = Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln

FN-zertifiziert: Qualitätszertifikat der  
Deutschen Reiterlichen Vereinigung

Vignettenerklärung 

Ì Reiterferien

Ù Urlaub mit dem eigenen Pferd

È geführte Aus- & Wanderritte

Á Reitschule

⁄ Besondere & sportliche Aktivitäten mit Pferd

Î Kutsche & Kremser

€ Gesundheit

› Western

Û Wanderreitstation

Í Reithalle

Ô Pferdepension

Ó Pferdezucht

Seite 16–19 
Wochenendtipps

9    Reit- und Fahrtouristik Lychen

Weinbergstraße 6A

17279 Lychen

muli-rensch.de

10    Pferdehof Schörfke

Siedlung 5

19357 Karstädt OT Klein Warnow

pferdehofschoerfke.de

11    Pferdehof Seidlitz

Am See 1

03130 Spremberg

pferdehof-seidlitz.de

12    Ponyhof Neuholland

Nassenheider Chaussee 27

16559 Liebenwalde OT Neuholland

ponyhof-neuholland.de

13    Gestüt Buckautal 

Pramsdorfer Straße 12

14793 Buckautal OT Buckau

gestuet-buckautal.de
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Reiten ohne Sattel

14    Cahokia e. V.

Neue Straße 7

15754 Heidesee OT Klein Eichholz

cahokia-reitverein.de

Seite 22–25 
Arbeitspferde

15    Brandenburger Landesverband der  

Interessengemeinschaft Zugpferde e.V.

Insel 1

16348 Marienwerder OT Ruhlsdorf

ig-zugpferde-bb.de

16    Zukunftswerkstatt Arbeitspferde

Am Weiher 6

15374 Müncheberg OT Dahmsdorf 

zukunftswerkstatt-arbeitspferde.de




